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Morgen-Ausgabe.
1. Mkatt.

Für den Taler.
Eine ungehaltene Rede von Dr . jur . SB. Brandts.

Ter Taler soll sterben, so will es die Regierung, aber
glücklicherweise nicht der Reichstag, der in diesem Falle
rie Meinung des Volks vertritt . Es läßt sich zwar schwer
Nachweisen, was . der allgemeine Wunsch, was die öffent¬
liche Meinung ist. Mail .ist darauf angewiesen, eine große
Anzahl von Volksvertretern zu hören, und da haheir wir
denn gesehen, daß alle oder doch fast alle, aus den ver-
schredensten Gauen unseres Vaterlandes stammend, den
Taler für eine im Privatverkehr sehr beliebte Münze er¬
klären. Ich bin überzeugt, wenn wir ein Frauenparla¬
ment abstimmen ließen, würden wir einstimmiges Lob
des Talers vor dem Fünfmarkstück hören, nicht nur um
deswillen/ -weil letzteres in die zierlichen Geldtäschchen der
Damen überhaupt nicht hineinpaßt , sondern weil auch
den meisten Hausfrauen von ihren Ehemännern die

:,tzanshalttmgsbörsen nicht in einer solchen Größe geschenkt
werden, daß sie ein oder mehrere Fünfmarkstückebergen
önnen. Außerdem erinnert sich manche junge Frau des
liebten Pfänderspiels : „Dieser Taler , er soll wandern
n dem einen 311 dem andern " usw., wobei derjenige, in
ssen Hand der wandernde Taler ertappt wurde , ein
fand geben mußte, — ein Spiel , das mit dem Fünf-
arkstück ganz unmöglich ist, weil es in der Damenh-and

>rt auffällt , auch der Vers den Rhythmus verliert.
Aber einstweilen, so lange die Frauen noch nicht nritzu-
hließen haben, _müssen wir den bösen Absichten der
sierung mit Gründen zu Leibe gehen, die wir aus Ge¬
ien jensests von des Lebens Lust und Freude holen
ssen, nämlich aus der Wissenschaft, -aus der Gesetz-
ung und : aus der Statistik , welch letztere wir dabei
nal wieder als recht zweideutige Person kennen lernen
den. Hören wir also zunächst die Begründung der
ierung und ihrer spärlichen Anhänger:
Der Taler paßt nicht in das Dezimalsystem, ans dem
r Geldwesen beruht : danach sind nur Münzen zu-

slg, welche die Primzahlen 2 und 6 haben . Da die
hl 3 sich nun wcder^dnrch 2 noch durch 5 teilen läßt,

' zt sie nicht in das System und darum muß der Taler
oeichen. Die Sache erscheint nur logisch, ist es aber nicht.
Denn es fragt sich, ob wir Menschen um des Systems
willen da sind oder das System für uns Menschen. Ich
bin der letztem Ansicht und-kann mich- hierfür auf aner¬
kannte Autoritäten berufen. Zunächst berufe ich mich ans
den neben Savigny größten Juristen des vorigen Jahr¬
hunderts , Rudolf v. Jhering , der nachgewiesenhat , -daß

Feuilleton.

Kersebriefe aus Rußland
M Zeit des ruMch-japanischen Krieges.

Bon Tanera.

VI . Bon Moskau nach Sibirien.
Ich mutz noch einmal von Moskau erzählen . Der

letzre Tag meiner dortigen Anwesenheit verschaffte mir
>die bis dahin vergeblich gesuchte- Erlaubnis , die Schatz¬
kammer im großen Kremlpalast zu besuchen. Was ich
hier an Schätzen sah, übertrifft das Grüne Gewölbe in

1 Dresden -wie ein Riese einen Knaben und steht sogar
weit über den -Snltansschätzcn -in Konstantinopel , wenig¬
stens soweit ich imstande bin, Edelsteine und- Goldwerte
zu schätzen. Jedenfalls sieht man hier in Moskau nicht
nur eine Zusam-.nenhäufung von Diamanten , Rubinen,
Perlen usw. -wie in Stamb -ul oder in Birma , sondern
alle diese Preziosen sind kunstgewerblich verwertet , ge¬
faßt und zu prächtigen Arbeiten der Goldschmiedekunst
verwendet . Das Treppenhaus und die ersten Säle ent¬
halten Waffen und Rüstungen ; -manche sind sehr schön,
aber solche -Sachen haben wir in unseren Sammlungen
auch. Dagegen beginnen bald die Vitrinen mit herr¬
lichen, über und über mit Edelsteinen bedeckten-Köchern
der ersten Zaren . Dazwischen stehen wunderbare tür¬
kische, arabische, turkestanische, persische und andere Sättel
nnd Zairmzeuge . Wie ein solcher Reiter im Sonncn-
Manz, in einem mit Edelsteinen besäten Kostüm, mit
einem der von Preziosen strotzenden Säbel , wie sic hier
umherliegen , ausgesehen haben mag ! Im nächsten Saale

die Schmucksachen Peters des Großen , der Zaren
Michail Feodoromusch usw., sonne die ersten Ordens-
insignieii Rutzlands auibewährt . Da sieht man, welche
Schatze unter den Moskowitern gesammelt wurden . Die
nronungssahne hängt in der Mitte . An den Seiten steh-n
smyzehn goldene , reich gestickte Throne.

-ras alles wird aber von den km Nebensaale auf
r .Zusten & % ^ n.  weit überboten . Schon allein , was

der Zweck -der Schöpfer des ganzen Rechts ist. Er ist
damit in schroffsten Gegensatz getreten zu dem Wah-lspruch
Kaiser Ferdinands I . (1536— 1564) : „Fiat justitia , et
pereat mnndus " oder, wie er sich auch deutsch ausdrückte:
„Das Recht muß sein gang haben und sott die Welt drüber
zu grund gehen." Nach unsrer heutigen Auffassung hat
ein Recht, bei dessen Anwendung die Welt zugrunde geht,
seinen̂ Beruf verfehlt, es ist ein Unrecht, auch wenn es
dem System entspricht.

Dieser -Standpunkt des Theoretikers ist als richtig
anerkannt worden durch unser neues Bürgerliches Gesetz¬
buch. Erschien es nicht als selbstverständlich, ja als ewiges
Recht, -wenn bislang der Satz galt : „Niemand kann mehr
Recht auf einen andern übertragen , als er selbst hat ",
d. h. wer selbst nicht Eigentümer einer Sache ist, kann
einen andern nicht zum Eigentümer und auch nicht zum
Pfand -gläubiger machen? Der Satz ist so logisch und so
einfach, daß er durch seine überzeugende Klarheit gerade¬
zu imponiert) . Und dennoch hat ihn unser Bürgerliches
Gesetzbuch beseitigt, und zwar im Interesse des Verkehrs.
Wenn ich von einem Nichteigentümer eine Sache kaufe,
werde ich fett dem 1. Januar I960 Eigentümer , W6nn ich
nur in gutem Glauben kaufe; ausgenommen sind ge¬
stohlene, verlorene oder sonst abhanden gekommene
Sachen. Jene strenge Logik der alten Römer haben wir
verlassen um der Sicherheit des Verkehrs willen. Der
gutgläubige Käufer oder Pfandnehmer soll nicht unter der
Unreellität des Veräußerers leiden, sondern der Eigen¬
tümer , der seine Sache in den Händen dieses Mannes ge¬
lassen hat , soll den Schaden tragen ; der Eigentümer soll
sich an den halten , dem er seine Sache anvertraut hat.
Das ist der Gedankengang des alten deutschen Rechts, dem
sich unser Bürgerliches Gesetzbuch angeschlossen hat , wie
es schon, vor ihm das Handelsgesetzbuch von 1859 für
den Handelsverkehr getan hatte. Das ist ein schlagendes
Beispiel dafür, daß int Recht nicht die Prinzipienreiterei,
sondern die RüHicht ans den Verkehr das Ausschlag¬
gebende sein muß . eine Wahrheit , die sicherlich nicht
weniger für das öffentliche wie für das Privatrecht gilt.

Es _käme also lediglich darauf an, ob wirklich der
Taler im Verkehr als lästige Münze empfunden wird.
Die Regierung und ihre wenigen Anhänger in diesem
Punkt behaupten das unter Berufung auf die -Tatsache,
daß die Taler in großen Mengen zur Reichsb-ank zurück-
strümen. Wenn die Regierung das erklärt hat , habe ich
nicht den geringsten Zweifel an der Richtigkeit dieser Tat¬
sache, aber ich meine, sie läßt auch eine andre Deutung 311
und ich halte diese für die richtige. Zahlungen über
20  M . braucht man närnlich nach unserm Münzgesetz vom
9. Juli 1873 nicht in Reichssilbermünzen, also auch nicht
in Fünsmarkstücken, anznnehmen ; der Gläubiger kann
Gold verlangen , jedoch mit der Ausnahme, daß er auch
die Taler annehmen muß. Gewerbetreibende, wie Bäcker,
Schlächter, Materialwarenhändler , welche von ihren

hier an Kronen steht, ist zauberhaft. Freilich will ich
zngeben , daß der eine Brillant , den sich die Engländer
aus den indischen -Schützen angoeignet haben, m-djr Geld¬
wert hat als alle die hier funkelnden Edelsteine zusammen
— ick meine den Kohinor , der Jahrhunderte das Grab Ak-
bars des Großen zierte —, aber das ist ein imaginärer
Wert . Hier in der künstlerischen Fassung wirken die
kleineren Steine weit imposanter und erfüllen auch in
höheren- Maße ihren Zweck, als Zierate zu gelten . Über¬
haupt lassen sich die -englischen Kronschätze mit denjenigen
des Kremls nicht vergleichen. Hier steht z. B . der Thron
des -Zaren Älexei , an dem allein 876 Diamanten und
1223  andere Edelsteine angebracht sind. Der Thron des
Zarcn Boris Godunow ist mit 2200 Edelsteinen und
großen Perlen besetzt, verschiedene Szepter strahlen förm¬
lich in Jumelenglanz , Krone reiht sich an Krone , kostbare
Gold - und Silbergöwünder hängen an den Wänden
herum , und in der Mitte dieses Saales stehen die bei der
letzten Krönung verwendeten Baldachine , kostbare Ge¬
wänder , Hermelinmänteil und PrunLgegenständc . Dann
folgt der große Saal mit den Gold- und Silbergesäßen.
Er zählt über 1000 Stück, enthält die reichste Sammlung
deutscher Gold - und Silbcrarbcilen , die es gibt, und ist
trotzdem nur der beim Brand von 1787 gerettete Teil der
noch weit , weit größeren alten Sammlung . Und satt alle
diL- lterrlichen Gegenstände  s >>ch -w ?ist.-rmcrke dcnlscker
"' -'" " miede aus Nürnberg , Anasbura unfr
_ rauf mich und  g- wff i"̂ » fr w êi ltickcn eilten
geradezu rn eberbruckenden Eindruck macht. ist der G
danke. dasi diese Schätze arösitentcils B eutestücke aus che. . ent
dreiüiaiäbriaeii Kri ege sind und entweder direkt oder
aus dcur Umweg durch jüdische-Sandler bicrlicr kamen.
Muß man da man von wavrcm San aeaen die religiösen
HSvcr erlüllt werden, welche in konfessionellem Fa not,s-
mus Deutsche mit Deutschen so verfeindeten. dg» s--> si-w
acaenseitig mec-crickiugen, dadurch so entkräfteten , dan
fremde Aa>aren unsere (S'>cftlB-e pnfere
Kulturstätten ausp OinbeT-n »».-> un sere schätze wca-schlcpven tonnten:  ~T717Tr7ra7p-.tte. reift ins Ausland , um die
Sckmack -. 11 ■frfpiinc.il in m-?lck-e_uus unsere konfessionellen
Zänkereien und Zwistigkeiten aebrackt haben, und lernt
daraus , gegen alles Front zu macken, wo« nfiniiiKe sner,
Windungen von neuem unter uns Hervorrufen könnte.

Kunden vorwiegend Silber - und- Nickelgeld in Zahlung
erhalten , benutzen lediglich aus diesein Grunde gern die
sich darbietend-e Gelegenheit, größere Zahlungen beson¬
ders -an einen Bankier, in Talern statt in dem mangeln¬
den Golde zu machen. Die unhandlichen Fünfmarkstücke
haben sie längst an den ersten besten weitergegeben. Die
Bankiers suchen sich-dieser in ihren Kassen unbequemen
vielen Taler zu entledigen, und zwar am zweckmäßigsten
durch Weitergabe an die Reichsbank. Also eine Unbeliebt-
heit -des Talers bei den Banken, keineswegs -aber im
Privatverkehr ist der Grund des Rückflusses zur Reichs,
bank: ferner ist auch -mit Grund ein Mangel -an Zehn¬
markstücken. Die Banken werden die Taler in Masse nicht
mehr sehen, wenn derselbe seinen Zwangskurs verliert;
dann allerdings werden die Goldmünzen- vermehrt wer¬
den müsse::.

. Ohnmächtig gegenüber stehe ich einem ferner im
Reichstag geltend gemachte,: Grunde , nämlich dem, daß
uns die Natur auf die Zahlen 2 und 6 Hinweise, und wir
ihr folgen müßten . Wir hätten 2 Augen, 2 Ohren,
2 Arme und Beine, auch 2 Füße und 2 Hände, aber fünf
Finger und 5 Zehen. Ich möchte den Herrn darauf auf¬
merksam machen, daß wir 32 Zähne, aber nur eine Nase,
nur eine Zunge und auch nur einen Ko-p-f haben, Körper-
teile, die doch auch zu den wichtigeren gehören. Schade,
daß niemand den Herrn Abgeordneten gefragt hat , ob er
zu Hause nur mit Gabeln mit 2 oder 5 Zinkes esse. Krön-
leuchter nur -mit 2 oder 5 Armen habe usw. Ich ver¬
mute, der Herr wollte den Reichstag foppen. Oder wollte
er zeigen, daß es Leute gibt, die des verstorbenen öster¬
reichischen Handelsministers Schaefste Werk „Bau und
Leben des sozialen Körpers " für mehr als eine geistreiche
Spielerei hallen?

Wie wenig man übrigens zur Zeit der Einführung
unserer Silbermünzen die Ausprägung von Geldmünzen
lediglich in Stücken -der Zahl 2 und 5 für noüvendig hielt,
beweisen die Ausführungen -des Professors Nasse, der i^
Schönbergs Handbuch der politischen Ökonomie den Weg^
fall der Fün -fmarkstücke als unschädlich erklärte, tveil sie
ebensowmig wie die Fünfsrankstücke in Frankreich- und
die Zweitalerstückein Teritschland im Berkchr Aufnahme
finden würden . Bei der Ausprägung der Münzen müsse
lediglich auf die Bedürfnisse des Verkehrs Rücksicht genom»
men werden und bequeme Stückelung erfolgen.

Eine ganz andere Frage ist es, ob es sich -nicht im
Interesse des übereinstimmenden Feingehalts unserer
Müllen empfiehlt, die bisherige:: Taler ci::zuzieh-en und
umznschmelzen. Tie alten -Taler bestehen nämlich nur
zu drei Vierteln -ans Silber , während die Reichssilber-
münzen : also die Einmark-, Zweimark- und Fünftnark-
Stücke einen Feingeh-alt von 9/10 haben, der Rest ist
Legierung oder sogenannte Beschickung der Münzen mit
Kupfer.

Hoffentlich siegt in dieser Frage nicht die graue Theorie.

Im unteren -Stockwerk der Schatzka-m-mer st-eh-en die kost,
baren Porzellansammlnugen , die mächtigen Prunkivagen,
wiederum edelsteinbedeckte Sättel :i::i> Zaumzeuge usw.

Bei der Ilbf-ahrt aus Moskau sah ich ähnlich packende
Bilder wie in Petersburg , ja sogar noch fesselndere. Bier
Fünftel der Mitreisenden sind Offiziere , welche auf den
Kriegsschauplatz fahren , die meisten Herren von der
Kavallerie , welche bei den Kosaken eingeteilt werden . Sie
nuren natürlich v-on ihren Angehörigen und Bekannten
begleitet . Auch hier herrschte allenthalben ein ruhiges,
würdiges Betragen , frei von lärmenden , theatralischen
Szenen . Diese Russinnen und Russen haben etwas von
den^ alten Spartanern . Alle Hochachtung vor solchen
ernsten, vaterlandsliebenden Menschen. Nur eine alte,
vielleicht 65- bis 70jährige Dame konnte sich kaum halten.
Sic weinte still vor sich hin und wollte den Rittmeister,
wahrscheinlich ihren Sohn , nicht aus ihren Armen lassen.
Endlich — es läutete zum vorleytenmal — machte sie drei¬
mal groß das Zeichen des Kreuzes über ihn , sprach mur-
::.->clnd jedenfalls einen Scgensspruch und riß sich los.
Ter Rittmeister stieg ein, der Zug fuhr an , die alte Dame
sank in die Arme einer jüngeren , ich sah sie nicht mehr.
Es war ein rührendes Bild gewesen. Der Zug ist sehr
elegant . Die russischen Schlafwagen sind noch weiter und
darum angenehmer als die internationalen . Sie tragen
außen russische, französische und chinesische Ibufschriften.
Sonst haben sie die gleiche Ausstattung -wie bei uns.
Ale ine Reisekameraden gehören fast ausschließlich der
Garde -an . Da diese nicht bei der Feldarmee im Osten
vertreten ist, so mußten -Me Herren ihre schönen Uni¬
formen mit denen der Regimenter , bei welchen sie jetzt
eingetetlt werden , vertauschen. Ties mag vielleicht die
Urmchc sein, daß sie durchschnittlich so elegant und wie aus
t-eu: Ei geschält aussehen . Ilber das ändert sich, das weiß
ich aus Erfahrung . Bin 1870 auch so fern und parade-
mäßig ausgerückt. Aber unten an der Loire bei den fort¬
währenden Regen -, Schmutz-, Schnee- und Eisbiwaks,
als wir drei Monale lang unsere Trains und unsere
dabei befindlichen Koffer nicht zu Gesicht bekamen, da war
es mit der Eleganz vorbei , und so wird es auch den
Herren hier ergehen . Es fällt mir ebenso wie auch in
St . Petersburg und Moskau aus, daß die Offiziere , welche
sich nicht näher kennen, sehr reserviert gegen einander



Krite 3.

Politische Übersicht.
Frhr . b. Mirbach.

, 53e r i ttt , 20. Juni.
«-3"5 r- n / nicht bloß der eifrige Dtantadar
bes svangÄischen Lttrchenbauwesens. son-dcrn er hat auch
feineokircheucholrtische Instinkte . Wenigstens behaupten

— h  3 “ u 19 ° 4- - T « gU > « . l . glatt . » « . « ot.

Hd)1 Me Meinungen der Oppositionsparteien wiedergtbt
iü-o? ? ^ präsentieren natürlich nicht die Majorität und

| r"!?e geradezu aus den Kopf, um Stimnmng
LM Las Kabinett zu inachm. Selbstverständlich ist das
Ubtonmun. xm  Grunde genommen, kein sehr vorteilhaftes
fui spainen . aber, und darauf kann es doch allein an-

\ p a »HaMM4u«n | ^ demselben viel größere Reihte der Kirche
das Leute, die seiner Tätigkeit tu der Generalsynode SSffiÄ »r ? f J3 £' wenn auch mcht dem Konkordat-
aufmerksamer gefolgt sind. Zu ihnen gehört Professor ^ ^ ,ett m^ r qI§ 40  Jahren ge-
gvnw w ™ "1 " ~ J 1ŵn Praxrs zusolae Pesitzt. Von zuverlässiger' Seite

erfahre ich auch, daß Frankreich s. Z . auf der gleichen
N5 '̂'En Vertrag mit dem heiligen Stuhl .abschließm
ola/ sck̂ Ä ^ Er iedoch verweigerte. Daraus aZin

fffe daß die «Lrnachungen zwischen Spanien und

^lbrück, , der un ^ & ft
^rfLW mancher Richtung fesselndes Eharakter-
E « s OberhosniLlsters enttvirft . Delbrück bestreitet,
daß Frhr v Mrrbach in einer fanatischen Auffassung der
Religwn befangen sei. Als Mitglied der Generalsynode
tzave er seinen großen Einfluß stets in gemäßigtem und
Aswittelndem Sinne geltend gemacht, und diese seine
Tätigkeit durfte kirchengeschichtlich noch viel bederltsamer
lein als die zahllosen Kirchen, die er gebmrt habe. „Der
heutige Protestantismus ", schreibt Delbrück, „lebt ja in
dem 'gefährlichen Zwiespalt, daß die führenden Spitzen,
die wissenschaftliche Theologie, der die Bildung des Nach¬
wuchses rm Lehrstand anvertraut ist. und die Vertretung
der Gemeinden, die Generalsynode , in der schärfsten
Spannung zu einander stehen. Herr v. Mirbach hat ein
weseritlicheres Verdienst dabei, daß die Tendenzen zur
Unterdrückung der Lehrfreiheit in der Generalsynode bis¬
her noch nicht haben zur Herrschaft kommen können In
seinem eifrigen Streben für das Heil 'der Kirche hat er
Feinheit und Verständnis genug bewahrt , um zu wissen,
vaß die Orthodoxie allein die Kirche heute nicht mehr
gu tragen vermag." Wenn sich dies so verhält , wenn
r ? ' unauffällig vermittelnd zu wirken
lucht, so wird kein billig Denkender versäumen wollen,
chm das im ganzen Untfange zrigute zu rechnen. Viel
leicht erklärt es sich mit der Gegnerschaft des Frhrm v
Mirbach gegen Me stramme Orthodoxie, daß die Stöcker-
Btatter , dre doch an der Kirchenbaulnst des Oberhos-
meisters ihre Helle Freude haben sollten, der „Reichsbote"
und das „Volk", mit die schärfsten Angriffe nach jener
Seite hin richten. Die Mirbach-Frage würde aus diese
Weise m eine etwas veränderte Beleuchtung gerückt wer-
den. Man hätte zu bedenken, daß die Stöckermänner in
der Einflußreichen Stellung eines Obechosmeisters der
Kmsenn licher eine Persönlichkeit seheii möchten, die sich
M . Aangelbande der Orthodoxie halten ließe. Aber
schließlich berührt dies alles doch nur Nebenmomente iind
das Urteil über den Fchrn . v. Mirbach wird sich am letzten
Ende immer auf die sonderbare Art stützen, wie die
Gelder snr die Kirchenbauten wahllos entgegengenom'men
iverdeu, ^ derartig wahllos , daß es dem Freiherrn ge¬
lt in eine gesellschaftlichkompromittierende
Verbindung mit den Sandenbcmken und mit der
Pommernbank zu geraten . Immerhin soll man auch
eme wohlmeinende Verteidigung Mirbachs hören, um die
sich Professor Delbrück jetzt bemüht. Er findet nschts
Sonderltches dabei, wenn den Leuten, die durch Spenden
von Hnnderttansenden ihren guten Willen beweisen, dafür

Genugtuung eines Titels oder Ordens und
selbst des Welprädikates gewährt werde. Der Weltmann
zucke die Achseln dazu, und das Volk sage, es werde keine
Kirche gebaut, ohne daß mich' der Teufel einen Stein hin-
zutrage. Trotz alles guten Willens nun aber der Sache
eme freundlichere Seite abzugewinnen, kann auch Delbrück
zuletzt nicht umhin, abfällig zu urteilen . Er findet, die
Enthüllungen im Pommernprozeß hätten einen so Pein'
Uchen Eindruck gemacht, daß die protestantische Kirche
das in <Mren nicht verwinden werde. Das ist rttfjfcr
und darum nützt Herrn v. Mirbach auch keine Ver¬
teidigung.

Spanien nnd der Vatikan.
^ Aus Madrid,  26 . Juni , wird uns geschrieben.
Rach .den vom Auslände , besonders aber aus Deutsch¬
land vorliegenden Depeschen ist dort eine Ansicht übe'
die Verständigung mit dem Vatikan verbreitet , die ledig-

ff ™ beste» Hauptpunkte ich Ihnen bereits am
meldete, wohl nicht so sehr drückend für das

^nd - Zimmer im Vergleich zu den bisherigen Ziiständen
wird die Vorlage in der jetzigen

ft «” n '^ mehr zur Beschltchfasstrngkommen.
w°A7t ^voraussichtlich nächste Woche

vertagt werden. ^.ie Regierung handelt darin ganz
wersê denn sie gibt dem Lande so die Möglichkeit das

^ ^wichtige Arrangement mit der» Vatikan
in Gliche zu studieren und bis dahin dürfte es Wohl ae-
lingen, eme gerechte Beurteilung desselben auch teilweise
m der Opposition zu finden. ’ '

Der rußrsch-jaMnische Krieg.
Rntzlands heutige Stärke zur See.

Den „Times " sind wahrend der letzten Tage aus
Kronstadt detaillierte Meldungen über die heutige Ber¬
fas,ung des baltischen und des Port ArthurMeschwn-

SUSeflogen, wie sie nur von einer sehr eingeweihten
Persönlichkeit herrührcn können und aus eine sehr ernste
Verletzung des Amlsgeheinmisfes deuten. Die „M . N.
Je.  teilen über diese Timesberichte folgendes mit : Die
eben c,»getroffene Depesche Togos gibt den Mitteilungen
der „Times über den Stand des Port Arthur Ĝeschwa-

p^ vndcres Interesse und zugleich eine indirekte
Beitattgung Togo meldet, daß er ein Linienschiff vom
„p ^resviet -Typus versenkt und ein anderes von,
„'sebastopvl' -Typus außer Gefecht gesetzt hat, und der
Gewährsmann der „Times " legte mit allen Einzelheiien
dar, daß der rufstschc Admiral in Port Arthur im
Augenblick nur noch über zwei seetüchtige Linienschiffe
veryigte. nämlich den „Sebastopol" und „Peresvict". Von
den fünf übrigen war eines untergegangcn , zwei sind
„lahme Enten und zwei „mehr oder weniger hülflosc
Krüppel . Tic Beschädigungen waren tn allen Fällen
eben der Art, wie sie in Port Arthur nicht wirksam
repariert werden konnten. Bon den Kreuzern sind
ganz zu streichen„Pallada " und .Moyarin " : der einzige
Panzerkreuzer , der „Bajau ", ist bisher jeder ernsten
Beschädigung entgangen , und die drei Kreuzer . Askold"
„Diana " und „Novik" sind gleichfalls nicht so beschädigt
worden, daß sie nicht mehr als kriegsküchtig gelten
könnten. Nach der neuen Seeschlacht bestünde also das
ganze effektive Geschwader in Port Arthur — von Tor¬
pedo sahrzeugen abgesehen — nur noch aus dem Panzcr-
k̂ urer dem geschützten erstklassigen Kreuzer

(oöer /r'̂ Dicui;a ')  utt 'fr 5cnr Flctucit t̂tcu ^ r
^Novik". Nicht hoffnungsvoller für Rußland klingen
d-e Mitteilungen Über das baltische Geschwader De-
Gewährsmann der „Times " erklärt positiv, das einzige
von den sieben in, Bau befindlichen Lintcnschiffen, dessen
Entsendung im August keine technische Unmöglichkeit
wäre, sei der „Imperator Alexander HI .", der schon
180l vom Stapel gelassen wurde . Zwei andere, der
„Imperator Paul 1." und der „'Andre , Pcrvvsvanny ",
seien eben erst begonnen worden und könnten jedenfalls
nicht vor 1906 fertig fein; die 1908 vom Stapel gelassen
,-L-lava" kvmnlc gleichfalls nicht in Betracht, der „Boro.
dino" (Stapellauf 1901) und der „Knjüs Sunmrow^
(1002) näherten sich der Vollendung, seien aber noch

sind. Oder sollte dies in einer gew'issen Fernstellinrg
zwischen der Garde und der Linie seinen >Grund haben!

Ich fahre durch lange, nnüberjeHbare , ebene Schnee¬
flächen. Aber die Sonrie sticht, und an vielen Strecken
herrschen schon die hier alljährlich wiederkchrenden Über¬
schwemmungen. Man prophezeit mir , daß ich in Sibirien
nnd nt -der Mandschurei keinen Schnee mehr vorsindeir
werde. Die -Ansrüstung der Offiziere scheint sehr gut
zu ,ein, aber zu reichlich. Einzelne , besonders ein Ritt-
metfter mit freilich sehr vornehmem Namen und aus sehr
reichem Hause, schleppte so viel mit, daß es an englische
Art erinnert . Na, der betreffende Oberst wird ihnen
schon den Standpunkt klar machen. Das Regnnent , zu
dem die Herren gehören, ist schon voraus gesendet. Wir
erreichen es wahrscheinlich in Omsk. So werden jetzt die

Aoind stehenden Truppenabteilungen durch
Offiziere der nicht 'Mobilisierten stiegiinenter vervollstün-
dlgt. In Moskau erzählte mau mir , daß die Mehrzahl
der Offiziere aus der dürtigeu Garnison aber nicht nach
der Mandschurei, sonder» nach Afghanistan abgereist sei,
da wan sich mit aller Energie für einen Kamps mit Eng¬
land vorbereite. In einer der größten dortigen Buch¬
handlungen waren alle Karten von Zentratasien ver¬
kauft. Jedenfalls zeigen diese Symptome , daß man sich
Nicht in ähnlicher Weise wie durch die Japaner noch eii >-
mal überraschen lassen will.

Nun zum Zuge der sibirischen Bahn . Ich fahre jetzt
tu einem internationalen Luxuszug mit russischen und
belgischen Wagen nnd werde bei der Rückkehr des Ver¬
gleiches wegen einen ganz russischen benützen, ffabl-
rciche, oft scheinbar kleine Dinge machen diesen recht an-
genchin. Zum B'eispiel sind für mich 'die schlntalen, be-
'weglichen Glasscheiberr außerhalb der Fenster , welche
zum Schutze gegen einfallenden Regen und Staub senk¬
recht zur Wagenwand anfgeklappt werden können, eine
wahre Wohltat. Ich sitze nämlich, obwohl draußen Schnee
nnd Eis liegen, bei offenem Fenster in der Richtung nach
vorwärts und empfinde dank dieser auch bei den P 'ulman-
cars in Amerika vorhandenen Einrichtung keinerlei Zug.
jvaß man so langsam, nämlich etwa 40 Kilometer in der
Stunde , fährt, hat den großen Vorteil , daß man weit
bester als bei uns schreiben kann. Das Leben hat sich nun
schon wie auf einem Schiffe gestaltet. Tic wenigen

keineswegs auch nur für die Probefahrten fertig, und
bis znr Jndicnsffteünng des beschädigten„Orcl " müßte»
noch viele Monat « verstreichen.

Russisches Urteil über die japanische Taktil
General Dragomirow  erkennt tn einer mili¬

tärischen Zeitschrift an , daß die Japaner Kenner der
Kriegskunst seien, sie zersplittern ihre Kräfte nicht, wissen
ganz genau, was sie.wollen, fassen ihr Ziel ins Wage und
verstehen die Aufmerksamkeit darauf zu vereinigen . Sie
lassen sich durch Phantasie oder augenblickliche Ein¬
gebungen oder Einslüsterungen von Geschäftemachern
nicht ablenle », von welche» es in allen Stäben , beson-
ders in einem großen, wimmele. Dragomirow meint,
wer den Vormarsch Kurokis auf Liaojang erwarte , werde
vergeblich warten , über Föngwangtschüng hinaus könne
er nicht gehen, weil er sich allzusehr vom Meere ent¬
fernen würde. Er habe auch gar nicht die Absicht dazu,
weil die Stellung bei Föngwaugffchölig die Belagerung
Port Arthurs befriedigend decke. Dragomirow gibt zu
verstehen, daß er sich mit der bisherigen PaMvttät Äuro-
patkins nicht befreunden könne.

Russische Kriegsfitteubilder.
In der Kiewcr Zeitung ,„Kiewkjanin" ist folgender

sehr drastischer Bericht Mer das Leben in Chavbin ver- J
öffcnilicht: „Die sogenannte Neu« Stadt ist ausschließ.
lich von Militär - und Eisen'bahnbeamten bewohnt. Hand- '
ler und Privatleute bewohnen die Damnrstraße, die sich
am Ufer des Sungari hinzieht. Hier pulsiert das Kriegs¬
leben von Charbin . In den engen, schmutzigen, halb
russischen und halb chinesischen Straßen herrscht stetes
Hasten und Drängen und die Dammstraße kann mit
einer Kneipe niederer Ordnung verglichen werden. Auf
jedem Schritt begegnet man hier Hotels mit „Abftcigc-
ziminern", Restaurants mit Absteigezimmern, Speise¬
hallen mit Absteigezimmern, Cafäs mit Abstcigezimmern.
Jedes dieser Etablissements ist ein Mittelding zwischen
Hotel, Restaurant und Cafä im engsten Sinne uni
einem Frendcnhause . überall wird gegessen und vor
allem — getrunken. lAbends hört man überall das Ge¬
wimmer sogenannter Orchester. Nachts ist hier alles
voll Rauch; überall hört man Lärm, Gesang, Geschrei
Betrunkener , Weibergekreisch und Tellergeklapper. Der
ganze Schmutz der menschlichen Natur zeigt sich hier in
voller Blöße, alle Hüllen als überflüssigen Ballast an
der Grenze der Mandschurei abwcrfend. Und diese
freche zynische Entbüllung dessen im Menschen, was ge-
wöhnltch versteckt wird , dessen man sich akS lasterhast z»
schämen pflegt, dies gerade ist daS Charakteristikum des
Lebens dieser Stadt.

Tolstoi gegen den KLieg.
ÄuL Paris  wird berichtet: In der „Revue" wir"

ein von Leo Tolstoi Unterzeichneter Aufruf an da
russische und japanische Volk veröffentlichst, aus der
folgende Stellen hervorzuhebeit sind: „Männer , die vor
Lichte der Wahrheit durchleuchtet sind, Japaner un
Russen, stürzen sich, schlimmer als die wilden Tiere , au
einander , von dem einzigen Wunsche beseelt, möglich
viele Menschenleben zu vernichten. Tausende von Ur
glücklichen stöhnen nnd winden sich bereits in fchreö
tichen Schmerzen und sterben in den japanischen und i
dcn russischen Hospitälern , indem sie sich erstaunt frage
iveshalb man ihnen diese schrecklichen Leidcn zugcfü
habe. Andere Tausende verwesen unter und auf d
Erde oder ertrinken im Meere . Und viele Tausende von
Franc », Vätern , Müttern und Kindern weinen über öe;
Verlust ihrer unnütz hingemordeten Angehörigen. Ti^
Hanptsorge auf beiden Seiten ist, daß das Futter für die
Kanonen, an dreitausend Mann täglich, die dem Tode
geweiht sind, stets pünktlich zur Stelle sei. Wann wird
das alles aufhören ? Wann endlich werden die ge¬
täuschten Männer sich anfraffen und sagen: „Ihr , Kaiser
Mikado, Minister , Metropoliten , Priester , Generale,
Journalisten , Geschäftsleute und welche Namen man
Euch noch geben mag, Ihr Mitleidslosen , geht Ihr nur

Damen, welche wir sozusagen an Bord haben, werden
sehr verwöhnt, denn jedermann bemüht sich, ihnen
liebenswürdig zu sein. Tie Offiziere sind auch gegen die
vier oder fünf Zivilisten sehr höflich, sprechen dnrchschnirt-
Uch Französisch, und meist auch Deutsch, kurz, es scheint
als ob wir eine angenehme Reise hätten . Alles, was man
un Speisewagen genießt, ist gut und billiger als bei uns.
darüber bin ich sehr erstaunt , daß die Offiziere so wenig
trinken, metstens nur Tee und Wasser, höchstens abettds
etn Glas Bier . 'Mein Kabinengenosse ist vollständiger
.-ibsttnenzler, so daß wir auch in dieser Beziehung sehr
zusammen paffen. Ob aber eine solche Nüchternheit und
ein so durchaus weltgewandtes Benehmen auch bei den
Herren der Linie herrscht, möchte ich 'wenigstens in SB"
Ziehung auf die Dprachenkenntniffe vorläufig bezweifeln

Dre Gegend, durch welche ich jetzt dahinfahre, ver¬
dient nur die Bezeichnung öde. Es ist schrecklich, welche
Langwetligkett eine solche flache, bäum- und hänserlose
Landschaft äusatmon kaitn. Der einzige Wechsel ist der
daß stundenlang alles mit tiefem Schnee bedeckt, die
Graben und Tümpel noch zugesroren und daß dann wie¬
ner. stundenlang die Felder ausgetaut , teilweise nbcr-
schwemmt und als schwarze, ebene Fläche sichtbar sind,
-dazwischen erscheinen hie und da Dörfer , welche einen
recht ärmlichen Eindruck machen, weil sie ans ganz
kicinen, niederen , mit Stroh bedeckten Hütten bestehen.
Trotzdem ist die Gegend nicht arm , denn man sieht dem
dunklen Erdreich an, daß es sehr , fruchtbar sein muß,
und große, lange Strohhaufen bestätigen diese Ansicht.
Äuerkwürhigerwletsewird die Gegend interessanter nnd
at scheinend immer wohlhabender , je weiter wir uns von
Moskau entfernen . Um Pensa herum, wo wir am zweiten
Abend an kommen, sieht alles ganz stattlich aus , wenn
mau auch natiirlicherweise keinen deutschen Matzstab un-
legen darf . Rußland ist zu wenig bevöttert , das erkennt^
der Reisende schon hier . Wie wird es erst werden , wenn
ich sieben, neun und mehr Tage ununterbrochen ge'ahr^n
bin in dem menschenarmen Sibirien . Es ist gewiß au-
gezeigt,. sich einmal die Entfernungen , welche diese längste
Eisenbahn der Erde zurücklegt, in Erinnerung zu rufen
Die ganze sibirische Bahn hat von Moskau bis Daluy
eine Länge von 8101 Werst, das sind 8644 Ktlometer
Davon nimmt die Hauptstrecke von Moskau bis JrkntKk

über zwei Drittelte , nämlich 8108 Werst — 5450 Kilometer
eilt. Nun kommen noch die Nebenlinien von Charbin
nach Wladiwostok, von Tachitchao nach Jnkoo , von Nan-
galine nach Port Arthur , von Carimskaia nach Sretiensk
und von Wladiwostok nach Chabarowssk mit zusammen
18. i Werst — 1469 Kilometer , das macht zusammen mehr
als 10118 Kilometer , also über ein Viertel des Erd¬
umfangs am Aguator . Zu diesem Riesenwerk hat der
wtztge Kaiser als Thronfolger tut Jahre 1891 in Wladi¬
wostok, also an der Küste des Stillen Ozeans , den ersten
spaten,ttch ausgeführt , und jetzt, nach kaum 18 Jahren,
ist dieses von den Fremden mit Zweifel, von dctl Eng-
landern aber niit Argwohn und Angst beobachtete Werk
wirtuch vollendet worden , funktioniert trotz der englischen
darüber verbreiteten falschen Nachrichten ausgezeichnet
UAch) erm-öKlicht innt Nüssen, öen Krieg gegen Japan in
ganz anderer Weise zu führen , als es noch vor drei
Jahren denkbar gewesen wäre . Sobald 'die rufsisch-
Mpanische Rechnung beglichen ist, wird sich diese Bahn
erst recht entwickeln. Man bedenke nur , daß man danri
in 16 Tagen von Berlin an das Gestade des Stillen
Ozeans reisen kann, und daß cs gerade der Krieg ist
welcher für 'den. durchaus sicheren Ausbau der Bahn
Sorge trügt . Die Strecken, welche bis vor kurzer Zeit
noch zweifelhaft waren , sind meistens schon verbessert
oder werden auf das beste instand gesetzt, die Linie um
ocn Baikalsee herum wird trotz aller Schwierigkeiten in
unaufhörlicher Arbeit so schnell gefördert, als es nur
menschenmöglich ist, und alles das kommt später der
ganzen Welt zugute.

Ssysran ! Es ist noch nicht hell. Aber ich stand auf.
mit den heiltgen Fluß der Russen zu sehen: die Wolga.
Ta unten wälzt er sich hin, so grau und schntutzig wie
unser Vater Rhein auch, wenn ihm von allen Seiten die
Wasser des geschmolzenen Schnees und damit riestgc
Schlam'masien zugeführt werden. Begeistern kann ich
wich jetzt dafür tticht, besonders da keine schattigen
Bäume, sondern nur hohe, dammartige 'Lehmufer sich ir.
den Wogen spiegeln. Die Brücke von Ratraki ist gross
nnd schön, aber nicht originell . Ssamara ! Das ist schon
etwas anderes . Eine freundliche Stadt , echt russisch, mit
Hoheit, fünfkuppeligen Kirchen und einzelnen ganz statt¬
lichen Gebäuden. Mehrere Kuppel^ - - • ;•
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i>cn Kugeln und Geschossen entgegen, wir wollen nicht-
mehr. Lasset uns in Ruhe ! Lasset uns unsere Erde be¬
bauen und säen!" — Es wäre so natürlich , dies gerade
jetzt zu sagen, jetzt, da man Hunderttausenden von
Metern , Frauen und Kindern ihre Ernährer genommen
hat, die Reservisten, von denen die meisten lesen können
und wiflen, was Ostasien ist, di« wissen, daß man den
Krieg nicht für ein den Russen notwendiges Werk führt,
sondern für ein fremdes Land, in dem einige Geschäfts¬
leute Eisenbahnen bauen und Vermögen erwerben
wollen, — die wiffen oder wenigstens w-issen können,
daß man sie wie Schafe im Schlachthofe umbringen wird,
weil die Japaner vollendetere Mordwerkzeuge haben als
wir , weil die russischen Behörden , die sie in den Tod
schicken, nicht fürsorglich genug waren , um sich rechtzeitig
die Waffen zu verschaffen, die die Japaner haben."

Ausland.
* Rumänien . Der Direktor des statistischen Bureaus

im Domanenministerium , Leonida Colesku, veröffent¬
licht einen interessanten Bericht über die Bevölke¬
rungsstatistik  Rumäniens im Jahre 1903. Ter
natürliche Zuwachs, der im Jahre 1902 einen kleinen
Rückgang erlitten hatte, ist 1903 wieder in die Höhe ge-
gegangen und hat alle bisherigen Zahlen überstiegen.
Es betrug nämlich in diesem Jahre (1903) der Uberschuß
der Geburten über die Todesfälle 96 234. Für die letzten
fünf Jahre betrug die Bevölkerungs-Zunahme 28 Proz.
Am 1. Januar 1904 betrug die Bevölkerung Rumäniens
6 292 032 Einwohner.

* Türkei . Die Botschafter der Ententemächte haben
der Pforte identische Noten überreicht, in denen sie den
Empfang der Abschrift des finanziellen Arrangements
für das Jahrcsbudget der makedonischenGendarmerie
bestätigen und erklären , daß sie zwar das Arrangement,
das nur für ein Jahr gelte, nicht für ausreichend hielten,
da es sich um eine dauernde Reorganisation handle, daß
aber trotzdem die Ententemächte es annehmen in der
Voraussetzung , daß die allgemeine, in Punkt 7 des Pro¬
gramms vom Februar 1903 vorgesehene Finanzrcform
noch vor Ablauf eines Jahres werde durchgefllhrt wer¬
ben. Die Botschafter kündigten hierauf bezügliche Vor¬
schläge an . Gleichzeitig unternahmen die Botschafter
wieder Schritte bei der Pforte , damit diese ihre Zu¬
stimmung erteile , daß das vom Gcneralinspektor Hilmi
'Pascha ausgearbcitete Projekt für eine Reform der
Zehntcn -Einnahmen , welches die Zivilagenten befür¬
worteten , versuchsweise in einzelnen Orten eingcführt
werde . Die Pforte erklärte , daß sie Hilmi Pascha Auf¬
trag in dieser Angelegenheit bereits erteilt habe.

Ans Stadt und Karrd.
Wiesbaden,  1 . Juli.

Uber die Ursache der Darmstädter Bohncnvergiftung
bringt die ,Magdcb . Ztg." folgenden Bericht: Anfangs
Jamrar dieses Jahres erkrankten in Darmstadt , wie sich
die Leser sicherlich noch erinnern werden, 21 Personell
infolge Genusses von Bohnensalat . Zwölf dieser Unglück¬
lichen starben, unter ihnen auch die Köchin, welche diesen
fatalen Salat in einer verlöteten Blechbüchse eingemacht
hatte. Die Büchse verriet beim Offnen einen etwas un¬
gewöhnlichen Geruch, im übrigen ivarcn keinerlei An¬
zeichen einer stärkeren Zersetzung bemerkbar. Aller an-
gewendeten Bemühungen zum Trotz gelang cs vorerst
nicht, hinter das Rätsel zu kommen, und die Ursache
dieser Katastrophe blieb zunächst verborgen . Da unter¬
nahm Herr Dr . G. Landinann vom bakteriologischen
Laboratorium in der bekannten Merckschen chemischen
Fabrik eine Reihe von Versuchen, um Licht in die Sache
zu bringen . Nachdem eine etwa bohnengroße Menge des
Salats mit einer 5 Kubikzentimeter physiologischen Koch¬
salzlösung geschüttelt und gehörig filtriert worden war,
spritzte er von der Lösung zwei weihen Mäusen je Vs

Kubikzentimeter der Lösung unter die Haut , die Tiere
starben binnen 24 Stunden , ander«, die nur l/ w Kubik¬
zentimeter der Lösung eingespritzt erhielten , verendeten
nach 5 bis 6 Tagen . Spritzte man indessen von dein vor¬
her ausgekochten Filtrat die gleichen Mengen Tiercil
unter .die Halit, so blieben sie am Leben. Hierdurch ntor
zunächst erwiesen, daß es sich bet den Vergiftungen um
ein durch Kochen zerstörbares Gift gehandelt haben müsse.
Nun galt es, den Nachweis des 'das Gift produzierenocn
Lebewesens zu führen . Herr Pr . Landmann teilt die
Ergebnisse seiner Züchtungsversuche in der soeben aus-
gegebenen Nr . 15 der ^Hygienischen Rundschau" mit . Es
handelt sich hiernach um einen sporenbildendcn auaerobcn
Bazillus , dessen Reinkulturen in Zuckcrbouillon «in Gilt
erzeugen , das mit dem in dem Bohnensalat nachgewic-
feuen identisch ist. Der Bazillus selbst zeigte die aller¬
größte Ähnlichkeit mit bacüllus botaiiouk ? von
Ermeugom. Er stellt Stäbchen von 5 Mikrcn Länge und
1 Mikren Dicke dar ; er wächst ausschließlich bei Luft¬
abschluß, dann aber sehr reichlich und aus traubenzucker-
haltigem Nährboden. Der Bazillus selbst übt keine in¬
fektiöse Wirkung aus , wohl «her bildet er bei seinem
saprophytischen Wachstum ein sehr starkes Gift, das schon
in vier Tagen in Bouillonkultur nachweisbar ist. Herr
Pr . Landmann glaubt nun annehmcn zu müssen, daß
die Botaltnussporen durch Bermittlung unansehnlicher
Fleischreste, die ja in jeder Haushaltung vorhanden sind,
in die Bohnenkonserve gelangt sind, denn auf anderen als
aus fleischhaltigen Nährböden ist cs bis jetzt wenigstens
noch nicht gelungen, diesen ftacillns botalinus von
Ermengem zu züchten. Wie dem aber auch sei» Herr
Pr . Landmann hat vollauf Recht, wenn er den 'dringen¬
den Rat gibt, „Konserven nur dann zu genießen, wenn
sie nicht den geringsten verdächtigen Geruch aufweisen,
und sie, wenn irgend angängig, vor dem Gebrauch noch¬
mals kurz aufzukochen." Möge die furchtbare Darm-
städter Katastrophe allen Hausfrauen , allen Küchenvor-
stäiidcn eine ernste Warnung und Mahnung zu größter
Vorsicht sein.

— Nassauische Bank. Wie uns die Nassauischc Bank,
A.-G., mitteilt , ist in dem Wcchselprozetz Trierer
Bank gegen Nassauische Bank der der ersteren zuge¬
schobene Eid im gestrigen Termine nicht geleistet worden.

— Form der Briefumschläge. Die Behandlung der
Briese bei den Postanstalten wird bekanntlich sehr er¬
schwert durch die große Verschiedenheit der Briefformen,
durch daö ungleichmäßige Aufkleben der Freimarken
und durch die oft geringe Übersichtlichkeit der Aufschrift.
Die Verschiedenheit der Briefumschläge ist für den Post-
bctrieb ganz besonders lästig, weil sie das Stempelge-
schäft aufhält . Die ungleiche Größe der Briefe verlang¬
samt außerdem das Sortiergeschäft und erschwert die
Fertigung der Bunde . Zum Nutzen der Versender und
zugleich zum Vorteile des Pvstwerkehrs kann nur emp¬
fohlen werden: 1. sehr kleine, sowie runde , ovale, drei¬
eckige und sonstwie wunderlich gestaltete Umschläge nicht
zu benutzen: 2. die Marken stets in der oberen rechten
Ecke auszukleben: 3. den Bestimmungsort unten rechts
deutlich nicderzuschreibcn und zu unterstreichen, und
4. bei Sendungen nach größeren Orten , zu denen Wies¬
baden gehört, unbedingt die Wohnung des Empfängers
in der Aufschrift anzugeben.

- - Wortursprung . Ern Sprachforscher schreibt uns:
Es ist für den Sprachfreund etwas Wichtiges, jedes
Wort nach seinem Begriff und seinem Gebrauchswert
zu verstehen und zu behandeln, darum aber auch das
Wissen um die Herkunft eines Wortes von einigem
Belang . Oft ist selbst bei einheimischen, von Haus aus
deutschen Wörtern der Ursprung ein versteckter. Wer
sieht es z. B . dem gutdcutschen Worte „Gebimmel" an,
daß dasselbe von „buwm, Lumm!" herkvmmt? Es
mögen ihrer auch nur sehr wenige sein, die da wissen,
wie eS um das vielgebrauchte Wörtlein „kaputt"  in
dieser Hinsicht steht. Dies Wörtlein kommt aus dem
Hebräischen und hat sich auch noch in der längeren Form
„kapores" erhalten . Zu Grunde liegt das hebräische
Wort kapporet, das man im deutschen Volksmunde der

bequemeren Aussprache ivegen allmählich gerne wird
kapores gesprochen haben. Es bedeutete den Deckel der
Bnndeslaöe , in welcher die zwei Tafeln des Bundes
aufbcwahrt wurden . Der Deckel sollte des Höchsten
Gnadengegenwart — mittels der zwei goldenen
Cherubs — darstcllen, an diesen Thron des Herrn am
Vcrsöhnungstage das Blut des Sühnopfers gesprengt
werden : er galt als Sühngeräte , als Gnadcnstuhl , und
mit dem Namen dieses Deckels wurde endlich das dem
Tode der Vernichtung geweihte Sühnopfer selber be¬
zeichnet — im Volksmunde, in welchem also kaputt b«.
dcurer: „tot, entzwei, zerstört". Es liegt hier mithin eine
Begriffs -Verschiebung vor , ähnlich wie Lei dem Worte
„Rabenmutter ", das entstanden ist aus den Worten:
„Der Rabe Mutter ", und wie bei der Zusammensetzung
„Armbrust", die entstanden aus arcuballista , bedeutend
Bogcnschleuder, Schlender mit einem Bogen.

— Truppenübungen . Die Truppenteile der 41. Jn-
santeriebrigade (Regimenter 87 und 88) werden ihr Regi¬
ments- und Brigade -Exerzieren -aus dem großen 'Sande
b:i Mainz , die der 42. Jnfanteriebrigade (Regimenter 80,
81 und 166) auf dom Übungsplätze Lei Darmstadt ab-
halteu. Die Übungen dieser Truppenkörper aus -dem
Übungsplätze bei Darmstadt währen bis zum 9. Sep»
tcmber; am 10. September erfolgt der Ausmarsch ins
Manövergelände bei Fulda . Die Übungen der Regi¬
menter Nr . 87 und 88 auf dem großen Sande bei Mainz
erstrecken sicha-uf die Zeit vom 19. August bis 9. Sep¬
tember. Am 10. September erfolgt gleichfalls der Aus-
marsch ins Manövergelände.

- Der wahnsinnige Artillerist . Ein Kaufmann
Haas  hat angezeigt, daß sein Bruder , -der beim 27. Feld-
artillerie -Regiment Hierselbst diente, infolge von Miß¬
handlungen irrsinnig geworden fei. Es wurde -darauf
hin eine Untersuchung eingclcitet und in der Tat vom
Kriegsgericht  Anklage gegen drei Kanoniere wegen
Mißhandlung erhoben. Das Kriegsgericht sprach jedoch
alle drei frei. Sie hatten allerdings den Haas geschlagen,
al'er „nur ", um seinen Widerstand bei einem Tobsuchts-
ansall zu brechen, von dem er befallen worden war , als
er spät in der Nacht betrunken in die Kaserne zurück-
kehrte. Haas ist auch als unzurechnungsfähig vom Militär
entlassen worden, allein sein Wahnsinn kommt nicht von
Mißhandlungen , sondern vom Trinken.

— Wegen des Automobilunfalls bei Holzhauscn
hinter Langenschwalbach, infolgedessen der fürstlich
schaumburgische Kammerherr v. Spe cht üms Leben kam,
wahrend der Chauffeur und d-»r PrinzMoritz vonSchaum«
bürg unverletzt blieben, hat die Staatsanwaltschaft ein«
Untersuchung eingeleitet. Der Chauffeur bleibt bis zur
Erledigung in Langenschwalbach. Der Prinz ist nach
Bonn zurückgebehrt. Ob der Chausseur oder der Prinz
den Wagen gelenkt bat, darüber gehen die Angaben, wie
es scheint, auseinander.

— Die Eimnachzeit ist wieder da und mit ihr die Sorgen der
Hcwsfrau, die Haushaltung für die Zeit , ivo es kein Obst gibt,
reichlich wit eingemachten Früchten anAvastattcn. Da nun in
diesem Jahre das Obst gut geraten und der Zucker billtg ist, so
wird es wohl im Interesse jeder Haushaltung liegen, diese Ge¬
legenheit nicht unbenutzt vorübergehen zu lassen. Es ist daher
wohl angebracht, auf einen Umstand hinzuweisen, welcher in den
letzten Jahren die altbewährte Methode der Konservierung der
Früchte unizuwerfen droht. Wir meinen den Hinweis in Bor-
schrisie» zum Einwachen, welche massenhaft veröffentlichtwerden,
die dazu benutzte Salizylsäure , auch kurzweg „Salizyl " genannt,
mit den Früchten zu kochen. Dies ist eine ganz verwerfliche
Methode: hat auch, da man das Salizyl doch mitcssen mutz, für
die Gesundheit seine Bedenken. Bekanntermaßen setzen die Früchte
nur an der Oberfläche der Gesäße Schimmel an, und so empfiehlt
es sich, auch nur die Oberfläche zu schützen. Dies geschieht nun
am besten dadurch, daß man das Salizyl in Spirituosen auflöst
und in dünner Schicht über die eingefülltcn Früchte gießt, oder
noch besser ein Stück Pergamentpapicr in die Salizyl -Lösung
taucht und damit die Früchte vollständig bedeckt. Das Pergament¬
papier läßt sich beim Gebrauch leicht entfernen und man kommt
nicht in die Lage, das Sattzyl mitgenietzen zu müssen. Diese
Mcthode hat auch den Bvrteil , daß man leicht erkennen kann, ob
man reine Salizylsäure erhält , da dieselbe in Spirituose»,
namentlich in reinem Spiritus , vollständig löslich ist: Zusätze
aber nicht. Ein sehr beliebter Zusatz von Kartoffelmehl läßt sich
so direkt Nachweisen. Ein solcher Zusatz zum Salizyl verbessert
absolut nicht die konservierendeKraft desselben, man darf eher
das Gegenteil behaupten. Hier wird wahrscheinlichnur dem

Gold , andere heben sich in ihrer Lapislazuli -Farbe in¬
tensiv von dem lichtblauen Himmel ab. Wir hatten hier
30 Minuten Aufenthalt . Wie bei einer Schiffsrcise
kommt man auch hier auf alle möglichen Versuche, irat
die Zeit zu vertreiben . So maßen mir die Länge des
Zirges, gleich 148 Meter . Nun wurste diese Länge wäh¬
rend des Haltens zehnmal abgeschrittcn. Das ergab einen
Spaziergang von IVa  Kilometer und brachte die etwas
steif gewordenen Glieder wieder in Ordnung . Ich habe
mich mit meinem Coup̂ genossen mehr angefreundet , und
schließlich zeigte er mir die Andenken, welche er von seinen
Angehövigcn -und Freunden bei der Abreise erhalten
hatte. Natürlich auch Photographien in hübschem Etuis.
Aber die Hauptsache waren Heiligenbilder in Gold und
Silber , einzelne sehr wertvoll, welche er an einer gol¬
denen Kette um den Hals trug . Ich fragte, ob er, da-
liach zu schließen, von einer sehr frommen Familie ab-
stamme. „O nein, " lautete die Antwort . „Es ist bei uns
Sitte , daß man den in den Krieg Ziehenden Heiligen¬
bilder schenkt, und ich bin überzeugt, daß jeder der Herren
hier im Zuge solche Heiligenbilder mm den Hals trügt ."

Die Gegend zu beiden Seiten wird nicht schöner,
aber doch interessanter . Ich sah das erste Baschkixendorf.
T ic mit Stroh gedeckten Hütten waren halb in den Boden
ctagcgraben und dann an den Seiten mit Erde beworfen.
Zwischen ihnen liefen Rinder , Pferde und Schweine frei
umher , und die einzelnen Leute sahen sehr schmutzig aus.
Dann kommt wieder nach langer Fahrt ein Russendorf.
Biel besser ist es auch nicht, denn man sieht nur stroh¬
gedeckte, niedere Hütten und vielleicht eine kleine Kirche
mit grün angcstrichcncm Dach. Welch ein Unterschied
mit der von Gold und Edelsteinen strotzenden Pracht der
Kirchen von Moskau ! Wir fuhren durch die Baschkirei.-
Steppen zwischen Ssamara und Ufa. Wie überall öde,
trostlose Gegend, nur daß man hie und da eine Schaf¬
herde oder einzelne Stück Rindvieh und Pferde sieht.
Wiederum wechseln Schnee und ausgctante, sumpfige oder
überschwemmte Gegenden mit einander ab. Die Sonne
ging prächtig unter . Der Himmel vergoldete sich, daun
wurde er glühend rot, Äunkclrvt, violett und schließlich
tiefdunkelblau. Diese Färbungen erinnerten mich leb¬
haft an manche in der Wüste gesehenew und an einen
Abend in den pontinischen Sümpfen.

Bei den: Aufenthalt in Adulino bemerkte ich, daß
unsere Maschine mit Naphtha geheizt wird und erfuhr,
daß dies in ganz Südrutzland der Fall sei. Das ist ja
für Rußland ausgezeichnet, denn es wacht die Bahnen
ganz unabhängig von englischen und anderen Kohlen.
Ich habe mir die brave Lokomotive abphotographiert.

In unserer Reisegesellschaft tritt ähnlich wie ans
Schiffen ein immer freundlicheres Verhältnis ein . Mail
spricht zusammen natürlich sehr viel über den Krieg, und
ich staune, wie unumwunden die Herren sich amsürückcn.
Sie sagen ohne Scheu: „Blau hat schwere Fehler be¬
gangen, indem man die Klotten nicht rechtzeitig zu-
saiittnenbrachicund dadurch vereinzelt den Angriffen der
feindlichen Übermacht aussetzte. Aber die Landarmee
wird alles ansgleichen, und das Ende wird gut."

In der Stadt Ufa fand abends ein längerer Halt
statt. Man besah sich die u'mherstehenöen baschkirischen
und kirgisischen Bettler , kaufte Ansichtspostkarten und be¬
trachtete die Hübschen aus >der Stadt gekommenenDamen.
Am nächsten Morgen hieß es sehr früh aufstehen, denn
wir fuhren durch den Ural . Ich bin von diesem Gebirge
etwas enttäuscht. Ich glaubte hier Alpenlandschaften zu
finden und sehe eine einfache Mtttelgcbirgsgegcnd etwa
wie in Thüringen . Die Waldungen sind hübsch, aber noch
lange keine deutschen Hochgcbtrgsivaldungcn. Im Laub¬
wald ist di« Birke am meisten vertreten . Eichen nwd
Buchen fehlen ganz. In der Station Zlataust zeigten
sich höchst malerische Typen tatarischer Bettler . Bei der
Station Miasse stand eine kleine Steinpyramide , welche
auf der einen Seite die Inschrift „Europa " und auf der
anderen „Asia" trägt . Dir sind also jetzt in Asien und
haben den höchsten Punkt der Bahn überschritten. Das
gibt zwar allen denen, welche zum erstenmal den großen
Kontinent betreten, ein gewisses gehobenes Gefühl , Aber
cs hat einen großen Nachteil. Die Bahn fällt, fährt
darum viel schneller und rüttelt so, daß cs mit dem be¬
quemen Schreiben vorbei ist.

Also Asien. Die Dörfer sind hier schöner, und man
sieht größere Viehherden als vorher im europäischen
Rußland . Sibirien fängt gut an. In unserem Luxus-
zng sind wir eine große Familie geworden. Man sitzt
abends im Speisewagen zusammen, spielt Schach und
trinkt Tee. Etwas berührt sonderbar. Mir sind eigent¬

lich ganz von der Welt der Kultur abgeschnitten. Neuere
Zeitungen , als wie wir sie noch in Moskau bei der Ab¬
fahrt gekauft haben, gibt es nicht, denn die in -den
Stationen angebotenen, welche auf den in St . Petersburg
ober Moskau erscheinenden beruhen , sind ja noch älter.
Also wir haben keine Ahnung, was etwa auf dem Kriegs¬
schauplatz vvrgegangen ist, oder was sich sonst in der Welt
ereignet hat. Zur Abwechslung lasse ich mir viel erzählen.
So erfuhr ich, daß man aus jedem der im Osten stehenden
Kosakenregimenter drei gebildet hat. Darum reisen so
zahlreiche Offiziere der Gardekavallerie hinaus zu den
Kosaken. Man hat so vielen Herren die Erlaubnis ge¬
geben, sich außen einstellen zu lassen, als die Regimenter
Offiziere entbehren können. So sind von -der Garde zu
Pferde, entsprechend unseren tziardcs du Corps , von 44
Herren 16, von den Garde-Husaren von 44 ebenfalls 16
auf dem Weg, sich bei den Kosaken cinreihen zu lassen. ES
ist sehr schön, daß diese.Söhne des alten und höchsten
Adels jetzt bei den Regimentern eintreten , welchen
voraussichtlich die größten Strapazen bevorstehen. Aber
allcs, was ich sehe und höre, zeigt doch-, daß die Russen
mit ihrer Mobilmachung noch keineswegs fertig sind, und
daß jeder Tag, den ihnen die Japaner lassen, ein großer
Gewinn ist!

Wir kamen mittags 1 Uhr, nach Petersburger also
um 3 tlhr 59 nach der Ortszeit in Tscheliabinsk, der ersten
sibirischen Stadt , an. Hier beginnt die Verwaltung der
sibirischen Bahn . Auf dem Bahnhof herrscht ein wirres
Treiben . Statt 1 Stunde , wie eS tat Fahrplan steht,
haben wir 4 Stunden Aufenthalt , denn vor uns mutz
ein Militärzug , sowie ein gewöhnlicher Zug abfahren.
Sie sind alle beide, gut ausgestattct. Jeder Mann hat
seinen Licgplatz, es sind zwei Waschgelegenheiten in jedem
Wagen, und man hat alle nur denkbaren Erleichterungen
getroffen. Wir werden solche Züge aber später noch ge¬
nauer sehen. Ich nahm mir sofort einen Wagen und
fuhr  nach der drei Werst entfernten Stadt . Das Hat sich
gelohnt, denn eine solche Stadt war mir noch neu. Es
gibt dort trotz der 20 000 Einwohner nicht eine
gepflasterte oder nur irgendwie künstlich verbesserte
Straße . Me dieselben aussehcn, kann ich nicht bc-
sckrcibcu, denn cs fehlen mir die Worte. Ich kann ikur
sagen, TscheliabinSk hat in Beziehung auf Dreck, «tuen
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Kritr 6.

Die Tüncher-Arbeiten
zum Neubau der Austcul )eil anstatt sollen
an leistungsfähige Unternehmer vergeben
werden.

Die VerdingungS-Unterlagcn sind gegen
Entrichtung von3 Mark Schreibgebührenin
meinem Büreau, Zimmer No. 1, erhältlich.

Die Offerten sind bis zum 10 . Juli l . I.
einzureichen.

Der bauleitende Architekt:
A. Schellenbevg.

Freitag. 1. I«lr 1904. Wievdadeuer Taglrlalt. MargenRns gake, 1. Flair.
N-. »01.

M»w R
f l

M-Mn
Im Auftrag« des gerichtlich bestellten

Nachlaßpstegers versteigere ich am

Freitag , den1. Juli e.,
Nachmittags2'/. Uhr beginnend,

in meinem Verstcigerungssaale

7 SlWbichrstrO7
folgende zum Nachlasse des ch Rechnungs-
Raths »UM. '̂«» .-nckorir gehörige gebrauchte
Mobiliar-Gegenstände, als:

Zwei vollst. Betten, Waschkommode, Nacht¬
tische, Handtuchständer, zweitbür. KKider-
schrärke,Polster-Garnituren,SophaS.Nubb.-
Berticow, Schreibsecretär, Kommode mit
Schrankaufsatz,Kommoden, Conlolen, runde,
ovale, viereckige, Nipv- und Ausziebttsche,
Polster- und andere Stühle, Schaukel- und
andere Sessel, Spiegel, Bilder, Teppiche,
Vorlagen, Läufer, Gardinen, Federbetten.
Weibzcug, Kleidungsstücke, Glas, Porzellan,
Nippsachen, Bücher, Gaszuglamve, Pendulc. >
Regulator, Küchenschranku. sonstige Kuchen-
möbel, EiSschrank, Gasherd, Waschmaschine,
Küchen- und Kochgeschirr und noch vieles
Andere mehr,

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung 2Stu»denvorBeginn derAuction.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator,

_ Säiwalbacherstraste 7.__Gemeinsame
Ortrkrankenkasse.

Unseren Mitgliedern bringen wir hierdurch zur
Kenntnisi, daß durch Ginsührnng der freien
Arztwahl die Zahl der Kassenärzte(praktische
Merzte«nd Specialärzte) vom 1. î« li er.
ab erhöht ist. Unter den zur Verfügung stehenden
Herren haben die Mitglieder im Erkrankungssalle
freie Wahl, jedoch ist e» untersagt, im Verlauf em
und derselben Krankheit den Arzt zu wechseln. Ein
Berzeichnist der für die Kaste thätigcn
Herren wird den Mitglieder»» aus dein
Kastenbüreanverabfolgt. Erwerbsunsäbige
Mitglieder haben den vom Arzt bei der ersten
Consultation ausgestellten Kraiikenschei» sofort dem
Büreau einzureichen oder einreichen zu lassen. Die
Nichtbefolgnng dieser Bestimmung hat eine Ver¬
zögerung der Krankengeld-Auszahlung zur Folge.
Bei der erste» Tlnanfpruchnahme mutz »«»«
Arzt das Mitgliedsbuch vorgelcgt werden.

Wiesbaden, 80. Juni 1904. F345
Der Kaffen-Vorstaud.

Hrrrl « erlcl », Vorsitzender.

Kaufhaus Bhrer,
Kirchgasse 48.

Rucksäcke
für Knaben —.65, —.05, 1.45, 2.20, 2.65.

Rucksäcke
für Damen 1.00,2 .65,8 .- , 3.25,4 .50,5 .50.

Rucksäcke
für Herren 1.65, 2.45» 2.00, 3.25, 3.50biS 0.- .

Tauristentaschen
- .50, - .00, 1.10, 1.80, 1.95, 2.65, 3.85t)i£ 8*—♦

Trinkflaseken
—. 10, - .25, —.50 Pf ., mit Riemen —.75.

1.10, 1.75 biS 6.00. 1479

Fortsetzung
des

Gaskocher-Kurverkauss.
Nathan Hetz»

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaumswaschpulver
„Enreka “ .

Dasselbe verhütet daS unliebsame
Absärbcn und Einlaufen der Wäsche,erbält die wollene

Wäsche wunderbar
»veich, macht die weine
bitzschncll blendend
Meist und giebt der-
felbeit einen höchst an¬

genehmen frischenGeruch.

„Eureka"
wird von den

bcdent -ndstcnHauS.
frau «„.Zeit »»ngcnre.

_ _ als „bestes
WMmttrl der«rMtmit"

empfohlen und sollte daher i» keinem
Haushalte fehlen.

„Eureka“
kostet pro Packet 15 Pfg . »ffd ist in

allen besseren Geschäften zu haben.

Installation,
Taunusstraße5. gegenüber dem Kochbrunnen. 1859

Stadthalle * Main/,
Bringe hiermit meine Restauration in empfehlende Erinnerung. (Ko.2673) F30

Kaffee und ff . Kuchen.
Aussicht auf den Rhein . Station der elektrischen Bahn.

dir . Rownld.

MmkmsmieMWsMiWe
zu Scherst billige« Preise«.
Auf fertige , angefangene u . anfgezeichnete Decken, Tischläufer,

Paradehandtücherre., Zeituugshalter , Bürstentaschen re. geben wir
2V—25% mabatt ♦

Straminstickereien, Schuhe, Kissen u. dergl.
weit unter Einkauf.

Kinderjäckchen, Kinderkragen, Corsettche», Lätzchen noch in großer
Auswahl ebenfalls sehr billig.

Slstuvven, Haaraus¬
fall ist auf geringe

Pstege zurück,u-
führen. Das beste ist
Rr . Itnhn 'sBreNN»(

— nefielhaartvafier, er-
zielt lang. Haar. Hier überall zu haben.
EngroSr « ahn & Co . _
oooooooooooooooooooog

Das Beste zur Erhaltung und Pflege
der Wäsche!

Besser wie alle Wasch- u. Seifcnpulver! M

Salmiak-Terpentin-
Würfel-Seife

zum Kochen der Wäsche, bei 5 Pfd.
per Pfd. 28 »**• 1912
SeifenfabrikC. W . Potlis,

Wiesbaden,
_ _ 91. Langgasse 19. q
100000000009000000

Cieschw . Maurer , Spicgclggflc 3.

Nassovia-
Oesnndheitskinden
für Hamen (Marke ges. geschützt).

ilnerknnnl bestes Wabribat!
Besitzen die höchste Aufsaugungs¬

fähigkeit, sind heim Tragen von an¬
genehmer Weichheit und als Schutz gegen
Erkältung, sowie zur Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet skU 8»t *d . Mit . 1 .—,
„ n '/. .. « « Ff.

BefestlgnngsgUrtel in allen
Preislagen. 1206

Chip. Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,

Kirchgasse6. -Telephon 717.

Für Brautleute!
Möbel aller Art,
Polstermöbel und Betten

äußerst billig Frankenstratze 18. Kein Laden.
Eigenes Fabrikat.

Kühlanlagen Wiesbaden,
Telefon 506. Adolfstrasse IO . Telefon 506.

Der Unterzeichnete erlaubt sich auf seine Kühlräume im Hause Adolfstrasse 10
aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch vollständig trOCltClie
kalte Luit und können noch einige Abtheile vermiothet werden. 1745

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf,
Bllt -rigroas - Bland In ng und KU 'slanlagen.

In »Wiesbaden bei Will . , ftchlld,
Drogerie, Friedrichstrasse 16. « " • »
Parfüm-, Bache & E -hlony . Drogerie,
l »r . C . Crate , Drogerie, » rite Bernstein,
Wellritz - Drogerie, Wellrirzstr. 39,
iitaetter Wwe .» Parfümerie, A. illolitor,
Friseur, Wellritzstrosse 29, I .udwiff
Friseur , Taunusstrasse 22, Reinli . C- otte »,
Drogerie, Apoth. Otto Siebert , Drogerie
Marktstvasse 0. (.T . ll .W) * 0QcMwrfc

(3hwkn

Conservett'Dosen!
5*
*

Möbelu. Betten.
compl.Ausstattungen

in nur bester Ausführung empfiehlt
billigst

A. Leicher Wwe.,
Adelhcidstraßc 46.

Zahlungs-Erleichterung.

500 Gramm zu 45 Psg. geben 800 Gramm

feinsten

§Tafel -Honig.
Rcceptbuch im Packet.

«u haben in allen bcficrcn Colonialwaaren-
>Delicaiesieu- und Drogen-Geschäftc»._ * 178

■nit antnmat . W'erschluss

Kavcllcnstr. 80 sind frifg, ge-
, , pflückte Sauerkirschen pfund¬

weise zu verkaufen.

zum Einkoohen von . Obst u . Gemüse,
beste and billigste Comservirnngr der Früchte,

in Grössen von ’/*_ 1 _ 1‘/» 2 Ko.  Inhalt
ä Stück 80 , NI». 8t ». SO Pf.

Jährliche Erneuerung des Dcckols nur 6 Pf. i. Stück.

Jldler'Conserve'Clläser
(bestes und billigstes Einmachglas) in allen Grössen. 1811

Mcssing-Einkoclikcsscl, Saftpressen. Kirsclicn-Entkcrncr,
Bolmcn-Sclmcidmascliincn etc.

Conrad Krell , Tammsstrasse 13.
Spee.-Magazin für compUte ‘ teheii -Einrichtungeii,

Patentirte » Insectenpnlver
Gusti & Cri - Cri

ist das Beste der * Weit«
(Jcberall * n iialien!

O ^ /lDS

p.}4Pfd.Packet 40,50n.60Pfg.
ist(las feinste FabrikatderPeujeit.
FR.DaV!DSöjIHe,Hauea-S.

VerkaufeflellendurchPlakateKenntlich-
(20644)

F122

F68

MMWmiiMlkeli
empsehlc tdi billigst:

flttorr ’S u . Svratt 's Patent -Kückcn-Futter,
Sprait 's Gestügel-Futtcr »». FleischcriP I,
ferner: geschälte Hirse n . Bruchrets . r362

A . MffllatSi,
Lamenyandlnng » Mtchelsberg 14.

Telcvdon 2531.
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No. 301. Morgen-Airsgal»- . 1.  Matt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 1. 1«li 1884. Kette 7.

Cotiditorei und Cafe Tritz Jteich
(früher Condiforei Born ).

Mit dem 1. Juli er . verlege meine

Conditorei und Cafe
1945von Kirchgasse 82 nach meinen vollständig der Neuzeit entsprechend eingerichteten Lokalitäten

Kirchg ’asse S§ .
bewahren zu' wollen̂ ^ m’r Kisker entgegengebrachte Vertrauen bestens danke, bitte ich, mir dasselbe auch in meinen neuen Geschäftsräumen

Achtungsvoll
Telefon «äs . Fritz Reich.

Grcher Msseu-UWerkliiis.
. Heute eingetrosseu frisch vom Fang:

Extra Prima Cabliau, ganze Fische 38 —4« Pf ., Cabliau im Ausschnitt
48 —60 Pf ., prima Seehechte, ganze Fische 48 —58 Pf ., Sce-

. hechte nn Ausschnitt ohne Kopf und Gräten 68 Pf.
Prrma Zander 1 Mk. bis Mk. 1.28 , lebendfrische Schleie 88 Pf .,

Mk. 1.88 , kleine Rheinfalme Mk. 1.88 , im Aus-fchnrtt Mk. 2.58.
Lrmandes («nächte Seezungen) nach Gröfte von 58 Pf . an pro Pfd
« . ^ . Heilbutt im Ansschnitt 1 Mk., Steinbutt ganze Fische 1 Mk.
«cbende Schlere, Aale , Karpfen, Hummer, Bachforellen, Krebse re.vmrgst.
Feinste neue Matjeshärittge , täglich frische Sendung, pro

Stück von 15 Pf . an. 1943

Grosser

Saison-Räumungs-Verkauf.
Ab 1 . Aull beginnt der alljährlich etattfindende

grosse Sotnrner-Ansverkaof.
Derselbe umfasst sämmtUohe Waaren -Vorräthe ohne Ausnahme und gewähreich auf:
Wollene Kleiderstoffe,
Blonsenstofe,
Wollmousseline,
Zephyr,
Yoiline,

Sonstige Waschstoffe,
Säisimtliche Leinen - und

Bau mwoll waaren,
Ijeib - und Bettwäsche,
Gardinen u. Rouleauxstoffe

^ 10—20%Rabatt.
Man bittet  die Schaufenster zu beachten, sich von der g-ünstigen Gelegenheit

zu überzeugen und Gebrauch zu machen. 1986

H Schwarz,
Inh. Bruno Schwarz,

21 Marktstrasse 21. Ecke Metzgergasse.

Gesangverein„Wiesbadener Männer-Club“.
Sonntag , den 3 . Juli , Nachmittags von 3 */» Uhr an, bei unserem

Mitgliede HerrnJ . Pauly , „Alte Adolfshöhe " :

Großes Sormnerfeft,
bestehend in Coneert des Biebricher Mnsik-Bereins , Gesangs -Borträgen,

Kinderspielen, Tanz-Bergnügen,
und laden wir hierzu unsere merthen Mitglieder mit ihren Angehörigen, sowie Freunde
des Vereins herzlichst ein und sehen einer zahlreichen Betheiligung mit Vergnügen
entgegen. Der Vorstand.

Heute Freitag , den 1. Juli:

Fortsetzung
der waaren-versteigerung für hrn. Carl Meilmger dahier,

Vormittags » '/- und Nachmittags s Uhr beginnend.

Berfteigernngslokal Ellenbogengasse 1«.
Es kommen zum Ausgebot: Herren-, Damen- nnd Kinder-Confectton, sowie ei»

großer Posten Kinder-Kleider u. s. w. ^
Es ladet höflichst ein

Wilhelm Raster,Xavjlict“SÄS“ f'

Makulatur
in Packen zu 50 Pfg., der Centner Mk. 4.—

zu haben im

Tagblatt-Verlag
Langgasse 27.

voppel-teitern
mit gepreßten Eisenstnfcn, ca.
4 mal so dauerhaft wie die im
Handel bestudlicheu Holzstuten¬
leitern. besonders für Maurer.
Weißbinder, Installateure und
für jeden ränderen Gebrauch
sehr geciguct, balteni» allen
gangbare» Größen vorräthig.

Eigenes Fabrikat.

Ctzr.WllMerKKll!)n
Seerobenstratze 22.

Kur das beste

Reisegepäck
gewährt Ihnen die

Ersparung
jeglichen Aergers

auf ükrer
Soiwer -Jleise.

Der Stabilist „ Olohr Trotter “ ReisekofTer ist der lrirliteste
und dauerltaä testi . Koffer der Gegenwart. 3 Jahre Garantie für jeden
Koffer, falls die Platte durchbrochen wird. 1939

Sine solche Garantie konnte bisher für keinen
Koffer übernommen werden.

Der Stabilist „Globe Ti'otter“-Dainen-, Herren-, Schiffs-, Coupe-, Hut- eto.
Koffer ist in allen Grössen zu haben in unserer alleinigen Niederlage für Wiesbaden bei

3ohaim ferd. Wßrsr»Wi“ ™i24’
Reise -Artikel und feine Lederwaaren aller Art.

Sächs . Koffer - Fabrik „ Stabilist “, Dresden - A.

für« Wen
liefert in eleganter Ausführung,

betriebsfertig montirt,
unter Garantie!

Fabrik:

Wiesbaden,
Seerobenstratze 22.

Telefon No. ISO.
Apotheker« . Hocki

Nalicjl
ohne Kartoffelmehl

zur Conservirung der Früchte.
Man prüfe das gekaufte Salicyl auf feine

Löslichkeit in Spiritnofe». worin reines Salicpl
löslich ist, nicht vollständig löslicher weise man als
unrein zurück. 1924

Gleichzeitig cinpfchle fämmtliche Gewürze
und Branntweine zum Anfetzen der Früchte.

Westend-Drogeric,
Rollladen

für Fenster und Erker, sowohl für größere Neu¬
bauten, wie einzeln, offerirt in bester solider Aus¬
führung zu billigsten Notirungen.

48 -jährige Referenzen.
Geschäftsgründung 1859.

NZLL".'S, .Wiesbaden,
Chr . Vlaxaner »V Sohn.

Fernsprecher 150. Dampfbetrieb.
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8 Tage *ur Probe,
Kampmattn§

„Leiclit
ist allen voran und unstreitig die 1eßte, im Gebrauch
Jeichtgohendste Handwaschmaschine der Welt, mit welcher
in Wirklichkeit Kinder von 8 Jahren arbeiten können.

Rampmanns Garantie-Heisswringer
sind unübertroffen. Diese Wringer kann man für
kochendheisse Lauge gebrauchen. 1100

Zu haben bei:

S . Hirsch feld , Langgasse 2.
Teleplion S9J3.

Bad Satigett'Sehwalbach,
Hotel und Pension Berliner Hof.

Altrenommirtes Haus, verbunden mit grossem Restaurant, am Kurpark gelegen,
gänzlich neu renovirt, das ganze Jahr geöffnet . ü

Besitzer : H . Dietrich.
Yormals langj. Director des Grand Hotel Jungfrau, Interlaken.

L "
M
M Wegen Aufgabe meines Geschäft?Bismarckring 25 werden sämmtliche

Mer mWMger « mW.
~^ - ü. _ .. ? —ilfr

Die bis jetzt angesammelten Einzelpaare, sowie alle der Saison
unterworfenen Schuhwaren unterstellen wir jetzt einem großen

Mulmgs -BerkMs
ohne Rücksicht ans den bisherigen Preis. Auf diese besondere
Gelegenheit, die denkbar feinsten Schuhwaren weit unter Prei^ zu
erwerben, machen wir hiermit besonders aufmerksam.

Preise in den Fenstern Langgasse, Ecke Goldgasse.

Zell & do . ’ s
Schnhwarenhans „ Union ".

2

auf den Lebensfall bei der 1838 gegr. Pren . si . che
I niiinnnton Verrtctaerungii -Anatult in Berlin.
Le ID re men Öffentliche Yersicherungsansta

ischen Kenten-

Schuhwaaren
»»fabelhaft billigen Preisen ansverkauft.

Vieser Ausverkauf
§ bietet thatsächlich, was billige Preise und solide Maare anbelangt, etwas
Jj Antzergewöhnliches . 1476

Wilhelm Pütz,
^ Bismarckring 25 , Ecke Bleichstraße.

L Ch . Hemmer

»eP *iCnerBnyMÄn »i » i » in
Öffentliche Versicherungsanstalt.

BInIioinn »en «erl »öi . «. n * , Alternveraorgunqr , Kapital-
versicherung für Aassieuer , Studium , SHIItardlenst.

l/ « nUnliail Bai Ausschliessung der Rentenscheinausgabe portofreie Renten-KaDltalien Übersendung ohne IsebenKeugnU.
** Prospekte kostenfrei. Strengste Verschwiegenheit

Vertreter : H . von Kbrenber * in Coblen *. Kuvfürstenstr. 49. F47
, Feiler & Urcks in AVie . bnden , Langgasse 49.

Freitag,
den LJuli , bii

Samstag,

Wegen Umzugnach meinem Hause
Langgasse

21 Webergasse 2L | ' ja dB

psser Ausverkauf
mäs«i(rt. mit Ausnahme von nur einz. Aitikeln.Alle Waren sind im Preise crmässigt, mit Ausnahme von nur einz. Artikeln

Spitzen
und

Einsätze.
S6riC I im Preise bis 35 Pf. 1A

jeder Meter nur IV

SeTie II im Preise bis 60 Pf.
jeder Meter nur

Pf.

Pf.

Serie III in Preise bis1.25 Mk. JO
jeder Meter nur t: 0 Pf.

Lyoner Seiden-Cliiffons, Qo
doppelbrcit, alle Farben , Meter vö Pf.

Yom 1. bis 9 . Juli werden enorm billig abgegeben:

Seid. Bänder.
8 u._9_ 10_ 14_ cm breit

Meter 20 28 35 Pf.

1936

Passementrien— Besätze
Schleier

bedeutend unterm Wert.

Roekfutter, 33 pf.
Twill weiches en;'r1' Tai‘ienf”,tf,r’ 42

100 cm breit, Meter
futter,
Meter *U Pf.

SchweißblätterV.B,7,12,16 Pf.
Vorg. Reiseplaids,* , 125150180

fertig montirt, Stück A* s *• » *• •

Barnen-Hüte, I Kerren-Wäsehe.
neue Formen,

ohne Rücksicht aul den Wert,
inkarniert Serie I II IH_

«35 70 \ß
garniert

jedes Stück
Serie I II III

jrf., stfi.k75 l. 55  3. 50
95,,.30 Stück ” I11IIU' l ' •Wk' »

Preis bis 5 Mark, jedes Stuck

Blusen.
Serie I_ II_ HI _ schwarz

75 2. 00  3.‘5

Ein Posten trüb geword.

Herren-ManseliettenÄ 25».
Knaben-n.Herrcn-Krafcn

Stück 10 nnd 25 Pi.

Cravatten s"”■)-,
jedes Stück UM MV Pf,

Touristin-Hemden,f cEr
Umlegkr., Tasche und
Seidenschnur, 3 Grögsen, 150 1 75 9 00
für Herren

Frottir-llandtüelier.ä*«» m*™
33 42

Badc-Tiiclier
1« 9 m*

Beste von Weiss-Stickerei en - - Spitzen — Bändern— Passementrien spottbillig .

I Anf alle anderen Waren, als: Wäsche, Schürzen, Gardinen,
Trikotagen, Strümpfe, Unter-Röcke, Tapisserie-Waren etc., batby



N». 301.

Morgen-Ausgabe.
2. Klatt.

ikslmdtm Sagblatt.
Freitag,

1. Juli 1t»04.
52 . Jatzrgass.

Vohnungr-AnzeigerMWiesbaden«»Umgegend
ist seit 1882 das

Wiesbadener Tagblatt.
von den Mirthrrn , insbesondere dem FremdrnpubliKum und den hier zuziehenden auswärtigen

ÄUAkMklll UviUlHgl Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
VfJAdmdttt von den Vrrmiethern » insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
ilu | | vlHvUt vvllU ĵl unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uebrrstchtlich geordnet«ach Art „»d Grô r des !» «rrinietljcndc» Raumes.

Ubiet- Vertrsge vorrätig im
Tsgblslt-Verlsg.

Da» ”1
Lionk Tie.,

Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur rosten¬
freien Beschaffung von

mövUrlen und unmöbttrten
Villen, und « tagenwohuungen
GeschäftSlokalen— möbltrtcn
Zimmern»

sowie znr Vermittlung von
Immobilien >Geschäfte« und
hypothekarische» Geldanlagen.

Hausbesitzern
empfiehlte« sich, ihre z. Oktoberu. Januar
frei werdenden Wohnungen alrbald anzumeld.

Wohnungsnachweis-Büreau
Lion & Cie . «

Schillerplatz1. Telephon 708.

Internationales
Wohnungsnachwcis-Bümm
A. K. Dörner,

Telephon 2033.
M Mieter« tnfttic KeUGM

von Wohnungen jeder Art»
möblierte » Etagen und Zimmern.

l«c!sr Miether
verlange die Wohnungslisten des

Haus- u.Grundbesitzer-Vereins
E . V.

Geschäftsstelle: IBelanpeestrasse 1.
Telephon 2867. F444

Utile « . Käufer etc.
Billa ft-rankfurterstr . 18 sogleich,u vermietben.

12 Zimmer und Zubehör, seit vielen Jahren
Fremdenvens. I*. « Httclt , Sfthfinbnbnftr. 2.

Die Villa Heinrichsbrrg 4». seither Institut
Woinr , mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralbelzung re. eingerichtet, ist
auf gleich oder später zu vermietben oder zu
verkaufen. Näb. Elisadethenstraße 27,V. 1113

Billa Sanzstr. 12 SlSJä!
10 Zimmer, Sveisesaal, Wintergarten, reichl.
Nebenräume, schöne ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald und Straßenbahn, schöner Garten, sehr
preisw. zu vcrmiethen, auch zu vcrk. 1872

» mit Satten, lainpilt.21,
10Zimmer rc., an eineFamilie aufmehrereJahre
... Nähere» beim Gärtner
zu öcrmicnjen. Mamz-rstr.19. isso

Die Villa zum Alleinbewobnen Mainzerstr . 82,
Ecke Lesffngstraße, vor einiaen Jabren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermietben. Näh. daselbst

i oder Rbeinstraße 63, im Laden. 1115
Billa Möhringstratze8 ganz oder getheilt auf

gleich od.später zu Perm. od. auch zu verk. 1116

|Bismarckring 10 r nÄ
der in nächster Zeit gebrochen werden soll, mit
anstyh. 2.Zi>n..Wohnung per 1. Oktober, bezw.
1. Nov. zu verm. Näh. 2 St . r.

Eckliiden.
Dismarckring 28, Rheiustr. 80, Oranien-

stratze 48 sind per Oktober oder auch früher
schöne grobe Eckläden, sowie mehrere kleinere
Läden zu vermietben; auch ist mein vorzüglich
gehende» Schuhgeichäst zu verkaufen. 1832Wilhelm Pütz , Bismarckrmg 25.

Bleichstratze4 gr. b. Werkst, mit Keller, ventl.
Wohn., p, 1. Okt, zu verm. Nab. Uhrenladen.

Grotze Bnrgstratze 13
ist in bester Geschäftslage ein schöner hoher

) Lagerräume(früher
per 1. Oktober, ev.

Lade«

Langgasse0
sind grobe belle Geschäfts- und Lagerrau

^ Möbelgeschäft Müller)
früher, zu vcrmiethen.8. Hamburger , Langgas,e 11.

Luxemburgstr. 11
Werkstätte, mit 2- ob. S-Z.-Wohn. auf gleich od.
später zu verm. Näheres1. Sr . l.

Metzgergaffe2, nächst der Marktstraße, Lade«
zum 1. Juli zu vermiethen. Nähere» Metzger-

> gaffe 15, im Laden. . 1787
Metzgergaffe 27 schöner Laden mit Wohnung

1 zu v-rmirtben. Näh. Grabenstraße 26. 1. 1120
Michelöverg 28, Ecke Schwalbacherstrstr. 45a.

Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. 47, 1. 100«

MichelSberg 28 ist per 1. Jan . E . -b ruh..
1 Werkst. oder Magazin». 1 Lagerhalle zu vm.

Villa am Nerotbal mit 12 Zim., allem
mod. Coms. auSgest., ist i. Ganzen od. geth.
zu vm., reip. bill. zu verk. Näh. Wobmings-
"!achwei«-Bür. Lion & Cie., Schillerplotz 1.I

■ssss*
Königlicher HofspedUeur

Ll/bttenmayep
^ IY « Wiesbaden --- ---
Abthellung für Möbel-Transporte.
fV ** Ernten SS aas am Platze . "TO-

§ tad t-U m zü ge.
CSrÖsste Wagen . Iggl

deachultes Personal.

Uebersledeliingen
von  und nach auswärts.

Auf be wall runden
für kurze u . längere Zeit

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen¬
schaften , Aussteuern etc , etc.

«N verm . herrsch. Gartenbaus mit Karten für2
bis 3 Vers., möbl. od. uumöblirt. Villa Emier-
straße 6l, 2. Näh. 5—6 Nachm. 1761

Grschiistsloliale *ic.

Cafe mit Pension.
Ein in bester Lage neu eingerichtete« Ca sä, ver-

bliiiden mit Pension, sofort an caittionsfähige
Fachleute zu vermietben. Offertenu. »4. 175
an den Tagbl.-Verlag.

Aarstratze 14 Souterrain-Laden mit oder ohne
Wohnung auf 1. Oktober zu vermiethen.

Adolfsallee 3» Htb. P .. ein groß. Heltes Zimmer
al« Comploir, Lagerraumo. Werkstatt zu verm.Mm-Mme

Adolfstr. 12, P .»
best aus 3 Zimmern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu verm. Nähere« Ndolistr. 14,

, Weinbaudliing. ’ „ 918
Atbrcchtstr. 27,

Gerichtraebäude gegenüber), sind grotze Räume
für Bureaus auf 1. Oktober zu vermiethen.

> Näd. daselbst2. Etage.
Albrcchistratze3l , Part ., ein schöner Laden mit

Wohnung für Friseur zu vermielben.
«tzrahnhofstraße 3 ist ein großer Laden mit

| daraiistoßeudeii Räumen nebst Wohnung
auf 1. Oktoberd. I . zu vermiethen. Nähere»
zu erfragen(außer Sonntag») ans dem Bureau
Babnhvlstroße2, Part ., in der Zeit von Vor-
mittag? 8—1u. 2‘/-;—7 Ubr Nachm,'tag«. 1924

Bismarckrmg 4
großer Laden mit Ladenziwmer, großen
Magazinräumen, geeignets. Drogeligeichäst
oder dergl., event. mit 4-Zimmerwobmiiig,
sofort oder später zu vermiethen. NäÜere»
im Hause. 1074

mit großem Schaufenster und Comptoir per
Oktober zu vermiethen. Nähere» bet 1923

Zingel , Wilhelmstraße 9, 2.

Dotzfteimerstratze 29 Souterrain- Laden mit
Wobiiunfl zu verm. Näb. Goethestr. 1. 1581

Eltvillerstratze 17, Neubau, schöner Souterrain-
Laden liebst reichlichem Zubehör zu vermiethen.
Nähere» Eendle , Seerobenstraße 82.

Eltvillerstratze 17, Neubau, schone Werkstatte,
ca. 40 ŝ -Mtr., an rnh. Betrieb(Tapezirer ic.),
mir Wunsch mit 2-Zimmer.Wobnnng. zu verm.
Nähere» Lendle . Seerobenstraße 32.

Erbacherftratze8, Part. od. 1. Etage, schöner
Heller Laden mit2 Ladenzimmern» g-raum.
Keller auf sofort od. später zu vermiethen. 1826

Frankenstratze8, 1. Laden mit Wohnungp-r
1. Oktober zu vermiethen. „ iy°y

Fricdrichstr. 11 zwei große Helle Räume zu vm.
Zwei grotze Säle

»riedrichstratze 28, Seitenbau. Parterre und
1. Stock, für seden Zweck, auch als Lagerraum
paffend, per sofort zu verm. Näh. b. **a >er
Baum , Hcrrngarteiistr. 17, 2. bdiy

Friedrichstr. 44 t. Werkstätte, 43(II-Mtr. gr.,
ev. mit3-Z.-W., a. l .' Okt. zu v. N. b. S. Jung.

fkriedrichftr. 44 großer Lagerraum(ca.43ŝ -Mtr.)
sofortz» verm. Räb. bei Heinrich ainng

Miedrichstratze 47 Heller gr. Lade» mlt Nebenr
für jedes Geschält paffend, sofort oder 1. Okt.
zu vermiethen. RäbeieS Schwalbacherstraße 1,
bei Friseur torenx.

Gneisen austr . 0, Ecke Yorkstr.. sch. Nutomobil-.
Lager- u. Kellerr. zu vm. Mb . Seerobenstr. 30.

Gneisenauftr. 1», Ecke Westendstr.. ein Laden
mit 1 Zimmer, Küche. Mansarde re., event. al«
2-Zimmtt-Wohming, sofort oder später zu verm.
Nähere» 1. St . 1301

Göbenftratze8 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
event. mit Wodn., z» vermietben. 1122

Göbenftratze1«, „
Ecke Werderstraße, großer Eckladcnu. Ladenkeller

ganz oder getheilt mit oder Wohnung ans
1. Oktober oder auch früher zu verm. 2011
Laden mit Wohnung

8MM 21, nälllll Laaggasse,
los. oder später z» vcrmiethen. Näh. daselbst.

Hermarrnslratze 18 grotze Helle Werkstätte
und Lagerraum mit und ohne Wohnung
per 1. Oktober zu vermiethen.

Kaiscr-Friedrich-Ring 58 Laden zu vm. 896
Karlstratze 44, Ecke Albrccht- und Luxemburg

str ße. Laden zu vermietben.  188l

Großer Eckladen
mit Entresol Kir»gaffc 44. Ecke MauritiuS-
straße, per1. Slvril 1905 zu verm. Nähere««»>,. Hel «. Marx , Ledcihandl. 1921

Neugaffe 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin ans gleich°d. später zu vm.
N. b. Heb . Weygandt , daselbst. 1131I

O'

CWAI.».s,4'.%.» fU-afjc 17, Seitenbau, sch»
vUCÖlrtÖ Werkstätte, 60 Ü'Mtft«, f»

ruh. Betrieb, event. mit 3-Zim.»Wohn»
per sof. od. sp. zu vermiethen. ,

Oranienstratze 48 sind Lager- und Kellcrraume
zu vermiethen. Näh. Vordcrb. 1 St.

uerfeldstratze7 ist großer Raum. mehr wie
vi  100 qm, nebst Kontoru. Zubehör, sehr hell
für Lager,Kellerei, Druckerei geeignet, auf sofort
zu verm. Näh. Querfeldstraße3. 1. , 1132

Rauenthalerstr. 6 c. gr. Parterrer. geeig. f. Bur.
od. brss. Werkst., ev. f. Schnellsohi. ,. vm.. das.
a. Flaschenbierk. N. , . erfr. im Laden, od 4 r.

Rauenthalerstratze7 (Neubau) Laden mit Zu.
behör sofort od. später zu vm. Nah. das. 1133

Riehlstratzc4 schöner Laden sof. zu vermrrthen.
Riehlstr. 4 schöne Werkstatt sofort zu vermiethen
RüdeSheimerstr. 19 Heller Souterrainraum mit

Nebenranm als Laden oder Bureau auf sofort
oder späterm verm. Näb. das. V. 1167

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geraum. Keller, event. schauer

4-Zimmer-Wohnung, für deff. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogengeschast. Ecke der
Rüdeshcimer- und RauentNalerstratz« per
gleich oder später zu verm. Nab. das. P . 113«

Geräumige Werkstatt oder Lagerranm zu
vermiethen Scharndorststraße4.

Laden mit Einrichtung und Ladenzimmer per
sofort zu verm. Schiersteinerstraße 17. 1460

Schulberg 11 ist ein schon. Souterrain-Raum
als Werkst, oder Lagerr. billigz» vermiethen.

Gewerbehalle,
Kl. Schwalbacherstraße 10,

großer Laden mit Wohnung, Werkstätten»
sowie ca. 800 gm Lagerräume auf
1. Oktober, event. früher, zu vermiethen. Rah.
Rbeinstrnße 20, P. . 17 °o

Seerobenstr. 13 Werkstätte, ev. mit Wohnung.
ans Oktober zu vm. Näb. Dotzheimerstr. 72,1.

Seerobenstr. 23, Hinterbaus (Neubau).Parterre-
räume, für Laaer, Comptoir od. Werkst, aeergn..
p. 1. Okt. zu verm. Näh. b. Hartmann daselbst.

Taunusstraße 58 schöner, aroßer Laden mtt
Lagerraum aus sofort oder später zu verMlethen
Nähere« im Hause3. Etage. . . 1°*°

Walluferftr. 1
großer heller trockener Lagerraum, ev. mit
20,00 qm großem Bureau, pr. sofort zu verm.
Nähere« daselbst1. Stock recht«. 1141

Wattnferstr. 6- 1 Souterrain-Büreau oder auch
al« Lagerraum gleicho. später zu verm. 1142

Webergaffe 3
ein Comptoir und Nebenraum , monatl.

25 Mk. , zu vermiethen . NäheresH . Stein.

Biirean : 21 Rlieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Xo . 1A « . So , 3S76.

Dotrheimerstraßc Jt4 schömr Ladni mit 1- oocr
^ 2--sim.-Wobii. auf gleich oder soäter sehr pre>«-

werth zu Perm. Nähere« daselbst Part , 1813

Lade» Langgaffe 31 mir oder ohne Geichäft«>
räume per 1. Juli zu verm. Nab. 1.,« t. 1067

Manergaffe 12 Laden mit Nebenraumen al«
Wodniing od̂ La fturinmf iof. o. 11̂ 2

Neubau Lnisenstr. 25
ab 1. Oktober zu vermietben:
Grotzer Laden, "w :,
mit 2 Schaufenstern und Znbchör,
auch für Büreanzweckcgeeignet. Eentral-
heizung, clektr. Licht, Leucht- und
.<>etzgas. Näheres in, Lürean « ebr.
1V -«!-emann . Lniienstraße 25. 1681

Webergane 3.
drei Parterre«Zimmer mit Zubehör, sep.

Eingang, alS Comptoir oder Lagerraum
zu vermietben. NäbereS » . wtein.

Laden zu vermiethen.
Webergasfe 7, 6SS e,

!ist das Gcschästslokal, bisher Juwelier
Adolf 8<>«ellenberg . V0tt Januar 190»

sav zu vermiethen . 1853
Laden-Einrichtung event. zu verkaufen.
Näheres 4VllIi . Scbellenberg,

NUlandstraße 11.
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Webergaste 14
ist der große Laden der Firma Hermann*
* Vroitziicim zu vermiethen. Bescheid
daselbst.

z. v
oder

Webergaffe 50 Werkstätien>. o. oh. Wob»
Wcllritzstr. 37 fiL,

in welchem feit 12 Jahren ein Butter-. Eier- u.
Milchgeschäft betrieben wurde, auf 1. Oktober zu
verm. Stall, für 1—2 Pferde und Remise kann
dabei verm. werden. Näh. Frankenstraße 19, P.

Wellrrtzstratze 37 Räumlichkeiten mit Stallung
für 1—2Pferdeu. Remise, für ein Flaschenbier-
Geschäft oder ähnliches geeignet, auf 1. Oktober
zu verniietben. Näheres Frankenstraße 19, P

Wellritzstr. 43 S £ ;
sich -u jedem Geschäftsbetrieb eignen, per
l . Oktoberd. I . zu vermicthcii. Näh. 1 St . I

Neubau« «. Mootr, Wcrderstraße6, 2 große
Räume, für Werkstätten. Lager oder Bureaus
aecigner, je ca. 65 qm, zuf., odj auch getrennt, per
sofort oder1. Oktober zu »crmiethe».

A Lade», worin ein Spezerei-
, J ,' ^ F * ^ u. Gemüsegeschäft betriebenwird, ist mit Ladeu-Einrichtung nebst Wohnung

zu vermietbeu. Näb. 1 St . bei Mlicklicli.

Wcstenvftraste 32 S 'SS
Meter mit Hofbcnubuugu. 3-Zimmer-Wohnung
per Oktober zu verm. Näh. daselbst Part.

Wörthstr. 1«, Ecke Dotzheimerftr., schöner Laden
für jedes Geschäftp., zu verm. N. Eckl. 1963

Wörthstraße 17 schöner Laden oder Friseursal.
m. Wohn, zu vermiethen. Näheres das. 2 St . r.,
und Kreidelstraße5. ' 2015

Zn vermiethen.
Wörthstratze 20 ein schöner, 21 ŝ j-Mtr. großer

Laden mit 15O-Mtr. großem Ladeuzimmcr und
sonstigem reichlichen Zubehör (mit oder ohne
Wohnung) per sofort oder später zu vermietbeu.
Näheres daselbst2 St . 1927

Borkstratze7 kl. Werkstäitea. d. 1. Juli z. verm.
Vlthl ’tT sür Metzger zu vermiethen. Zu erfr.

U1ILII Adlcrstraße 28, 1 St . rechts.
Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,

ev. mit od. ohne Wohnung, für Engros-Geschäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermiethe». Näh.
bei May, Blücherplatz3, 2. Et. recht?. 1660

Laden, sehr geeignet für Friseur, mit oder ohne
Wohn, zu v. N. Clareuthalcrftr. 6, P . I. 1760

Lade« mit Zimmeru. Keller(cv. mit Wohnung)
Raueuthalerftr. 9, geeignet für Filiale, zu verm.
Nähere? Dotzbeimerslraße 62, Part . 1795

Lager - oder Fabrik -Raum
iud. Nähed.neuen Güterbabnhofc», ev.m. Motor
180—300 Hj-Mtr., ev. m. Bür. u. Wohn., f. Oft.
ob. spät, zu verm. Dotzheimerftr. 62, P. l. 1989

Grotzer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnung per sofort oder später zu verm.
Näh. Friedrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
ob. beim Besitzer Wilhelmstr 10». 3. 1715

Eckladen,
4 Schaufenster, mit Ladenzimmer, große Lager-

und Kellerränme, sowie Stallung mit oder ohne
Wohnung per1. Oktober zu vermiethen. Stab.
Fricdrichstraße 50. 1. St . rechts. 1770

Schöner Laden
"lik Wohnung, seith. als Colonialwaareug. betr.,per

1. Okt zu verm. Näh. Herdcrstr. 12, 1. 1842
Laden für Papier» u. Schreibutensilien, auch für

ein Koch- und Speisehaus vasseud, auf gleich o.
Oktober zu verm. Hermamistraße8, 2 St . l.

Zu BiireailzUicckcn
5 gr. helle Zintnrer im Souterrain zu

verm. Kaiser-Friedrich-Ring 40, 1. Et.
QOOOOOOOOOOOOOO

e krches Wes kutresolo
9 für Bankbüreau, Confectio«, Möbel- 9
H lager re. auf gleich zu verm. Näh. ä

Kirchgaffe3», 2. 1148 g
QOOOOOOOOOOOOöO

Laden,
ca. 65 m-Mtr. groß(kann auf Wunsch abgetbeilt

^Laden . Ladenzimmer«.Lagerraum).Nähere« Moritzstraße 28, Comptoir. 1882
Schöner geräumiger Laden.

^ mÄ mr /ür Friseurgeschäft geeignet.Näh. Raueuthalerstraße8, Büreau. 1563
Laden mit Ladenzlmmer, auchf. Büreau geeignet,

zu vermiethen. Näheres Walluferstr. 9. 1840

Gr. Ladenlokal
mit Souiol in bester Lage der Wellritzstraße

1- Oktober zu vermietbeu. Etwaige
Wunsche können, weil Neubau, noch berück¬
sichtigt werden. 1573

Fritz Bernstein, Wellritz-Drogerie.

Photographisches "' 'Atelier
mit Wobnnng auf 1. April 1905 zu vermietbeu.
Nähere« Bureau Wilhelmstraße 54. 1616

Wellritz-Biertel.
In bester Lage ist ein schöner Ladeir,

für eine feine Schwei,re,netzgeret geeignet,
per 1. Oktober zu vermiethe». Elektr. Kraft
im Hause. Restectaiiten beliebe» Adresse»
unter Chiffre« . 173 int Taqbl.-Berlngmederzulcgen.

Laden per 1. Okt. 1904
zu vermiethen. «»i

Park-Hotel.
Laden» zu jedem Geschäft vasseud, mit oder ohne

Wohn. fof. zu verm. Näb. im Tagbl.-Vcrl. Hi
Waldstratze

WerlislAteiim.Sageräicn
i" 3 Etagen, ganz od.getbeilt, für jeden Betrieb
aeeignet(GaSeiuführimg', in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
später z» vermietbeu. Näheres im Bau oder
Bai,büreau Nbeiustraße 42. 1153

mit Stallung zu vermiethen
Waidstraß- 88. 1152

Mohitrmge» vor»8 und mehr
Zimmern.

Eäkc Sldelheid»und Schiersteincrstrafie2 ist
eine Wohiiimg von 8 Zimmer». Küche, Balkon,
mit allem Zubch, gleich od. später zu vm. 1154

Adolfsallee 12, 2. St., 8 gr. Zimmer mit gr.
Balkon und reich!. Zubehör per1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Langgasse 19. 1584

Erbacherstratze 2, Ecke Walluferstraße, 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlichem
Zllbedör gleich oder später billig zu verniietben.
Näh. daselbst. 1818

Erbacherftratze 2,
Ecke Wallnferstratze»

erste Etage 8 oder 2x4 Zimmer,
zweite Etage 5-Zimmer-Wohn., comfor»
tabcl eingerichtet, billigst zu vermieiheu.
Näh. Parterre. 1922

Frankfurterstr. 24 a. Okt herrschaftl. Part.-
Wohnung von 6 ZIm. und 4 Soutr.-Z. Näh.
Bierstadierstraße6, Baubüreau. 1915

Billa Fritz Neuterstraße6: 8 Zim., Central
Heizung, elektr. Licht, M. 8200,

Billa Fritz Rcnterstr. 10: 8 Zim., Ccntral-
heiz., elektr. Li»t, M. 3600(in. Stall M. 4000)

zn vermiethen. Näheres Lcssingstraße 10. 1884
Kaiser-Friedrich-Ring 22,

Ecke Adelbcidstrnße, schönste Lage des Rings, ist
die1. Etage, bestehend aus 9, bezw. 10 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf 1. Oktober preis¬
wert!, zu vm. Auskunft in der Wohnung. 1953

Kaiser-Friedrich-Ring 39» Eckhaus,
Bel-Etage und 2. Etage, hochh. 9-Zimmer-
Wohnung, dar. ar. Speisesaal. Küche mit
Anrichteraum, Speisek., Bad, Fremdenzim.,
4 Erker, 4 Balk. und reichl. Zub., preis,
werth zn verm. Centralheizung, Personen-
ansznfl, 2 Stiegenb., Gar, elektr. Licht, Herd
für Kohlen- n. Gasfeuer, w. Wasser, sowie
cvmpl. Badezimmer vorh. Näh. daselbst u.
Kaiser-Friedrich-Ring 52. Part. I. 1975

Nellbau Kaifer-Friedrich-Mng 41
herrschaftliche Wobnung von 9 Zimmern, incl.
Saal von 46 lÜ-Mtr., mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestättet. zu vermiethen. Automobil-
Remise zu verm. Näheres Parterre rechts. 1089

Kaiscr-Friedrich-Nirrg 67 ist die2. u. 3.Etage,
bestehend aus je acht Zimmern, großen Boltons.
Erker und reichlichem Zubehör per sos. zu verm.
Näb.  bei dem Eiaentbiimer daselbst1. Et. 1156

Kl>iser-Kiedr.-Milg?S,
Ecke SraniuiHrofit, »-«-
der Adolfsallee, find elegante
herrschaftliche Wohnungen von zehn
Znumern nebst reichlichem Zubehör,
Centralheizung,elertr.Perfonen-
aufzug - zwei Treppenhäuser, ans
sofort oder später zu vermiethe».

Näheres Baubüreau oder bei
dem Hausmeister daselbst. 1883

Ecke Kaiser-Friedrich-Ring u. Rüdeshcimrr-
straße2 sind hochherrschaftliche Wodiiunge»,
Bel-Etage und 3. Stock, von8 großen Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf 1. Oktober zu ver-
mietken. Näh. An der Ringkirchel , P. 2033

Kirchgaffe 43,
Ecke Sch,ilgnffe, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte »nd geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm, Näb. Büreau Adelheidstr. 2, P. 1173

Ma »Liiisenstmtze 25
ab 1. Oktober zu vermietbeu:
Erste und dritte Etage,
bestehend aus je 8 Herrfchasts-
zimmern, Badeeabinet. Küche,
Speisekamni er»2 Closets, sotvie
3 Kammern im Dachstock; versehen
mit allem Comfort der Rrnreit,
Centralheizung, elektr. Licht,
Leucht-, Koch- u. HeizaaSu. f.w.
Separate DieuerfchaftStreppe.
Zu erfragen im Bürrau « el >r.
Wagemann , Luisenstr. 25. 1682

Nicolassir . 27 herrschaftl. V-Zinnner-Wohnung
'1. Etage), 2 Balkons, Bad ». reichl. Zubehör,
für 1. Okt. zu venu. ^Näh. 3 I. 1929

den Kur¬
en, ist

- - - - . „ ^.inmeru
und 3 Mansarde» ans gleich oder später
zu vrrnticthen. 1691

tur 1. Okt. zu verm. Nah. 3 I.
Parkftraße 2«,

«iue Wohnung von 7 bezw. v Zin

»«ttppvbergstratze 17/1», 1. Et., 8 Zimmer,
Bad. Garten re. zum1. Oktober zu verniietben.
Näh. 2. Etage recht». 1774

Rheinstratze 32
ist die erste Etage, » Zimmer, Bad,
gr. Beranda u. reichl. Zubehör auf
Oktober zu vermiethen. Näheres
2. Etage . 1803

RüdeSheimerstratz«2, Ecke Kaiser-Friedrich.
Ring» Bel-Etage, 8 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubebör, auf 1. Oktober zn Perm.
Näberc« An der Ringkirche1, P . 1072

Schiersteinerstratze1» herrschaftliche Wohnung,
9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zn verm. 1310

Mohmmsrrr von 7 Zimmer».
Adelheidstr. 48 berrschafiliche Etagen, 7 Zimmer,

Küche, Bad, großer Balkon, reichl. Zubehör, auf
gleich oder späier zu verm. Näh. daselbst oder
nebenan Hinterh.bet Fr. U.eloiker , 1St . 1786

Adelheidstratze 38 ist die von einem Arzt inne-
aebabte, »cu hcrgerichtete Bel-Etage, best, ans
7 schönen Zimmer» mit großer Veranda, Bad.
zu verm. Näh. daselbst Part, bis 4 Uhr. 1170

Adolfsalle« 0 ist der zweit« Stock, bestehend
an« 7 Zimmern, Badeeabinet, Speisekammer,
Balkon, Lauftreppe und reichlichem Zubehör, aus
aleich oder später zu verm. Anzusehen werk¬
täglich zwischen 11 »nd1 Uhr und 8 undöUkr.
Näh. daselbst>m 1. St . 1169

Adolfsallee 22,
hochherrschaftliche Bel-Etage (Sonnenseite),

von7 Zimmern, aroße» Balkon, Küche, Speise¬
kammer, Bad, Kohlenaufzug, 4 Mansarden und
reichl. Zubehör, vollständig neub-rgerichtet, ist
Mitte Oktober, ev. früher oder später, an ruhige
Mietber zu vermiethen. Auskunft erteilt daselbst
und Franz-Abtstraße2, Part. (Nerothal). 1846

«dolsstr. 4, 2. Etage, 7 Zim., Küche Znbcb.
auf gleich zu vm. Nah. Rbelnftr. 82. 2. 1168

Humboldtstratze 11
herrschaftliche Hochparterre-Wohnung, best, au»

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best, aus 6 Z. und reichlichem Zubebör, auf
I. Okt. ev. früher, zu vermiethen. Näh. bei dem
Eigenthümer das.Apotheker Hollie . 1901

Kaiser-Friedrichring 48 ist diePart.-Wohnnng,
7 Zimmer »nd Zubehör, zu vermiethen. Näb.
nebenan No. 50, Part . 1164

Kaiser-Friedriltl-Ring 80, 3. Etage, ist eine
Wohnung von 7 Zimmern wegzugshalbcr auf
1. Oktober zu vermiethen.
Kaiser -Frievr .-Ring 65

sind hochherrschaftlicheWohnungen, 7 Zimmer und
1 Garderobczimmer. Centralheizung u. reich-
licheS Zubehör, sofort od. später zu vermiethen.
Näh. daselbst».Kaiser-Friedr.-Ring74,3. 1168

Kaiser-Friedrich-Ring 68, Part .,
eine herrschaftl. Wobminq vo» 7 Zimmern
und Bad, auch elektr. Licht, Garten, mit
allen Bequemlichkeiten auSgest., zumI.Okt.,
ev. auch früher, *» verm. Näheres bei der
Besitzerin Frau Will ». HInd , Jdsteiner-
straße7. ' 1814

Kaiser-Friedrich-Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel-Erage, bestehend ans 7 Zimmern mit reicvl.
Zubehör Verietznng halber zu vermiethen. 1162

Kaiser-Friedrich-Ring 34 sind schöne7-Zim.»
Wohnnngcn zu febr billigem Preis zu vermiethen.
Nähere» daselbst Parterre oder1. Stock. 1477

Milli Kapelleilstr. 49
Herrschaft!. Etage von 7. event. 9 Zimmern
mit reichl. Zubebör, Loggia. Bad. Ga»,
elektr. Licht, per 1. Oktober oder gleich zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1960

Adolfftratze 1»,
2 11 ‘I föi. je7 Zimmer,* ! ! ♦ O * Küche, 2Keller,
2 Mansarden und Badezimmer aus sofort
oder später zu vermietbeu. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Nähere» Parterre
daselbst. 1026

An der Ringkirche1, 2. Etage, 7 große Zim.
mit reicht. Zubehör, hochherrichaftliche Wohnung
auf 1. Oktober zu verm. Näb. Part . 1368

A»d.Ri»okirchc 7,BL«°LL
Licht, reichl. Zub. sos. o. 1. Okt. billig zu verm.
Näb. das. P . bis 4 Uhr. 1885

«HLahnhofstratze3, 2. St., ist die Wohnuna,
bestehend ans 7 Zimmern, Küche nebst Zu¬

bebör. auf 1. Oktoberd. I . zn vcrmieihen.
Täglich anzusehen in der Zeit von 11—1 Uhr.
Nähere« zu erfragen(außer Sonntag«) aus dem
Büreau Bahnhofstr. 2, Part ., von Vormittags
8—1 und 2'/s—17 Uhr Nachmittag». 1925|

Gr . Burgftratze 9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder späier zn vermiethen. 1167
Dotzlleimerstratze 36, 1. Etage, 7 Zimmer mit

großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Nähere«Parterre. 1487

Dotztzeimerstratze 62, 7 Zimmer, Bad, Küche
u. reichl. Znbeh. aus 1. Okt. Nah. V. I. 1849

Frankfurterstr. 24 a. Okt. herrschaftl.Wohnung
i. d. 1. Etage, best. a. 7 Zimmern». Zubebör.
Näh. Bierstadlerstraße6, Baubüreau. 1914

Luifenstratze 24 ist der1. Stock, bestehend au«
7 Zimmern und Zubehör, auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näb. 2. Stock bei Hon ». 1725

Nerothal 13, ÄS»
z» vermiethe». Näb. daselbst1. Etage. 1749
Nieolasstratze 19, 2,

7Zimmer, gr. Balkon, Bad, Speisek., 2 Mansarde»,
3 Keller, Lanstreppe, Bleichplatz znm1. Oktober
zu vermietb-i'. 1345

Oranienstratze 15,
1. Etage, 7 große Zimmer nevst
Zubehör billig ,n vermiethen. Näb.
Parterre dortfctbst. 1499

Oranienstr. 42, 2. n. 3. Et., je 7 Zim.. Balk. u.
Zubehör gleich oder später vreiswerth zu der-
mietben. Näb. daselbst Parterre. 1886

Weliislriitze 58, 2.
herrschaftl. elegante Wohnung von 7 (ev. 6)
Zimmer» mit reichl. Zubehör, Balkon, Bad,
Ga«, elektr. Licht, zum1. Oktober od. gleich
zu vermiethen. Näh. daselbst.

Friedrichstratze 3
3. Etage , US %re:

bebör auf sofort od. 1. Oktoberz» verm.
Näh. das. Gartenhaus Part. links. 984

^V *e»^ ««»e4ck̂ratze 19, neben dem neuenIvvVlCIl Palizeigeb., 1. Etage, sieben
Zimmer, cv.9, und Zubehör, mit allen Anford.
der Neuzeit comfortabel eiliger., per 1. Juli od.
später zn verniietben. Näb. Part . 1075

Friedrichstratze 5,
nabe der Wilhelmstraße,

1. n. 2. Etage, se1 gr. Eclsalonm. Erker,
6 sch. Zimmer, Balkon, Bndez,, Küche mit
Speisek. ii. reich!. Znbehör, LEloiet», Lauf¬
treppeu. Kohlenaufzug, ans 1. Oktober zu
vermietbeu. Näheres n. anzusehen durch
den Besitzer Volt «, Dtlaspecstraße 1.
Morgens von 11—1 Uhr u. Nachm, von
4- 7 Uhr. 1500

Gerichtsstratze 8, 1 St ., t Zimmer, Küche,
Speisekammer, Bad, Bakko», 2 Maus. 2 Keller,
Koblenaufzua, Ga«, per I. Juii . N. P. 1657

Gutcnbcrgplatz 1Parterre-Wohnung,
bochherrschaftl. Ausstattung, 7 große Zimiiier
und großes Badezim., Balkons, Nanm für
Automod., Vor- und Hinteraqrteu, zu verm.
per Oktober oder früher. Näheres nebenan
Kaiser-Fricdrich-Riua 73 bei»chwank
und Rheinstraße 72, P . 1978

Goetliestratze4, 1. Eiag-, 7 Zimmer, Badezim.,
2 Balkons, Garten und Zubebör, mit allen An-
forderunacu der Neuzeit comiortabel eingerichtet,
per 1. Oktober zu verm. Näb. 3 Tr. 1636

Gntenberaplatz 2,
Nähe Adolfsnllecu. elektr. Bahuhaltestclle,
sind bochherrschaftl. 7-Zimmer-Löobnungen
mit prachtvoller Aussicht re. zu vermietbeu.
Näheres Parterre. Jl. BrUltl . 1166

t>» beinftratze 65, Eckhaus1. Et., herrschaftliche
7-Ziinmer-Wobiiung.Balkon, Badezim. nebst

reichlichem Zubehör per sofort zu vermietbeu.
Preis 1700 Mk. Näh. Part , 1724

Rlleinstratze 88 Wohn, im2. Stock, 7 Zimmer.
Küche, Bad und Zubehör, auf 1. Oktober zu
verm. Anzus. von 12—1 und 4—6 Uhr. 894

Ecke Röder- und Nerostratze 46, 2. Etage,
7 Zimmer mit Balkon, 2 Küchen, Mansarden
und Kellern, ganz od. getheilt ans 1. Okt. 1904
zu vermiethen. Näb. im Laden daselbst. 2018

Sälillerplatz 1, 3. Et., ist eine Wohnung von
7 Zimmernn. Küche auf 1. Okt. zu verm. 1964

Billa Schützenftratze 5,
mit Haupt- und Nebentreppe, voruehmer Ein¬
richtung, 7 Zimmer, mehrere Erkern. Balkon«,Diele,Badezimmer, Küche und reichl.Nebeugelaß,
sofort od. später zn verm. Näh. daselbst und
Schützeiistraßc8.P . 1159

Taunnsstratze 1, Berliner Hof, 3. Etage links,
bestehend aus 7 Zimmern, Küche, Speisekammer,
Bade-Einrichtung, üblichem Zubehör, per 1. Okt.
zu vermiethen. Z» besichtigen 11—12. 8—6 Ubr.
Näb. dortselbst od. bei Herrn Varl sEiiiilppi.
Dambackthal 12, 1. 1956

Tglliinsstr. 26,
zn vermiethen. » r . Hneni «. 1912

Bietoriastratze 13
Wohnung in hochfeiner Billa, 7 Zimmeru. reichl.

Zubehör auf1. Oktober zu vermiethen. Näh. bei
igdoir VtmUaril », Elleubogengaffe8. 1847

LandllanS Bietoriastratze 47
elegante sehr geräumige Bel-Elage von7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Centralheizung und
elektrischem Lickt zu vermiethen. Anzusehen von
11- 12 Uhr. Näh. Lessingstraße 10. 1887

Wattmühlftr . lSWKL
7-Zimmerwodii., Bel-Et ., reich!. Zubehör, mit
parkartigem Garten, fehr vreiswerth zu verm.
Näh. daselbst Nachm. 4- 7 Ubr. 1874

Weftendftr. 2«, « feBt
reichl. Zubehör(Pr . 1800) zu Verm. fof. o. spät.

♦ Schöne7»Zim .-Wohn. n. Znbeh., am ♦
♦ Ring — fste. Lage — für 1200 biS ♦2 1700 Mk. per gleich oder später zu verm. 2
♦ _ O. Cnxel . Adolsstraßk3. 4

P* Herrschaftliche Etage,
9 Zimmer, Gartenbenutzung, per sofort7 rekp. ^ ,

oder später zu vermiethen.
straße 51, Part.

Nähere« Kapellen-
1553

Mohinmse» vo» 6 Zimmrr».
Adelheidstratze 8» 2. Etage, Herrschaft!. 6-Zim.-

Wohuuna mit reichlichem Zubehör per sofort od.
1. Oktober zu verm. Nähere» Part . 1564
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Adelheidstratze7« herrschaftliche6-Zimmer-
Wobnung(5 grobe Zimmer nach der Front).
3 Balkon«, Erker. Bad. Kohienanizug. zwei
Mansarden. Frontspitze. 2 Kelleru. s. w., keine
Hinterhäuser, per 1. Oktober, event. früher zu
vermietben. Näh. Parterre. 1' 22

«HFdcl»eidstretze «8 6-Zimmerwobnniiaper
fof. ob. später jti vermiethen. Näh. daselbll

oder Oranienstraße 54, P. 14.80
AdolfSallce 20, 1. ». 8. Etage, 6 Zimmer z„

verm. Nur anzuseben Dienstag« und Freitag«
Vormittag« von 10- 1 Uhr. Nähere« Goethe,
»raße 22. 2. 1576

Adolfsallee 37, ofÄ
aÄWüKÄ 'srÄ“

AdolfSallce 47 ist die Bel-Etage zu vermiethen.
6 Z.. 1 Bad«.. 2 gr. Maus. rc.. Mitden. der
Waichk., d. Bleichpl. n. Trockensp. 1548

LtzFdolfSallec 58 schöne Hochpart.-Wobn. von
6 Zimmer, grober Balkon. Borg, am gleich,

event. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Bnrean
daselbst. Sont. ^ J 179

Alexandrastr . 1», Ecke,
und MoSbachcrstratze8 sind herrseyastl.
Wohnungen von 6 u.5 Zim. (Frcmdenzim.)
rcichl. Zubehör sof. zu verm. Näh. das. 1291

Arndistratze 4 ist eine schöne Sechs-
Zimmerwohnung mit reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen. 1692

A.  Wolir , Architekt.

Wim Steiger, 2,
find noch2 schöne6-Zimmer-Wohnungen. m. allem

Comfort ausgestattet, per sof. od. I . Okt. zu vm.
Näh. im Laden bei GeorgW. Steiger dorlseldst.

BiSmarckring6, NeudauM<»»««>«r, Woh¬
nungen von6 Zimmern mit reichlichem Zubehör,
der Neuzeit entsprechend aurgestattet. per sofort
od. späterz» vm. Näb. daselbst Hochpart. 1184

BiSmarckring1» herrsch. 6-Z.-Wohn»ngen mit
reicht. Zub. Electr. Bohn-Haltest. 1185

In der Billa Bingert-
•> sind 2 Wohnungen von je

ftl M ?jv mt 6 Zimmern mit Zubehör,
der2. Stock sofort, da« Hochparterre ebeniali«
sofort oder späierz» vermiethen. 1183

Dotzdeimerstratze5«, 1. ». 3. Et.. 6 Zimmer.
Badez., 3 Mansarden, der Renz, entsprechend, v.
sofort zu vm. Näb. nebenan No. 60 Bart. 1888

Emserstratz«87 Landhaus, berrichaftl.6>Zim.
Wohnungen mit Erker, Veranda, Balkon,
2 Maus., 2 K-ller, Kohlenanfzug, per 1. Oktober
zu verm. Näh. daselbst. 1809

Vorderes Rcrothal , Frani -Rbtstratze 8,
Hochpart., eine Wohnnug. 6 Zimmer, Küche,
Bad. elcctrische« Licht, reich!. Zubebör, sofort
od. später zu vm. N. Nöderstr. 21, 2 St . 962

Mei>niU.M,
nahe der Kirchqasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der
CtftCtt Elt ^gt , mit  allem Comfort
der Neuzeit ausgcstattct, bestehend au86 inein-
andergehendcn, mit Schicbethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Fronlspitzzimmer(a!8Fremden
zimmer geeignet), 2 Mansarden,Kelleru. s. w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186
Moritz Mer * «& Co .,

Möbel- und Innendecorationcn,
Friedrichstrastc 88.

Kaiser-Friedrich.Ring 88, Eckhaus. Hochpart.,
6 Zim., Küche, Speisek., compl. «inger. Bad,
1 Erker, 2 Balk., reichl. Z»b„ preiswertli zu
Perm. Centralb., Personenauszug, Ga«, elekir.
Licht, 2 Stiegenb. vorb. Näh. daselbst und
Kaiser-Friedrich-Ring 52, Part . l. 1977

Kaiser-Friedrich-Ring 04, Wohnung, sechs
Zimmer und Zubehör per sofort zu ver¬
mietben. Nähere« daielbst2. Etage. 1191

Kaiser-Friedrich-Ring 66
Part , oder2. Etage, Wohnung von 6 Zimmer»,
elegant aurgestattet, per bald oder später zn
billigen, Preis zu verm. Näd. 1. Etage. 1063

Kaiscr-Frledrich-Ring 8«, 1. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, Mk. 1650, z» vermiethen. 1890

Kaiser-Friedrich-Ring, zw. Adolssallee und
Moritzstraße, ist eine herrsch. Bel-Et., best, au«
6 Zim. und reichl. Znbeh., der Nenz. entipr., zu
veriniethe». Näh. das. Part . od. Scheu endors-
strabet . 3 St . 1990

Kirchgafse 27, 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speiset..
Bad, Balk., Erker. Maus. u. Keller per 1. Okt.
Näh. 1. Stock. 1571

Langgasse 15 a,
2. Obergeich.. 6 Zimmer mit Zubehör auf 1. Okt.

zu vermiethen. Eiuzusehen von 10 bi« 4 llbr.
Näb. Kaiser-Friedrich-Ring 68. bei1»»°. lade.

Lanzstratze 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer.
Bad, Küche. Speisekammer, 2 Closet«. 2 Trepp..
Garten, 4 Balko, ». Ga« ». elektr.töiebt, Koblen-
aiifzug. reichl. Zubehör, per Oktober zu verm.
Nähere« daselbst oder bei dem Eigenthttmer
I -. M.  Simon . Bertramstraße 22, 8 r . 1828

In eleganter Villa , Lanzstr. 3», unweit Nero¬
thal, nnmittelb. am Wald , Wohnung, 6 Zim.
mit geräum. Verandau. Garten, z» verm. 1192

Luxemburgplatz3, ?Ä
Herr,chaft«wohn»ng von6 Zimnier» und allem
Zubehör per 1. Juli oder später zu vermiethen.
Nähere« daselbst2. Et., bei Herrn Mack«.

«HZoritzstratze 88, 2. Etage. 6 Zimmer mit
w » reichlichem Zubehör zu vermiethen. 1194
Müllerstratze1, Bel- Etage, 6 Zimmer mit

Balkon- und reichlichem Znbebör1. Oktober zn
vermietben. -Näb. 2. Et. 1729

Ncrostratze 18, 1. 6 Zimmer mir Zubebör zu v,
«Aeudorferstratze 4 « . 0 zwei schöne,Logi«.
Vf - 6 grobe Zimmer mit allem Zubehör, ans

gleich od. sväter zn verm. Gesunde Lage. 119h

Friedrichstratze 48,
schöne Wohnung. 6 Z ., Erker, 3 2

1,
Balkon«.

Badeelnrichtg. u. all. Zubehör, sosort od. später
zn verm. Besonders für Aerzte geeignet
Einzns. täal. zwischen 10 n. 4 llbr. 1187

Friedrickstr. 46
sEcke Kirchgasie), Hallestelle der elektrischen
Baku, ist die2. und 3.Etage, je 6 Zimmer,
elegant anSgestatlet, mit reich!. Zubehör, per
sofort oder später zu vermiethen. Ga« und
elektr. Beleuchtung vorhanden. Näb.daselbst.

Wilhelm (äaner & Co . 1889

Goethestratze 2 eine herrschaltliche Wohnung
von6 großen Zinmiern, Bad, Balkon, Garten¬
benutzung ist zum 1. Oktober zn vermietben
Nähere« bei der Besitzerin Frau Willi . itimi.
Jdsteinerstraße7. 1815

Goethestr. 6, Parterre, ist eine Wohnung von
6 Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad
und sonstigem Zubehör zum 1. Oktober 311 ver¬
mietben. Anzusehen am Nachmittag, AnSkiinft
in der Wohnung. I486

Herrugarteustratze 15,
1. Et., Wohnung von 6 Zimmern, Balkon nebst
rcichl. Zubehör auf 1. Oktober zu vermietben.
Näh. Parterre. 1599

-Kriedrich-Ming 8 schöne Sech«
Zimmer-Woli»., Küche, Bügel

Bad, Sveiiek., 2 Balkon« n. Zub. zu vermieihen
Näh. daselbst3 Tr.

! Kaiser-Friedrich-Ring 28, Part. ».
3. St ., herrschastliche Wohnung, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, z» vermiethen. Näh. 1. St . 1189

I Nengafse 24. 1. Stock. 6 Zimmer.
Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juli zu
vermieihen. Nähere« im Laden. 906I

NieolaSstr. 28 herrschastl. 1. Etage, vollst. neu
hergerichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad n. reichl.
Zubehör, sofort oder späterz» verm. 1196

NicolaSstratze 28, 2. Et., 6 Zimmer. Bad. zwei
Balkon« und Nebenr., Kohlenanfzug rc., auf
1. Oktober zu vermietben. 2003

«Ganenthalerstraste7» 1. St., 6—7 Zimmer,
v » Bad »nd Balkon, sowie reichliche« Zn¬

bebör ans gleich oder später zn vermietben.
Prei» 1500 Mk. 1908

Rauenthalerstr. 11 6-Z.-Wohn»ngen. elektr. L..
reicht. Zub.. gleicho. sv. billin zu verm. 1197

Rheinftr . «8
vermietben. Nähere« 2 Tr. 1854

« » fteinftratze 82 Hochparterre. Wohnung und
vT Bel-Etaae, 6 >, . 7 g. Zimmer mit Zubehör,

zu Vermietben. 1198

RttdeShein,erstratze 14, Ecke der
Rauenibalerstraße, sind noch2 bochherrsch.
auSgestattete Wohnungen>1 6 Zimmer mit
reichl. der Neuzeit enlspr. Zubebör In 2. und
8. Et., mit elektr. Perivaenanszng. per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 1200

Rüdesheimerstratze 16
6, 6, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad,
Kohlenanfzug, elektriiche« Licht, Koch-, Lcucht-
und Heizga«. Centrnlheiziing». s. w. z» ver¬
mietben. Näb. daielbst oder Moritzstr. 41. 1726

Rüde«heimerstratzc21, H.-Part. I.. hochherrsch.
6-Zimmer-Wobn.. m. a. Comfortd.Nenzeit, elektr.
Lieht, 4 Balkon«, Garten, 2 Maus. ?c„ sofort
oder später wegzugsbalber sehr preirw. zu ver-
niietden. Nähere« daselbst1 St . recht«.

Schenkendorfstr. 4
schöne Wobnimgen von 6 Zimmern mit
Zubehör, al« Mansarde», Fremdenzimmer
Erker, Balkon, zu verm. Näh. das. 1203

Ä'

Schlichterstr. 7,
Balkon, Bad und reichlichem Zubehör ans gleich
oder später zn verm. Nähere« daselbst. 1205

Schlichterstratze 10 ist die Bel-Etage, bestehend
au« 6 Zimmern, Bad nebst reichlichem Zubebör,

' ans 1. Okt. b. I . z» v. Näb. Part . das. 1757
Tchlichterstr. 18, 3, Et., schöne6-Z.-Wohn. mit

allem Zubed. auf 1. Okt. zn verm. Näb. Part.
Tailiiiisstr. 41 iSÄKÄ "?

allem Zubehör, mtf August oder1. Oktober zn
vermietben: desgleichen die von Herrn Ballerstadt
21 Jahre bewohnte2. Etage.

TaunuSstr . 53 ist eine berrschastlicheg.Ziinnier-
wobnnng (3. Stock) mit Lift, Kohlenanszug,
2 Balkon«. Bad, Elektrisch unb Ga«, ans gleich
oder später zn vermietben. Näh. Bart. 1207

Walluferstr . 1» iSTÄ"
Wohnungena»f gleich od. später zu vm. 1209

Wilhelmi „en"Ä,',L ^K:!
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad, electr,
Licht, Garten, per 1. Okt. zu ncrmiethen. Näh
Gr. Bnrgstr. 10, im Kunstgeschäft. 1750

Wilhelminknstratze, Eckhaus, am Eingang des
Nerotbal«. sind neu hcrgerichtele herrschaitliche
Wobnnngenv. 6 Zimmern, Bad, elekir. Licht rc,
per sofort od. späterz» verm. Näh. Part. 1210

Wohnungen von 5 Zimmern.
Adclheidstr. 37, 2 Tr.. 5 Zimmer nebst Zubebör

per 1. Oktober zu verm. Näh. Part . 1945

Adelbeidstr. 1 ist die 2. Etage, bestehend aus
5 Zimmern, schöner großer Beranda, kl. Balkon
nebst Zubehör, per 1. Oktober zu vermietben.
Näb. im 1. Stock. 1695

Ad«11,ctdstratze 10,1 . Et., Herrschaft!.5-Zimmer-
Woonung, Balkon, Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht. Ga«, per 1. Oktober zu vermiethen. Näh,
daielbst Hinterb. 1 St . 1789

Adeldeidstratze 81, 1, herrschaftliche5-Zin»ner-
Wadnnng. 2 Balkons. Bad, elektr. Licht. G»s.
Kohlenanfzug»nd all. Zubehör, per 1. Okt. zn
verm. Näheresgdaselbst2. St . 1913

Adetbcidstratze 48, Südseite, 2. Etage, schöne
5-Zimmer-Wobnniig zum1. Okt. zu vm. 1996

Adelstcidstr. 74 5- 6Z.,g. B. n. Z. N.P . 1212
Sldelsteidstratze 76 herrschaftliche Wohnung,

5 Zimmer nach der Front. 3 Balkon«, ein kl.
Zimmer, Erker. Bad, Kohlenanfzug, 2 Mans.,
Frontspitze, 2 Kelleru. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
Nähere« Parterre. 1721

Adeldcidstratze81, dicht an» K.-Fr .-Rimg,
ist die Bel-Etage , 5 Zimmer mit allem Zudeh.
und schönem Balkon, per Oktober, ev. früher zn
Verm. Näh. das. 1850

AdolfSallce 6, 1. Stock, 5 Zimmer, mir große»,
geschlossenem Balkon, Kücheu. reichl. Znbeh. ans
1. Oktober zu vermietben. Besichtigung von
11'/, bi« 1 Uhr. Nähere« beim Eigenthümer
B,ig<in l» Mo«», Webergasse 18. 1769

Albrechtftratze 28,1 .Stock.5-Zimmer-Wobnung.
2 Mansarden und Keller per 1. Oktober 1904
zu vermietben. Nähere« « Hoffman n.
Wedergasse 39, 1 I. 2009

Rlbrechtstratze 44, 2. Etage, in ruhigem Hause,
5-Zimmer-Wobnung mit Bad und Zubehör
sofort oder später zu vermiethen. Auskunft
1. Etage oder Büreau Hinterhau«. 1457

21» der Ringkii ellc8, Hchp., 5Zim. «.Zub. anr
aleicho. spät. Näb. Dotzheimerslr.62. P . l. 1214

Ecke Ringkirche u . Clarentlialerstratz « sehr
schöne, sonnigh. frei gelegene5- ». 6-Zimmer-
wodunng, mit allem Comfort ausgestattct, aus
gleich oder später zu verm. 1086

Arndtstr . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Wodn., Bad.
2 Balkon?, zn verm. Näb. das. 3. Et. I. 1448

Arndtstrafi« 8 herrschastl. ö-Zimmer-Wobnung,
1. ». 3 Etage, per gleicho.sväter zu vermietben.
Nähere» daselbst2. Stock recht«. 1216

«gustastratze 1, Villa , scköne5-Zimmer-
Wohiuing. Bad, Speisek.. Balko» ». Znbeh.,

Parterre oder Bel-Etage, für Oktober zu ver¬
mietben. Anzui. 11—1 und 3 Uhr ab. 1661

BiSnrarckring 1, Ecke Dotzbeimerstraßc, schöne
5-Ziminer-Wobnnna, 2 Balkon«, Erker rc., per
1. Oktober zu verm. Nab. 1. Etager. 1950

BiSnrarckriug 9 schöne Wohn,, 5 Zim. u. reichl
Zub., a. al. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

BiSurarckring 20, Haltestelle der Elektrischen
Bahn, 1. u. 3. Etaae. 5 gr. Zimmer. 3 Balkon«,
gr. Küche, sowie reichliche« Znbeb., svs. od. späier
billig zu vermietben. Näheres Part ,rechts. 1218

BiSmarckring 21, 3. Ek„ iebr geräni». 5»Zim.»
Wohn. mit allem Zub., der Neuzeit entsprechend
einger., Bad. 2 Balkons, Koblenanszng, Kait-
u.Warmwasserlcitung rc. auf 1. Oltober preisw.
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhaus. Halte¬
stelled. Straßenbahn. Näh. 1 r. 1933

Bi »«»arckring 22, 8, 5 Zimmer mit vollst. Zu¬
behör per sofort, event. sväter, zu vermietben.
Näb. Bismarckring24,1 link«. 1219

9 «M« Roonstraste,
schöne 5-Zimmer-

Wohn .»Erker, 2 Balk., Bad , mod. einger..
freie gesunde Lage, gleich od. später zu v. 1822
Neubau Ir . Irees,

Clarenthalerstr . 2, bei der Ringkirche, sind 5-
oder ll -Zimmerwobn.. der Neuzeit enksvr. einger.,
ans 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Baubürean
Göbcnstraße7. 1948

Renda » Clarentftalerstras :« 8 sind zwei herr¬
schaftliche5-Zimmerwohnnngen preirwerth ans
gleich oder später zu vermieihen. 1222

Dotzlieimcrstratze 28, Neubau, 6 Zimmer und
Zubebör zn verm. Näh. Goethestraße1. 1583

Dotzhcimerstrast«60, 3. Etooe. 5 große Zimnier,
der N'uzeit entsprechend, p. Oktober zn vermietd.
Nähere« Parterre. 1529

Dotzsteimerstratze 64,8 , schöne lustige5-Zimmer
Wohnung mit reichlichem Znbebör wegen Auf-
Iöfimq de« HnnShait« per iofgrt oder später z»
vermieten, event. mit Mietnachlnß. Näber««
Auwoltsbürean Adelheidsiraße 23. Part . 1701

In meinem Neubau Dotzlleimcrstratze 64,
Vorderh,, schöne5»Zjmmerwoh»iinfl mit Balko»
und reichl. Zubehör sehr preiSwcrth per soiort
oder später zn vermietben. , 1224

l*l>. Sc !iwoi »»wutli , Nüdesbeimerstr. 14.
Nenbau Dotzheimerftr.166,

v. Ring 8 Mittttten , große5-Zimmer-Wohn..
ge!, freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. sv.
preirwerth zu vm. Näb. 1. St . Becker. 1225

Deeiweidenstraßr 10 sind herrichaitliche Fünf
Zimmerwohnnngen mit Bad, Ga«, elektr. L'cht rc.
aus sofort oder später zu vermiethen. Nähere»
daselbstu. bei SBwloh. Gocbenstr. 1, 3. 1481

Drttdenstratze 5, Vdb. V., 5 Zim., wovon1 Z.
event. für Bnreo» g-c!gnet. auf Oktober zu vm.
Nähere« Dreiweidenstraüe8, P. l. 1869Eiisgbcthcilstr. 10. lÄ » ;
preirw. zn vm. Näh. Vorm. 10—1 Ubr. 2020

(Landhausi. schönem
VUrtvrUr . *»« Garten) 5 Zim. mit

allem Znbeh. per t. Juli od. späier. N. das. P
EUtserstratze 87 schöne5-Z.-Wohn.. frei gelegen

wegzugshalber aus 1. Juli , ev. 1• Okt ., zu verm
Nähere« Part . l. od. 2. Etage link?. 1835

Enisevstratze 42, 1, 5 Zim. ». ZnbebLr. Badez.
Ga», elektr. Licht, ver sosort oder später zn »er-
niietden. Näb. Pari . 1228

Emserstr. 40, herrliche freie Lage, Haltest,
der elektr. Bo!m, Part . U. 1. Etage , je fünf
Zimnier. 1 verschl. Ballon, Küche, Keiler. Man!
ev. mit Gartenantbeil, wegzugsbalber ans gleich
oder späier an ruhige Mielber z» vermiethen.
Näheres durch Verivglter!«« »ßroi»»mise in
Nr. 47. Einsichtnahme an Wochent. 10—12 V
2- 5 Ubr Noch,». 1229

Emferstratzc 71, 1. Et.. 5 Zimmer mit Zubehör
und Gartenbenntzungauf aleich oder späier zn
vermiethen. Näh. No. 69,1. 1230

Erbachcrstraße 8 sind HerrschaftS-Wobn., fünf
Zimmer, der Renz, entipr.. sehr billiga. I . Okt.
oder früher zu verm. Kein Hintb. N. P . 19,1

Erbachcrstr. 6 Wohnnnge» von 5 Z. ». allem
Zuvebör, herrschastl. ausgcstattet, zu denn-läh. P. r. 1232

Nerothal.
Billa Franz -Abtstratze 2 hochelegante Bel-

Elage von5 gr. Zimmern,2 Balkon«,Badezim.,
Küche, Speisek., Koblenanszng, elektr. Licht. Ga«,
Gartenlaube und allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Miether zu verm. Näb. Part . 1641

GeiSbcrgstr. 80, 1. Et., 5—6 Zimmerm. Zu¬
behör, großer Balkonn. Garten, per 1. Juli,
eventl. später, zu vermiethen. Näh. Part . 1233

Gnciscnaustr . 9, Ecke Aorksir., moderne Fünf-
Zimmerwohnuiigen, eventl. 6 Zimmer, zu verm
Näheres Seerobenstraße 30. 1482

Göbenstratzc 6 schöne5-Zimmer-Wohnungen aut
gleich oder später vreismürdig zu vermietben.
Näh. daselbst1. Etage bei MhUI.e ». 154?
An Ser Adolfsallee,

Goethestratze 16, „ , . „
ist die Bel-Etage, 5 Zimmer, reich!. Zubehör,

aus 1. Oktober zu verm. Näh. Part.
Goethestr. 21 Füns-Z.-W. zu vm. N. P. 1739
Goethestratze 25 eine sch., noch Süden gelegene

dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, auf
qlsich oder später zu verm. Näh. Part 1234

Goethestratze 27 herrschaftliched-Z.-Wohnung.
Balkon, Bad, 2. Et., Sonnenseile, gleich oder
später zn vermiethen. Nähere? Part . 15i6
Guftav-Adolfstr. 0

eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon,
Mansarde. 2 Keller, ans 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk. Nähere«
im Laden. 1972

Hellmundstr. 44 ist die Bel-Etaae, 5 Zimmer,
1 Küche. 1 K.. 1 M. rc., auf 1. Okt. zu verm.

Hcrderstratze1 5 Zimmer nebst Zubehör zu ver¬
mietben. Näb. 1. Etage recht». 1236

Herderstratze2, 1, 5 Zimmer nebst reichl. Zub.
(Bad rc.), in einer Front 3 große Zimmer ev
per Sept. billigz» verm. Näh. das. 2. 1547

Herderstr. 12, Ecke Lttxembttrgplatz.
1. n. 2. Etage, herrschastl. Wohn., schöne
freie Lagen. d. Platz, von je 8 Zimmern,
Küche, Bad. Erker, 2 Balkon«, reichl. Zu¬
behör, zu vermietben. Näh. daselbst. 1237

Herderstratze16 5-Zimmerwohnung, der Neuzcfi
entipr., per Oktober zu verm. Näh. Part . I.

herderstratze 26, Bel-Etage, schöne5-Zrmmer-
Wohnung, der Neuzeit entsprechend, fnr

1200 Mk. ans 1. Oktober zn vermietben.

I Herderstratze 28, 3. Et., beauem ein¬
gerichtete Wohnung von5 Zimmern, Bad rc.
zu verm. Näb. Schiersteinerstr. 10, P. 1239I

Jahnstratze 20 schöne5-Zimmer-Wohnungmt
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh. P. 1648

Jahnstratze 28, am K.-Fr .-Ring, 1. Etage, fünf
Zimmer, Küche, Badez., Balkon, mit Zubehör
auf gleich od. später zu verm. Näh. Part . 1240

Jahnstr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
g»f sosort oder fpaler zu verm. N. Vt 914

Jahnstratze 40 schöne geräumige5-Zimmer-
Wobnnng mit Zubehör(Preis 900 Mark) auf
1. Oktbr. zu vermiethen. Näh. Part . 1010

Kaifer-Friedrich-Ring 1 ist die 2. Etage auf
sofort, die3. El. auf 1. Okt. mit je 5 Zimmern.
2 Balkons, Bad und Zubehör zu vermietben
Nähere« Part , links. 1949

14. 2. 5 Zimmer.
ATTTt skT - Balkonn. doppelte«Zubehör a.

sofort oder späterz» vermiethen. 1242
LO>»Lr ^ . . - Frr «drich-Rin « 23, Hochpart..
StzttLfeA .- 5 Zim. li. Znbeh., neuhergekicht.̂

ev. mit Froniiv., gleich od. sväter zu verm. 1248
t » /»is »»s»- Srtedri » 'Ring 28 Bel-Etage

5 Z. ii. Znb. sofort zu v. 1831
Kaifer-Fr .-Rittg 30,2 , 5 Zim.-Wohn. m. reichl

Znbeh.. v' r ioi. ob. später. Näb. P^ link«̂ 1245

Kaiscr-Friedrich-Ring 8», 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkon«, Schrankzim., Bad,
Warmwasserleiluna, der Neuzeit entipr., per
1. Oktober zu vermietben. Näb. Walluser-
straße3. Part, und Bismarckring 82. 1.
Müller . 1768

Katser-Friedrich -Ring 86, 1. Etage od.Part ..
5 schöne Zimmer(Balkon), Küche, reichliche«
Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. Näh
Parterre. M»rl<io «°. 2008

Kaiser-Friedrich-Ring 88, Eckbau«, 8 Etage,
bochh. 5-Zim.-Woimung mit Küche, Speisek.,
compl. einger. Bad, 2 Erker, 2 Balk., « «dl.
Znb., preiswertb zu verm. Centralheiz.. Pers.»
Anfz., Ga«, electr. Licht, 2 Sticgenh, vorb.
N. das. ». Kaiser-Friedrich-Ring 52. P. l. 19 <6
Ktliscr-Friedrich-Ring Ab

herricbastl. 5 -Zimmer-Wohnungen, der Neuzeit
enlspr. eingerichtet, nebst reicht. Zubeb., elektr.
Licht. Ga«- u. Garbadeosen, Kohienanfzug. zwei
Balkons, auchs. 2 Büreauräumc mit Lagerraum
auf sosort zu vermietben. Näb. P. I. 1217

Kaiser-Fr .-Rina 60 sind im1., 2. u.3. Stock se
5—6 Zimnier. Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
ans gleich oder später zn verm. Näh. 1 r. 1249

Karlstratze 18, 1. Stock. 5-Zimmer-Wohnung.
Preis 900 Mk., zu vermiethen. Siäheres bei
RecbtSanivalt Eianir , Nengasse1. 1251

Karlstr . 28 , fast neben Adelbeidstr., 2. Etage,
schöne geräumige5-Zimmer-Wobn. mit « rchl
Zubehör zu verm. Preis 800 Mark. Näh. daß
Parterre. „ , 1788

Karlstratze 41, Ecke Luxemburgstr» b-Zimmcr-
wobiiuug. der Neuzeit enlspr., im 2. Stock, billig
zu verniietben. Näh. Part , rechts. 1949

Lehkstratzc5, 2. 5-Zimmer-Woi„iung mit Zub.
1. Okt. Emzus. 10- 1. Näb. 1 St . l. 1994

Luxemburgstratze 8, 1. Etage 5 Zimmer
reichl. Zubebör, lofort zn vm. Nah. Part . 1258

Lnrenrburgstr . 7, Bel-Et. und 2. Etage, »leg.
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Znb. d. Neuz., 1. Okt.
Näb. Hockv. l. IV 6

Snrcmburgstratze 9 ist in bet 3. Etage eine
herrfrtioftlicbe Wohnung mit 5 Zimmern»nd
niedlichem Zubebör, mit allem Comfort der
Nenzeik ansgenattet, per sosort oder später zu
vermiethen. Näh. Part , recht« be, 1254Marti « I.emp*

Luxemburgstratzeli ist in der1. oder3. Etage
eine berrschaflllche Wohnung von 5 Zimmern,
der Nenzeil entspr. eingerichtet, auf gleich oder
später zu verm. Näh. 1. Etagel. 1255
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Mainzerstraftc 6 « , 1. Etage . 5 ev . 6  Zimmer,
Küche . Zubehör per 1. Juli zu venu . Vorm
b>» 10 Uhr und Nachmittags noch 3 Uhr
Nähere » Parterre . 1613

Billa Mühringstratze st schöne Pcirt .-Wohmiiig
o Z »n . ni. Zubehör , wegzugShalber per 1. Oft,
prciswcrth nn ruhige Leute zu verin . Nähere»
valelbst und Dotzheimcrstlaße 19 , 1. , 2032

43 , 3. St .. 5 Zimmer x .,
gJlUlllf  d . Neu,, entspr., zu verm. 1980

46 , nabe am Ring , schöne ö- Zimmer,
Wohnung mit Balkon , Bad , Warmwasser - Eiw
richtuna . Koblenauszug und reichlichem Zubehör
auf 1. Okt . zu verm . Näh . das . im Laden . 1696

Moritzstrafte 47 , nabe am Ring . Haltestelle der
elektr . Bahn . 1. Stock , 5 Zimmer , Küche mit
Speise !., Kohlenanfzng , Bad , Balkon , 3 Maus ..
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethcn . Näh
Mittelb . P . I. von 9- 11 ' /, B . . 2 - 4 9t . 1598

Moritzstrafte 7«,
dicht am Ring , 3. Stock , eleg . 5 -Zimmcr -Wohnuua

Balkon , Bad rc.. auf 1. Okt . 1835
Ncugasscl , 2 . Etage , 5 Zimmer , Küche und Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermiethcn , auch für ge-
schäftl . Zwecke. Nähere » nebenan bei t ' ricdr.
Harburg ;, Weinhandlung . 1527

^N^ icolasstrafte 21 , Part ., eine Wohnung , be
stehend aus ISalou , 4 Zimmern , 1 Cabiuct

und reichlichem Zubehör , auf gleich od . später
,u vcrmicthen . 1259

Nicolasstr . 22 , P ., sch. Wohn ., 5 Zimmer , gr.
Balk ., Bad u . Zubeh .. zum 1. Okt . zu v . 1999

Nicolasstr . 2 « bcrrschastl . Hochvartcrre , 5 Zun .,
gr . Balkon , Bad u . reich!. Zubehör , aus gleich,
evxnt . später , zu vermiethcn . ' 1261

Nikolasftraße 31
ift die 3. Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör

auf gleich zu vermiethcn . 1262
Nicolasstrafte 32 , Part ., 5 Zimmer, gr. Balkon

und Zubehör (auch für Büreauiwecke geeignet)
Juli oder 1. Oktober zu vermielden.

Nähere « Adolfstraßc 14, Weinhaudlung . 1174
■*, l - Etage , Wohnung von

5 Zimmern , Küche, Mansarde n . Keller per sofort
oder später z» vm . Näb . Kirchgasse 61 . 1 . 912

Oranienstrafte 14 ist die Bel -Etage, bestehend
au « 5Z >mnicrn , Küche , Badezimmer » . Zubehör.
aufl . Oktober c. zu verm . Näh , dase lbst . 1490

Oranienstraftc 24 , 3. Et., Wohnung , fünf
Zimmer , Küche und Zubehör , per 1. Juli zu vm.
Nah . von 4- 6 Part . o. Goldgnsse 3 , bei « rodt.

Oran .cnstrafte 37 ist der 1. Stock mit 5 Zini .,
»ad u . Zubehör per 1. Oft ., sowie der 3 . Stock
(dcsgl . Einricht .) per sofort zu verm . NäbereS
daselbst 1. Stock oder Gartenh . Part . 1817

^ ^anienstr . 3st , 1. Etage , 5 Zimmer mit reich !.
Zubehör per 1. Oktober zu verm . N . Pt . 1728

Oranienstr . 48 ist die 1. od. 3. Etage. 5 große
Zimmer mi , Balk .. sos. od. sp. zu vm . 9t . 1. St

Oranienstraftc «st . 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung , 5 Zimmer . Bad „ . Zubehör , sofort
ober später zu vcrmietben . Näb . 3 . Et . 1264

Nanelithalerstraße 3,
hinter der Ringkirche , sind hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern , Schrank - und
Badezimmer , electr . Lickt , Leu » k- u . Koch-
aa « zu vermietben . (Kein Hinterhaus .1
Näheres Parterre . 1285

5 , nahe am Ring u.
der elekir . Baiin , sind Herrschaft !.

Wohnungen , 5 Zimmer , Küche mit allen der
Jceusett entsprechenden Einrichtungen , nur in
jebem Stock eine Wobnung , per sof . oder auf
water zu vermietheu . Näb . Vorderhaus Part.

ttLauenthalcrstraftc 11 Wohnungen, 5 Zim.
v » (elekir . Lickt ' , sos. od. sp. billig zu vm . 1265
lUauettttialerstraftc 18 bochelegantc 5-Zimmer-

Wohnung mit Gas , elektrischem Licht und ollem
Comfort zu verm . N . daselbst Part . 18 0

Rauenthalerstrafte 2«, Neubau, elegante 5- u.
4 - Zimmer - Wohnungen mit großem Balkon,
Centralbeizung und allem Zubehör auf gleich
oder spater zu vermieiheu . Näh . daselbst oder
Kaiser -Friedrick -Ring 36 , P . 1718

Rheinbahnstratze 3 ist die Bel-Etage od. Hock-
vart .. 5 gr . Zim . m. gr . Balk .. Küche , Speiiek . .
3 M . u . Z ., a . 1. Okt . zu v. N . Hochp . - 1997

§V? Ül *RI 1 ^rafte 26 , Gth . 1, in ruhig . Hause
*' * *} +' schöne 5-Zimnier-Wohn. mit Zub.

auf 1. Okt . zu verm . Näh . das . Gtb . 1 r.
Rheinstr . 52 , 2. St ., 5 Zimmer. Balkou i>. Zu-

bebor fof . o. später zu v. Näh . Seitcnb . P . 1891
Rheiustrafte 75 , 2. Etage, 5 große, schöne

Zimmer in feinem ruhigen Hause per I . Okt.
zu verm . Nähere » daselbst Parterre . 964

Rbeinstrafte 84 die 2. Etage. 5 Zimmer. Kucke.
Bad . Balkon , Keller und Mansarde , per 1. Okt.
zu,vermietben . Preis 1150 Mk . 1015

Rheinstraße 101 , erste Etaqe, 5 große Zimmer

und Zubehör fafart zu verm . Preis
1300 Mk . Näh . Parterre . 1267

Rheiustrafte 165 , ffi ;:
5 Zimmer mit Erker und Balkon , Bad , Giebel-
ziniincr u . Zubehör , auf 1. Okt . zu vm . 1107

>» ^ §« d » » » str . Istst ist die 3 . Etage , 5 Zimmer,
«114 , vlH Balkon , Bad , Küche u . Zubeh . , per

1. Oktober zu verm. Näb . Part . 1987

Rheinstr . 111,1 , SÄ
6 strafte Zimmer nüt 2 Erkern u. Balkon , Bad,
Giebekz . u . Zubehör , sofort oder später zu ver-
mictheu . Eiuzuseheii zw . 10 und 4 Uhr . 1268

Rüdesheimerstrafte Ist, Bcl -Elagc u. 2. Stock,
je 5 Zimmer , Bad , Balkon und sonst . Zubehör
sof . zu vm . Näh . Wallufcrstr . 7 , Hockv . 1631

Riwesheimerstr . 13
elegante Hochparterre -Wohnung , 5 Zimmer
nebst Garderobe . Bad . Centralheiznng
und allem Zubehör aus 1. Oktober , eveuil.
früher , zu verm . Vor - und Hiuteraarten.
Es können noch 2 große helle Soiiterrain-
Räume , welche noch als Banbllrcau beuüht
werden , mitvermietbet werden . Näheres
Rüdesheimerstraßc 13 , Part . 1095

Rüdcs-cimcrstr.19LLLL
mit Bad , elektr . Lickt , Gas , 8 Balkon » u . reicht.
Zubehör . Bor - und Hintergarte » , per sofort
oder später zu verm . Näb . daselbst Part . 1269

Scharnhorststrafte Ist, Ecke Bülowstrafte
2. Et . . 5 - Z .-Eckwobu .. Erker , 2 Balkon », warm
Wasser,Kock - » . Leuchtgas , Badeeinr .,Kohlena » sz.
sofort od . später sehr prciSw . Näh . Bart . 1270

ScheffeMraße 5.
herrsch. 5 -Zimm.-Wohmmg,
1. u . 2 . Etage , zu verniiethen . Näli . Part . rechts
oder Kaiser -Friedrick -Rina 28,1 Tr. 1271

Man Sihiersteilmsttuhe 17
hochelegant aiisgestattete 5-Ziuimer - Wohii»
uugen mit Erker , 3 Balkons . Bad,elektrischem
Lickt u . Kohleiiaufzug ver sof , od . später zu
vermietben . Näb . daselbst . 1273

Schiersteinerstr . 18 , Neubau, 5- u. 4-Ziminer
Wohiiiiiigc » mit Zubehör , der Neuzeit ent-
svrechend , zu vermiethen . 1531

Schlichterstraftc 11,2 . Et ., 5 Z. mit Zubehör.
Slnzuseben 9— 11 V . . 3—5 N.

Wlftllüjlll | tl . aller , schone 5-Zimmer-
Wobu . mit Balk . ii . reickl . Z . zu v. N . P . 1755

Schlichterstr . 2V. Bel -Et . . strafte 5-Zimmer-
Wohntlna mit Bad , Kohlen -Anszng und
sonst . Zubehör auf 1. Oktober zu vcrmiklbeu.
Näb . Part . 1748

Schlichterstr . 2V, 3 St ., ist wegen Versetznng
de » Mictber » d -e Wohnung mit 5 straften
Zimmern » Bad , Kohlenanfzng re. aus
1» Oktober anderweit zu vermiethen. 1902

Schiitzenhofsttlißt 12,14 - n. 16
Hochpart .« u . 3 Bel -Etage -Wohnungcn,
best , au » je 5 Zimmern , Bad , (Sobittet , Balkon»
und Zubehör zu verm . Auzui . zw . 11  u . 1 u.
3 u . 5 Uhr . Näh . Schützcnhofstr . 15 oder 13
Baubüreau . 1756

Schnlberg 8 eine schön? 5 - Zimmer- Wohnung
nebst Zubehör im Hochparterre auf 1. Juli
zu vermietheu . 1013

Schwalvacherstr . 26 . 1. Et.. 5 Z. m. Z. 1782
Secrobenstraftc 32 , Ecke Zicten-Ring, prachtvolle

6-Zimmcr - Wohnung mit reichlickem Zubehör,
2 Erker , 2 Balkon » . Parkett - und Linoleum
Zimmer , electr . Beleuchtuiio . wiinvervollc freie
Laae . wegzugsbolber . zum 1. Oktober zu verm.
Näheres Lendle , 1. Etage . 1930

28 , Bel-Et., 5—6 Zimmer,
8.14 große ged. Balkon , reichliche»

Zubehör z. 1 . Oktober zu vermiethcn . Nähere»
daselbst 11 — 1, 4- 6 Uhr.

Wastuferstrafte 1, neben Eckban» Kasier-sfriedr.-
Rinq , Hackestelle der elektr . Bahn Schiersteiner-
straße , sind perl . Juli » . 1. Oktober herischaftl . .
der Neuzeit enisprcchend eingerichtete 5 -Zimm .-
Wohniiiigeu mit allem Zubehör zu vermiethen.
Nähere « daselbst 1 . Stock . Daselbst sind auch
Bürean - u . Lagerräume zu v- rm . 1794

Vallnserttr . 2 , M .Ä:
2 Balk . . Bad , se 2 Stell , u . Maus . , Kohlenaufz .,
Bleickvl . p . 1 . Okt . Stäb . Nart . r . 1991

6 ; Wohin unt Balk ',
Bad x„  1 . Okt . Mi v . Bor - n. Hinlergart . 1278

Wallnserstraftc 11 , Südseite, 1. u. 3. Stack, je
5 Zimmer , Küche , Speisekammer . Bad , 2 Keller,
2 Mansarden , der Neuzeit entiprecheud eiupericht..
ver sofort oder später z» verm . Kein Hinter¬
gebäude . Nähere » im Haust Bart . 1809

Wellritzstrafte Ist, Ecke Hclcncustr., sch. 5-Zim.-
Wobn . in . Zubeh .. Balk . n . Bad , p. 1. Juli zu
Verm . Näh . b. Heinrirlilirauie , 1823

Wielandstratze 1
ist die Belctaae . herrschastlickc 5-Zimnicr -B? obn1iiig.

mit reichlichem Zubehör , Alle » der Neuzeit
entsprechend «kein Hinkerbau »), per 1. Oktober
zu vermiet ! e». Nähere » Parierre . 1802

Wilhelminenstr . 1, ^ 7'
(Neubau , ruhige angenehme Laae ) . herrsckastl .,
der Steuzeit entspr . 5 —6 - Zim .-Wohnuugen mit
reich !. Zubehör auf 1. Oktober oder früher
zu vermiethen . Näb . im Bau oder Baubüreau
■lildiir -r . Dotzheimcrstrare 41 . 1918

Wilhelminenstr . 14 , Eingang de« Neiotbal»
(Elaaen -Villa ), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern . Küche , Bad , elektr . Licht vv.
Ver Juli oder später Mi verm . Näb . das . 1804

1 Billahint.Wilhclminen-
1 1 , straftest ?, Näbe de» Walde»,

an den Anlagen , ist die 2 Etage , 5 Zimmer
» . s. w .. per 1. Oktober 1904 oder früher z»
vermiethen . Näh . 1 . Etnae . 1281

Areundl . Helle Wohnung , 2 . Etaae,
5 Zim . , Balkon, 2 Maus. u. 2 Keller, z. 1. Okt.
z. v. M . 880 . Näb . Drndcnstr . 4 , Part . 1752

Schöne 5-Zimmcr -Wohiiiing im 3. Stock,
der Neuzeit entsprechend cingerichtei , auf
1. Oktober zu vermiethcn . Näheres Herder-
straßc 10 . 1 r . 1967

Eine eleg . 5— 6-Zim .-Wobn . mit reicht . Zub . in
best . Lage » niständcb . sof . od . bis 1. Okt . unter
Preis zu verm . Näb . im Taabl -Verl . 1,7

! Schwalbachcrstraße 30 , Eartcuseitc,
scköi e 4- Zimmer -Wohnungen , 1 5-Zimmer-
Wobnung mit allem Zubehör , I Werkstätte
mit Wohnung zu vermiethen . F483

Molfitttttgrn von 4 Zimmern.

4*• nJUbr, 4444| X. gil L/iil«

Adolsstraßc 5,
Adelheidstr . 36 , Part ., 4 Zimmer, Cab , Kucke

u . Zub . auf 1. Oft . zu vm . Näh . 2. Et . 1937
id 2 . St ., je 4 gr.

mer mit reich!. Zub.
preikw . zu verm . Näh .' Nachm . 4— 7 Ubr . 2021

Sllbrechtstr . 14 , 1 St ., icköne 4-Zim.-Wohuung
mit allem Zubehör , Balkou auf 1. Oktober z»
vermiethni . NäbereS im Laden . 1579

Sllvrechtstrafte 46 schöne Pier-Zimmer-Wobiiuiia
mit Zubehör , Bad und Balkon preiswerth auf

1 . Oktober zu verm . Näh . 1. Et . rechts . 1773

Lllbrechtstr . 84 hübsche4-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör prcisw . per 1 . Okt . zu v. N . 2 I. 1740

Ecke Ningktrche n . Elarenthalerstrafte iedr
schöne 4- Zimmerwobu . a . gl . od . sp. zu v. 1085

Arndtstrafte 3
herrschaftliche 4 -ZImmcr - Wohnung im 2. Stock

z» vermietheu . Neicht . Zubehör , wie Balkon
Ga » , elektr . Licht und Bad , vorhanden . Näb
daselbst Part . link ». 1298

Nrndtstrofte 8 Bier-Zimmerwobn. m. Bad . Küche
» . reicklickem Zubcbör sost od . später . Näb . bei
R,f»ndg 'rK !»er , 1. Etage . 1299

Bertramstr . 4 ist die 1. Etaae, 4 große Zimmer
mit Balkon u . reichlichem Zubcbör . z» verm . 2016

BiSmarckring 1, Ecke Dotzheimcrstr., schöne
4 -Zimmerwohnung , 2 Balkon » rc., per 1. Oft
zu v -rniietbeii . Näheres 1. Et . reckt ». 1951

UMklilkilili4, Mau,
nabe der Ningkircke , schöne freie Loge . Saiiiieu

feite , herrschaftliche 4 - Zimmer - Wobnungen mir
allem Comfort der Neuzeit a »? gestatlet , sofort
oder später zu verm . Näb . daselbst . 1302

Bismarckring Ist, 3 St ., schöne4-Z.-Wohn. mit
2 Balkon » , Bad rc. per 1. Oktober Mi verm.

BiSmarckring 17 ist eine große Vicr-Zimmcv
Wohnung im 8. Stock iof . od . wäter zu verm.
Zu erfragen Bertranistraßc 11 , P . 1303

<Hrismarckri « g 18 , P ., große, der Neuzeit
'"Gw* entsprechende 4 -Zimmcr -Wohnung » >m

1. Oft . Näb . P . link ». 1758
BiSmarckring 21 , 3. Et., sebr geränm. 4-Zini.

Wohnuna mir allem Zub .. der Mürcit entsprech.
einaer ., Bad , 2 Bqlkou », Kalt - u . Warmwasier-
leining rc., aufl.  Oktober preiswert zu verm.
ftreie Laae , kein Hinlerb ., Haltest , d . Straßenb
Einzu ' . 10 —12 11. 3— 4 . Näb . 1 r . 1934

Bismarckring 32,
1. Etage , schöne 4-Zimmer -Wohn »ng , reich !. Zub .,

ver 1. Oktober Ml vermiethen . Nähere » erste
Etage link ». TSHH «-!' . 1767

Blüeherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimniern
mit reichlichem Zubehör ans soiort oder später
zu n- rniiethen . Nähere » 2 . Etage r . 1014

2- (5t-> Vier - Zimmer.
t  Wohiiiuig mit sämmtl. Zubeh.

Näb . 1. Etage r . 1305

Bülowstr . 2,
4 -Z . -W . , Ttzurmerkec » 2 Balk . , Bad re. ,
freie g-sunde Laad , gleich od . später zu v . 1811

Bülowstr . Ist, Bart . u. 2. Et.. 4 große gesd.
Zimmer weazuaSh . sofort o. später zu verm.
Näb . 3 recht ». ' 1034

Bülowstrafte 11 , Südseite , schöne4-Z>m.-Wohu..
Alles der Neuz . entwr . . per Okt . zu verm . 1587

Neuban Clarenthalerstr . 8  sind herrschaftliche
4 . .Zimnierwoh >iunoeu preiswerth auf gleich oder
später zu vermietben . 1308

Wchmag Daiabachihal 10,
Vorderb . Part ., best, aus 4 groß . Zimmern.
Küche , Speisekammer , Bad . per 1./ 10. 1904
zu verm . Besicht , von 10 —1 u . 3 —6 Uhr.
NäbereS bei I " i»ilippl > Damback-
thal 12 . 1. 1570

Dambachthal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Balkon u . Zubehör , per 1. Oktobkr vm . 1863

Dotzhcimcrstrafte 28 . Neubau, 4 Zimmer und
Zubehör zu verm . Näh . Gocthestraße 1. 1582

Dotzheimerstr . 26 , Itenbau. 1. Et ., f. 4-Zin,.-
Wohn ., 1160 M . zu v . Sliizui . 3 - 6 Uhr . 1971

Dotzlleimcrstr . 32 , Part ., schö»e4«Zimmerw. mit
aroßer Veranda zu verm . Nab . Eckl. 1052

Dotzheimerstr . 62 , 4-Zimi»er-Wohii. »>. Zubeb.
auf 1. Okt . Näb . Part . l. 1697

Dotzheimerstr . 72 schöne 4-Zim.-Wob»iiug auf
gleich oder wäter zu verm . lltäb . 1 St . 1178

Dotzheimerfiraftc 84 (Neubau) sind im Mittel¬
bau . Parterre , ichone 4- Zimmerwo '' nuiia , sowie
1 St . schöne 8-Zim »ierwohu >ing aus gleich oder
später zu vermietbeii . 1312

I * h . Scliwei »«guiii , RüdeSbkimerstr . 14.

Dreiweidcnstrafze 3,
nabe am BiSmarckring , ruhige Lage , sind eleg.

4 -Zim »ierwoKnuugeii mit Erker , 2 Balkons,
Badezinnuer n . Kohleiiaufzug , Alle » der Neuzeit
entsvrccheud eiugerichtet , auf gscick oder später
au vermietben . Kein Hinterh . Näh . bas . 1314

Neuban Dreiweidcnstr . 4 , Sonnenseite, ruhige
Lage , sind mehrere 4- Zimnierwobng . mit Erker,
Balkon , Dadez . . Kohlenaiiszilg , elektr . Licht,Alle»
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verm.
Näb . das . u . Moritzsir . 16 bei -fl . 1893

Dreiweidenstrofte 5 sind sehr schöne4>Zimmer-
Wobiiiingen mit Erker , 2 Balkon », Bad und
ionstiaem reich !. Zubeb . iof . od . später verm.
llläb . daseihst oder Oranienstraße 58 , P . 1315

t^ reiweidenstrafte 8 , 1. Etage , geräumige
4- Zimmer -Wohnung mit reickl . Zubehör,

der Neuzeit entwrecheud , sofort zu vermiethen.
Näb . daselbst Part . I. 1957

Dreiweidenstrafte 18 herrschaftlicheingerichtete
große 4-Zimmer -Mobnungcii mit Balkon , Bad,
Ga «, elektr . Lickt , Kohlenauiziig rc. (Parterre u.
1. Etage ) ans gleich oder später zu verm . Näb.
das . oder Göbenstr . 1 , 3, bei Ewiclr , 1843

Cltdillcrstr. 18, M'ÄIÄ:
elektr . Lickt , Gas , per sofort oder später pr.
zu vermietben . 1317

Emscrstraft « 32 » , LandbauS mit gr. Garten,
ist eine elegante 4-Ziinmcr -Wob »ung mit Zub .,
der Neu -eit entwr . eiliger ., per sofort oder
später zu verm . Besichtigung von 10 —1 u . von
8 —5 Ubr . Näb . daielbst im photogr . Atelier
oder Weilstraße 10 . Parterre . 1318

Erbacherstrafte 6 sch. Wohnuuq von 4 Ziniiiier»
und allein Zubehör zu verm . Part , reckt » . 1320

Ervacherstr . 8 gcräumiae 4 -Zim .-Wohn « ng
mit reickl . Zubeb ., der Neuz . entspr ., sofort zu
verm . Näb . daselbst 1 St . recht ». 1108

FriedriÄstrafte 8 , Vorderst. 3. Stock, 4 Zimmer,
Küche , 2 Maus . rc. per 1. Oktober . Nähere » bei
Hrn . Tavezirer Hrenuer , im Hör . 1321

Friedrichfirafte 48 eine 4-Zini»icr-Wohuuiig mit
Zubehör im Vorderhaus (1 . St .) sof . od . später
zu verm . Nähere » Bäckerei . 1322

Gneisenanstr . 8 Wohnungen v. 4 Z. niit Zuv..
der Neuzeit entspr ., ans gl . o. später zu v. 1904

Gneisenaustrafte 21 4-? inimcrwohnung, ganze
Etage , elegant u . sehr geräumig , mit Bad , zwei
Backons u . Erker , sofort od . später zu verwieih.
Ziäh . Part , oder Froutspitze daselbst . 1574

Gnetseuanstr . 7 schöne 4-Ziiunier-Wohii»>igen
mit allem Comfort d. Neuzeit entsprech . ausaest .,
a . 1 . Okt . zu v. N . Dohheimerstr . 20 , P . 1961

vlneisenauftr . 8 , Ecke Porkstr., moderne Bicr-
Ziiumerwohiiuiigeu , eveutl . 3 Zimmer , zu ver-
micthen . Nähere » Seerobcustr . 30 . 1483

Gneiseuanftraße 27,
Ecke Bülowstr . , berrschasilichc4-Zimmer-Wohn

mit reichl . Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen . Gas und elektr . Lickt vorgesehen.
Näh . dort ', o. Nöderstr . 33 bei r, « l>e . 1324

Göbenstrafte 8 schöne4-Zimi»er-Wol,ni„igeii. der
Neuzeit entspr ., mit elektr . Licht , Koblenauszug
und allem Zubehör anf gleich zu vermietheu.
Näh . daselbst . 1325

Göbenstrafte 10 schöne4-Zimmer-Wohnung mit
Zubcbör auf 1 . Oktober zu vermietben . 2010

Göbenstrafte 18 Wobniingeu von 4 Zimmern,
Küche und reichlichem Zubcbör . der Neuzeit ent-
sv -cchcud , auf 1. Oktober 1904 zu vermietben.
Näh . daselbst u . Kövenstraße 3 , Part . r . 1782

Göbenstrafte 17 (Neubau) geräiiiuige4-Z.-Wohn.
mit Zubcbör . acdiegenc AiiSstattiiua . Balkon,
Bad , Ga » , elektr . Lickt aus 1 . Oktober zu ver-
mietben . Näh . Mittelbau Part , und Hcllmiind-
straße 7 , 2 , bei 1744

Hellmnndstr . 81 4-Zim.-W. a. Okt. zu v. 1983
«S» erderstrafte 8 , Bel -Et ., 4 Zimmer, Küche,

Bad . Erker und Balkon sofort zu v. 1326
Herrngartenstr . 13 4 ev. 5 Zim., Küche u. Zub.

auf 1. Okt . zu verm . Näb , Part . 1941
Herberstrafte 18 Wobnuiig von 4 Zimmern mit

Balkon , Bod und sonst . Zubebör sof . od . später
zu verm . Näb . Herdcrstr . 15 . im Laden . 1327

Herderstr . 18 , am Lnremburgpl., 2. Et., 4 Zim.
» . Zub . sof . od . so. 725 Mk . Näb . Lade » . 1328

Herderstr . 21 , 1. Et .. 4 Z„ 2 Balk., alles Zub..
billig p . 1. Okt . zu v. N. Mainzcrstr. 14. 1663

Herderstrafte 23 4- Zimmer-Wobn>iug. Südseite,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , per 1 . Oft.
zu verinietbeii . Näb . im Laden . 1876

Jahnstrafte 11 4-Zim .-Wohn. auf I . Okt. zu vm.
Balkon . Kohlenaufz .. Bicichvlatz , Kock - u . Brenii-
aa », kein §ith . , freie frisch - Liift . Näh . Part.

Jahnstrasze 18 , 1. Et . ,
geräumige 4 - Zimmer - Wohnung wegzugShaiber
aui 1. Juli zu vermietheu . Näb . Part . 999

Jabnstr . 44 ist die Parterrc-Wohnuna, 4 Zim.,
Küche u . Zubehör sofort oder später zu verm.
Näber , dastlbst 1 St . od . Rheinstr . 95 , P . 1777

Kaiser -frricdrich -Ring 38 , Eckhaus, 3. Etage,
4-Zim .-Wohu ., Küche , Speiiek . , compl . einger.
Bad . 2 Erker . 2 Balk . u . reichl . Zub .. vreiswerlh
zu verm . Centralheiz , Versoncuaufzug , Gas.
electr . Licht , 2 Stiegenb . vorb . Nähere » daselbst
und Kaiser -Friedrich - Riug 52 , Part . l . 1974

»aiser -Friedr . -M. 48 Wohn. v. 4 Z . zu v. 1473

Neubau Zuiser-zrlebrich-Mug
2 . und 3 . Etage , Vier - Zimmer - Wohnungen,
herrschaftlich ausgcstattet , zu vermiethen . Näh.
Parterre recht ». Daselbst sind drei Büreaii-
Räume zu vermietben . 1040

Karlstrafte 8 , 2. Stock, 4-Zimmerwohnuiig auf
1. Okiober , » vermiethen.

Karlstrafte 38 , 8. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
ver 1, Oktober zu veriuietheu . Anznsehen Vor¬
mittag » von 9 —12 . Näb . Part . l . 1844

KnauSstr . 2 , Part ., 4 Zimmer auf Oktober z»
verm . Eimus . Vorm . v. 10 — 1 Uhr . Näh . 1 r.

Körnerfir . 8 » 2. Et., 4-Zim.-W. mit reichl. Zub..
der Neuzeit entspr ., per sofort . Näb . Pt . !. 1333

Körnerstrafte 8 sehr schön? 4-Zimmcr-Wohming
zum 1. Oktober zu vermiethen.

Kreidelstr . 8  in m. Billa schöne Part .-Wohnung,
4 ar . Zimmer , Kucke . Gartenz ., Bad , 2 schöne
Giebelzimmer , Mansarde , Keller rc., sofort oder
später zu vermiethcn . 1969

Langgasse 48 . 2. Stock, 4 Zimmer, Küche und
Zubehör per 1 . Oktober , ev. früher oder später,
zu verm . Näh . bei II . « l» <,,l « r . 1798

Lehrstrafte 4 ick. freie Etage, 4 Z. u. Z., Kock-
u . Lciickta . , 1. Oft . Besicht . 10 - 4 . N . D . 1981

Lnisenstratze 41 eine Part .-Wohnung, 4 Zimmer.
Kucke und Zubebör , per 1 . Juli , cvent . früher,
zu vermietben . Näh . Part . 1834

Luremburgplatz 1 moderne ger. 4-Zimmcr-
Wobnung mit reichl . Zubcbör per 1 . Oktober zu
vermietheu . Näb . das . 2 . Et . link «. 1869

Ltlxembnrgstr . 7 , Hockp. l. u . 1. Et ., el. berrichl.
4-Z .-W . m . a . Z . d. Neuz . sof. zu v . N . das . 1455

Lnxembnrgftr . 11 , 2. St ., ist schöne moderne
4-Zimmer -Wobmiiig auf Okt . zu verm . 1943

Mainzerstrafte 86 ,' 1. Stock, 4 Zimmer, Küche,
2 Keller , 2 Kammern , Gartensiy , vergleich oder
wäter »» vermietben . 1549

» «. strafte 60 » Wobmmg, Part .,
4 Zimmer mit Balkon , Bad,

Küche und Keller , sofort zu vermietben.
Manergaste 8 , 1 Sr ., 4 Zimmer u. Zubehör a.

1. Juli zu verm . N . Mauergasie 11 . 988
Metzgcrgasse 2 , 1 St ., Ecke Marktstr., Wohnung,

4 Zimmer liebst Zubebör , zum 1. Oktober zu
verm . Näb . Metzgergasse 15 , im Lade » . 1946

Moritzstrafte 64 , 1. Etage . 4 Zimmer. Küche,
2 Keller , 2 Mansarden 1. Oktober zu vm . 1480

Müllerstrafte 8  ist eine Wobnuiig , 4 Zimmer n.
Zubebör . Gartenbenutzung , zu vermiethcn . Näb.
daselbst 1 St . ' 1568

K 3- St ., abgeschl . Wohn,
o , von 4 Räumen , Küche

und Zubeh . ans Oktober zu vermietheu . 2002
NicolaSstr . 27 » 1. Etage , chöne 4-Zimmer-

wohnung , Balkon , 2 Keller , 2 Mansarden , für
sofort od . später zu vermiethen . Alles Nähere
3 . Etaae links . 1338

Niederwaldstrafte 2 Wohniingeu von 4 und
5 Zimmern , der Neuzeit eulipr . eingerichtet , GaS
n . elektr . Beleuchtung , Balkons rc., per 1 . Oft.
zu verm . lliäh . Luxembiirgplatz 1 . 2 r.

Riederwaldstr . 4 S;
4 -Zim .-Wohn . zu verm . Näh . das . Patt , rechts.

Oranienstr . 48 , 3, sck. 4-Zim.-Woh>i., Balk. n.
reichl . Zubeb . gleich od . später . Näh . Part . 1339

Oranienstrafte 82 eine 4 - Zimmer -Wohiiimy.
2 K„ 2 SDi. (2. Etage ' . Näh . Part , rechts . 1340

Oranienstr . 84 schöne 4-Zimmcrwohnung zu
vermietben . Näb . P . I. 1698

Pbilippsbcrgstr . 17 18 Wobnuiig , 4 Zimmer,
Kücke , 2 Mansarden rc. . eveutl . Garten , zum
1. Okiober zu verm. Näh . 2. Et . recht». 1947

Philippöbcrgstr . , im Neubau. 4-Zim.-Wohn. z.
1 . Oft . z. v. N . Helcnenstr . 4,1 . St . r . 2026

Ranenthalcrstr . 8 schöne geräumige 4-Zimmer-
Wohiiung mit Bad , Koch- , Leucht - und Heizga «,
elektr . Licki , reichl . Zubehör , auf sofort od . spät,
zu vermietheu . Näh . daselbst . 1762



Mo. 801. Morgen -Ausgabe . 2. Statt.
Raucnthalerstraße 11 Wohnungen. 4 Zimmer

(elektr. Licht), sos. od. sp. billig su vcrm. 1111
Raucnthalerstr . 13, P . r., schöne Vicr-Zimmer-

Wohnung, Bad, CentraiKeizung, zu vermicthcn.

Neubau Raueuthalerstraße 15
bensch. 4-Zim.-Wohnungcn mit Bad. großer
Veranda, Gas ». clcktr. Licht. Herd m. Kohlen-
n. Gasf ., Closet hat Waschtoilette, auf Veranda
ist Gas ». clektr. Licht, per 1. Juli od. später
billig zu v. Vor u. Hinterg. vorh. Kein Hih.
Näb. das. Part . r.

Rhcingauerstraße 2 schöne4- und 5-Zimmer-
Wodnnngen mit ollem Comfort prciswerth zu
oermiethen. Näh. daselbst Part . 1926

Rheinganerstraße 3 u. 5 (bei der Riugkirche),
geräumige4-Zinimer-Wohnungeu mit reichlichem
Zubeh., Bad, Erker, 2 Balk. rc.. herrsch, einger.,
a. 1. Okt., ev. früher. Näh. No. 8, Baub. 1864

LUKHeingauerstraße 4, hinter der Ningkirche,
«fC 4-Zimmer-Wobmrnge» mit reich!. Zubehör

sos. o. später zu verm. Näh. daselbst. 1345

MeiWMstlHe 8.
bei der Ningkirche, herrschaftl. 8- 4« und

5-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , Küche, Speise¬
kammer, Bad , elektr. Licht, Gaö u . Gas¬
badeofen , GaSherd , Kohlenaufzug,Erker,
8 BalkonS (ohne Hinter »,anS ), auf sofort
oder später,n verm . Näh . Part , rechts.

Rheinstrahc 32 , P . I., 4 Zimmer. Kücheu.Zub.,
auf gleich zu verm. Näh. 2. Etage. 1346

tWheinstratze 107 vier große Zimmer, Balkon,
«r * Bad und reichliches Zubehör, sowie Garten-

beuußuug p. sofort od. später. Näb. Pt . 1837
Rielhstr . 18, Ecke Herdcrstr., W. v. 4 Zim., Bad,

Balk. nebst Zubeh., 1. u. 2. Et., per iof. od. sp.
zu vermietben. Nähere? im Laden. 1847

Niehlstr . 1» , nahe am Ring, schöneg.4-Z!mmer-
Wohnung, der Neuzeit entspr., sehr preisw. auf
gleich oder später zu verm. Näh. Part . l. 1654

ScharnhoES »s;Ä 'KL
auf 1. Oktober zu vermiethen. 1423

Scharnhorststraße 6 eine große, der Neuzeit
entsprechende4-Zimmer-Wohnung mit reichlichem
Zubehör, Koch- u. Leuchtga?, Bad, Kohlenaufzug
fortzugshalber per Okt. zu vermiethen. 2013

Scharnhorststratze8
schöne ger. 4-Zimmer-Wohnnng im 1. Stock mit

allem Zubehör zum 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. 2. St . links. 2006

Scharnhorststr . 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni. 1093
Scharnhorststr . 28 4-Zim.-Wohnnng(3. Stock)

mit allem Zubehör auf 1. Okt. zu vm. 1935
Scharnhorststr . 28 Wohnung. 4 Zim. u. Zubeh.,

Preis 650 Mk., zu verm. Näb. Part . r. 1620
Schiersteinerstraße 1 4-Zimmerwohnung, 1 St.

h. recht», auf gleich oder später zu vermiethen.
Näheres 3 St . hoch links. 974

Schiersteinerstraße st bochherrschaftl. 4-Zimmer-
Wohnung, Beletage, sofort zu vermiethen. 1894

Schiersteinerstrasie 12 sind schöne4-Zimmcr-
Wohnungen, mit allem Comfort der Neuzeit
au?gestattet, auf gleich od. später zu vermiethen.
Näheres daselbst. 1351

Schiersteinerstr. 18 herrschaftliche4- Zimmer-
Wohnung sofort oder später zu verm. 1352

Schiersteinerstr. 18 , Eckbaus, 2. Etage, 4-Zim.»
Wobn., 1 Erker- und 2 Balkonzimmer, dopp.
Balkontb. und Fenster, clectr. Licht und Gas,
eompl. Einricht., sofort zu verm. N. Part . 1557

Schiersteinerstr. 18 , Neubau, 4- u. 5-Zimmer-
Wohnungeu mit Zubehör, der Neuzeit eut-
svrcchend, zu vermietben. 1530

Schiersteinerstr. 24 sch. Wohn.. 4A .« Bad. Ga»
n. Elektr., a. gl. od. spät. z. vm. Näh. Pt . 1353

Schlichterstraße 13, Hochpart., 4 Zim., Balk.,
Bad, r . Zub. zu vm. N. Gocthestr. 18, 1. 1856

Schwalvacherstraste 48 schöne 4-Zimmer-
Wohnung , kein vi3-ä-vis, zu verm. Anzuseben
Freitag und Dienstag zw. 10 und 11 Uhr. 1775

Sedanplatz 1, 3, eine Wohnuna, 4 Zimmer,
Küche, 1Mansarde u. 2 Keller, Alles der Neuzeit
entsprechend, sof. od. später zu vcrm. Näheres
bei .1. Blum , daselbst2. St . 1354

Sedauplatz 7 iSTÄ:
mit Balkon , Gas , kalt. u . warm . Wasser,
Badezimmer , auf sofort zn vermiethen.
Räh . das. Part , rechts. 1690

Sedanplatz sehr schöne, gut ausgest. 4-Zimmer-
Wohnung per Oktober zu v. Uorkstr. 2, 1. 1705

Seerobenftratze 26
ist eine4-Zimmer-Wohnnng mit Zubed., 2. Etaae,

V. Juli zu vm. Näb. b. Wenzel daselbst. 1078
Seerobenstr . 28 4-Zim.-Wohn. mit Bad, Balkon

und Zubehör zu verm. Nah. 3. St . l. 2005
k̂ aunttöstraße 26 , 1, Wohuuug,!—5 Zimmer,
î zu vermiethen.
Walluferstr. « BSÄ

Balkon», Bad rc.. mit Garten, auf gleich oder
später zu vermiethen. 1360

Walramstraße 11 Wohnung von 4 Zimmern,
vollständig ne» hergerichtet. Näh. 1 St . h. 1361

Walramstratze 13 eine Wohnungv. 4 Zimmern
auf 1. Juli . Näh. Laden. - 1048

Walluferstr. 2,
2 Balk., Bad, je 2 Kcll. u. Maus., Kohlenaufz.,
Bleichpl. p. 1. Okt. Pr . 900 Mk. N. P . r. 1936

Walkmühlstraße 23 Hochparterre-Wohnung v.
4 Zimmern, Badezimmeru. Zubehör per 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. das. 1. Stock.

Webergasse 3, Gtb. Part., die scitb. von Herrn
8vl >» r« i- mnegch. Wohnuug, 4 Zimmer, Küche
und Zubehör, ist per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. » . « teilt . 2025

Weißenbnrgstr . 4 , 3, der Neuzeit entsprechende
4-Z.-Wohnung sofort zu vm. N. Part . I. 1862

Weitzenbnrgstratze6
schöne4-Z.-Wohnung, der Aeuz. entsprechend, per

1. Juli zu vcrm. Näh. Part . l. 1363
Westendstr. 12, 1. Et., 4 Zimmer, Balkon und

Zubehör zu vermietben. 1364
Westcndstraßc 18, Bel - Etage, 4 Zimmer und

Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. 2004

WilheLrrnnenstr. 3,1® ,"
vornehme Lage, schöne Aussicht auf den Wald,
herrschaftl., der Neuzeit cntsvr. 4—5-Zimmer-
Wohniing mit reich!. Zubehör auf 1. Okt. oder
früher zu vermiethen. Näheres nebenan bei
Emrelnmcn , Gärtnerei. 1919
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Wiclaudftr . 4, S .»
comf. 4-Zim.-Wohn. zu verm. Näh. Part . 1365

Würthstraße 11, 1, 4 Zimmer, Balkon und
reichliche» Zubehör bis 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Parterre . 1689

Porkstraße 7 4-Zim.«Wohn. iof. od. sp. zn verm.
Uorkstr. st, Ecke Roonstr., 4 gr. Frontzim.-W..

Bad, 2 Balk., ges. freie Lage, 1. Okt. z. v. 1714
Uorkstraße 12 , Ecke Scharnhorststraße,

prachtvolle4-Ziinmer-WohilUiigen, 1. u. 2. Etage,
in modernster Ausstattung, sofort zn vermietheii.
Näheres im Hause selbst bei Beck oder bei
Bormann , Blücherplatz 8,1 . 1649

Zietenring 3 4-Z.-Wohn., Herr!. Aussicht, der
Neuzeit entspr., per sof. o. sp. zu verm. 1368

4 -Zimmer «Wohnung preis-
wcrtb sofort oder später zu verm.

Näh. Schützeuhofstraße2. Ejgarrenge'chast.
Schöne gerällmige 4-Zimmer -Wohnu » a

niit Bad, Balkon und reichlichem Zubehör ver
sof. od. sp. zu verm. Näh. Uorkstr. 2, 1. 1369

Hochparterre
4 elegante Zimmer, Witthschaftsräume Part ., an

kinderlose« ältere» Ebevaar zu verm. Offerten
C. postlagernd Berliner Hof.

Mohmmgen van 3 Zimmern.
Adelheidstraße Ist, Hth. 1 St ., drei Zimmer

mit Zubehör per 1. Okt. zu verm. 1973
Adelheidstr . 1», Südieite. yis-ä-vis der Adolfs-

Allee, 3. Stock, eine Wobn. von 3 Zimmern mit
ollem Zubehör auf 1. Okt. a. c. zu verm. Näh.
Adolfstr. 9, P . I. Nuzuiehen Vormittags. 1944

Adelheidstraße 34, 1. Et.. 3 Zim., K., Zub. a.
1. Oktober zu vermietben. Anzusehen daselbst.
Näb. Goethestraße 18, 1. 1857

Adelheidstr . 51 f. Part.-Wohn., 8 Z . Küche rc..
an einz. Herrn oder Dame zu vm. Näh. 1. Et.

Adolfsaüee 6» Part., herrschaftl. 3-Zimmern,.
n>. Zub. li. Balk. ver 1. Okt., ev. früher. Näh.
dalelbst von 10 Ubr Vorm, bi» 2 Uhr Nachm.

Adolfstr . 3 Mansard-Wohuuna, 3 Z. n. Küche,
per 1. Juli zn vermicthcn. Nähere» Gtb. 2.

Adolfstr . st, P .. ist eine Wohnung von 3 Zim.,
1 Mansarde, Küche». Keller auf sogleich oder
sväter zu Vermiethen. Nähere« daselbst Part . l.
Vormitiag». 1968

Albrechtstr. 28 3 Zimmer n. Küche, Hth. M.,
per 1. Okt., eventl. früher, zu vermiethen. Näh.
bei n . Holfiniinn . Webergasse 39, 1. 1601

Albrechtstr. SO sch. 3»Z.-Wohn. a. 1/ Okt. zu v.

Arndtstratze 5
Küche, Balkon, Bad und reichliche» Zubehör,
versetzungshalber sofort zu vermiethen. Näh.
1. Et. link». 1373

Bertramstr . 18, Vorderh.. eineschöne3-Zimmer-
wohnnng mit reichlichem Zudebör per 1. Oktober
zu verm. Näb. das. bei A. Hiort , 1. St . 989

Bertramstr . 15 Drei-Zim.-Wohnungu. Zubehör
auf 1. Okt., ev. auch sof., zu verm. N. P . 1745

Bertramstraße 18 schöne3-Zimmer-Wohnunq
im 1. Stock auf 1. Okt. zu verm. N. Pt . 1965

BiSmarckriug 10, Part., schöne3-Z.-Wohn. mit
Bad rc. per 1. Okt. zu vervi. Auf Wunsch
wird Laden gebrochen. Räh. 2 St . recht».

ASlücherplatz 2, 2 St . l.. 3 Zimmer. Bad,
Balkon u. Zubehör per sof. oder 1. JuliJn

verm. Daselbst u. Adelheidstr. 10. H. 1. 1497
Blüchervlatz 4 3-Zimmer-Wohnung mit Zubeh.

ver 1. Oktober zu verm. Näh. im Bür . 1955
Blücherplatz 5 schöne3-Zlmmer-Wohiiuiig mit

reichlichem Zubehör ans gleich oder 'Väter zu
vermiethen. Nähere» Blücherplatz4. Bür . 1377

Blücherstraße 6 , Part., bei « eriiard , eine
schöne gr. 3-Zimmer-Wobuiiua mit allem Zub.
in erster Etage auf 1. Oktober zu vermietben.

Bülowstraße 4, 1 l . , 3 Zimmer, Küche, Balk.,
Mans., 2 Keller sofort od. später zu vermietben.
Näb. daselbst. 1771

Bülowstraße 7, 3 St ., schöne3-Zim.-Wohnung,
Balkon. Bad, auf 1. Okt. zu v. Näh. 1 St . r.

Bülowstraße 11, Südseite, schönc3-Zim.-Wobn.,
Alle» der Neuz. eutipr., per Okt. zu verm. 1588

Bülowstr «, Ecke Zietdenr., sch. W., 3 u. 4 Z., a.
1. Juli o. fp. N. das. u. Bismarckr. 9,1 l. 1618

Klarenthal erstr. 4 bochbtrrschnflliche3-Zimmer-
Wohnunge», alle» der Neuzeit entsvrecheud ein¬
gerichtet, auf gleich, eventl. auch später preir-
wertb zu verm. Näh. im Hause daselbst. 1895

Clareuthalerstr . 6, Vorderbau» — Neubau—
sind3-Zininicrwobng. nt. Znbeb. auf gleich oder
später zu vm. Näb. daselbst Part . 1381

Clarenthalerstraße 8 schöne3-Zimmer-Wokn.
ans gleich oder später zn vermietben. 1600

DelaSpeestraße 1, 3. Stock, 3 Zimmer, Badcz.,
Küche, gr. Mansarde rc., auf gleich oder später
zu verm. Näh. bei «S. Volt *, Laden. 1383

^Dotzheimerstr . 11, Gth . 3, schöne geräumige
3-Zimmer-Wohnung mit Spciiek., Keller rc.

sterbefallshalbcr per 1. August od. später zn ver¬
mietben. Preis 430 Mk. HnflTmann . 1855

Dotzlrcimerstraße 20 , Neubau. 3 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näb. Goetbstraße1. 1580

Dotzheimerstr.39,2-Ct.,
ist eine der Neuzeit entsprechende3-Zimmcr-
Wohnuug mit allem Zubehör (auf Wunsch
kann auch 1 großesFrontspitz-Zimnicr mit-
gcmiethct werden) per 1. Oktober 1904 zu
vermietben. Näheres Parterre . 1021

Dotzhcimcrstraße 38 eine 3-Zimmcr-Wobn. im
Gartenb. auf 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. Pt.

Dotzheimerstr. 62 , P ., ist zu erfrag. 8-Zim.-W.
in ein. Mtb., 1 St ., m. Balk. (470 Mk.) 1. Oft.

Dotzheimerstr. 65 , 1 St .. 3-Zimmer-Wobnuug
mit Zubehör für 350 Mk. per 1. Juli , ferner
1 Werkstatt mit Lagerräumen sofort und ein
Stall für 3 Pferde ver 1. Juli zu vermieihen.
'Näh. » cl -kdel , verlängerte Blücherstr. 972

Dotzheimerstr« se 71, Part., 3- und 4-Zi'mmer-
Wohuung, der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
und sonst reich!. Zubehör, sofort oder später an
vermietben. 1572

Dotzheimerstr. 72, Vdh., schöne8-Zim«-Woh».
auf gl. od. sp. billig zu verm. Näb. 1 St . 1645

Dotzheimerstr. 82 , 'Neubau, schöne3-Ziiiimer-
Wohnnngen, der Neuzeit entsprechend, auf
sofort oder sväter z» verm. Näb. daselbst. 1384

Drciwcidenstr . 7 aeräumige3-Zimmer-WoIiniiiig
zu vermiethen. Näh. 1 St . links. 1077

Dotzheimerstraße 83 , Neubau, Südseite, sböue
3-Zimmerwohnu»gen mit Bad, derNeuz. entspr.,
gleicho. später sehr preirwcrth. Näh. das. P . 1385

Renvau Dotzheimerstraße 84 sehr schöne
8- und 2-Zinimerwohniiiigen aus gleich oder
später zu vermietben. 1386

Dotzhcimerstraße 88 schöne3-Zim.-Wohnlingeu,
der Neuzeit cntfvrechcud, per gl. zu beziehen, von
500—550 Mark zu verm. Näheres 1 St . 1896

Dotzheimerstr» 105 auf sofort oder sp. 3-Zim.-
Wohniingeii mit B.. Spcisek., 2 Balk. ». Erker
m. berrl. Aussicht, ev. auch Garten, bill. zu vm.

Dreiweidenstraße 7, 1 l., 3-Zimnier»Woh»ii»a
mit Heller Werkstätte zu vermiethen. 2024

Drudenstraßc 1, 2 St ., schöne3-Zimmerwohn.,
Balkon nebst Zubeh. auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Bäckerladen. 2001

^rudenstraß «4, Part .-3-Zim .-Wohnung,
Balkon u. Zubehör z. 1. Oktober zu

verm« mit oder ohne Borgärtche » . 1751
Drudenstraße 7, Vorderh. 2. Obergeschoß, drei

Zimmer, Küche, Mans., gr. Balkon n. d. Hofe.
2 Keller an ruh. Mietbcr z. 1. Oktober zu verm.
500- 550 Mk. Näh. d. d. Eigenth. i. H. 1820

Elconorenstratze 4 3-Zim.-Wodn., Part., auf
1. Oktober zu vm. Näh. Langgasse 31. 1. 1862

FLlisabethenstraße 10, Gartenh. Frontspitzc,
v 3 Zimmer. Küche, Keller, preiswerth zu

vermiethen. Näh. dafelbst. 2019
Eltvillerstraße 12 herrliche3-ZImmer-Wohnnng,

prachtvolle große Zimmer mit großer Veranda,
Balkon, Bad und sonst. Zubehör, gleich oder
später z» vermiethen. Näh. daselbstP . r. 1779

Eltvillerstr . 14, Neubau, mehrere 3-Zimmer-
Wohnungcn zu vermietben. Nähere« Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm Hlit *,
BlSmarckring 26. 1049

Emferstraße 75 , Bel-Etage, 8—4 Zimmer mit
Balkon auf gleich od. später zu verm. 1589

Erbacherstraßc 5, Part, oder 1. Etage, schöne
3-Zimmer -Wohnungen im Vorderhaus auf
gleich od. später zu vermiethen. 1495

Erbachcrstr. 8 geräumige3-Zim .-Wohnung
mit reicht. Zub., der Neuzeit entspr., sofort zn
verm. Nähere» daselbst1 St . rechts. 1109

Frankenftratze 21 , Hiuterbau Part., 3 Zimmer,
Küche, Keller auf Oktober an ruhige Mictber
billig zu verm. Näh. Vorderb. 1 r. 1940

Frankcnstr . 23 , Hinterh.. 3-ZimmerWohn., iep.
Waf» k. f. fl. Wälch.. 1. Okt. Näb. 1 r. 2031

I Friedrichstr. 3»Gartenbau» 2. Etage,
Wohnung von 8 Zimmern, Kücheu. Zubeh.
auf 1. Juli ob. später zu vermiethen. Näb.
daselbst Parterre . 1575

I
(tMilQ ) Küche, 2 Mansarden rc., auf

1. Oktober zn vermiethen. Nähere» daselbst.
Friedrichftratze 19

eine Wohnnna von 3 gr. Zimmern und Zubehör,
Ga«, el. Licht, Kohlenaufzug an ruh. Leute per
1. Oktober zu verm. Näh. bei B. Baer. 2030

Friedrichstraße 38» , Ecke Kirchgasie, ist eine
Frontspitzwohnung, best, au» 3 Zimmern, Küche
unb Zubehör, an ruhige Leute auf gleich zu
vermiethen. Näb. bei 1879

A. mutier , Oraiüenstr. 37, 2 St.
Gneisenaustr . 5 Wohn. v. 3 Zim. m. Zub., der

Neuz. entspr.. auf gleich od. später zu vm. 1905
8 3' Ziinmer-Wohn.

WHlClfeilllU per sofort oder später zu
vm. Näh. bei Reinhard im 2. St.

Gneisenaustraße 10 eine Wohnung, 3 Zimmer
u. Küche, Bad, 1 Mansarde, 2 Keller, der Neuz.
entsprechend eingerichtet, per 1. Oktober zu vcr-
miethcu. Nähere» Part , recht». 2017

Gneisenaustraße 11, Bel - Etage, 3 -Zimmer-
Wohnung mit Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näb. im Laden. 1396

Gneisenaustr . 16, Bel-Et., sch. geräum. Wobn.,
3 Zim., Küche». Zub., fof. o. sp. zu vm. 1397

Gneisenaustr » 18 eine Wohnung, 8 Z., 1 K. n.
B.. eine M., 2 K., a. gl. od. sp. zu v. 1398

Gneisenaustraße 28 sehr schöne ger. Wohnung,
Hochp. n. 1 St ., 3 Zimmer, Balkon, Küche und
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbst bei
Mtkel , Seitenbau 2. Et. 1560

Göbenstratze1
schöne3-Zim.-Wohnung an ruh. Leule z. vm. 1552
Göbenstraße 3 schöne3-Zimmer-Wohnung mit

Znbebör, 3 St ., wcgzugshalber auf 1. Oktober,
ev. früher, zu vermieihen. Näheres P . r.

Göbenstraße 7, Bel.-Et., sch. 3-Zim.-Wolmung
mit B. u. Erk., nebst reich!. Zubebör a. 1. Okt.
zu vermietben. Näh. II . Scheid . 1833

Göbenstr . 8 3 Zimmer, Küche, Bad u. Zubebör
sofort oder später zn vcrm. Näh. Part . 1648

Gövenstraße 11, Vordcrb., schöne geräiinüge
3-Zimmerwohuiiilgen zu vermieihen. 140»

Gövenstraße 13 3-Zimmerwohnungeu, gut auS-
gestaitet, auf gleich oder später zu verm. 1401

Göbenstraße 15, Seitenbau »ud Mittelbau.
Woknuugeu von 3, 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubebör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näh.
daselbst und Göbenstraße3, Part . r . 1783

Göbenstraße 17 (Neubau) schöne3- und2-Zim.-
Wohnungcn mit gediegener Ausstattung (Gas,
clectr. Licht) im Mittelb. ans 1. Okt. od. früher
zu vcrm. Näb. Mittelb. Part , und Hellmund-
stroße 7, 2, bei Rlein . 1742

Göbenstraße Ist, Neubau Vorderhaus, schöne
3 Jimmer mit Bad und Zubehör, ba'elbft im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör (Gas ) ver
1. Oktober zu vermieihen. 1870

Grabenftr. 26, 1. St .,
schöne3-Zim.-Wobi»iug mit allem Zubehör auf
1. Okt. zu vcrm. Anz. v. 9—11 u. 3—4. 1908

Kartingstraße 7 schöne8-Zimmcr-Wohiiuug auf
Oktober zu verm. Näh. daselbst Frovtsp. 1808

Hrlenenstr. 18, Vorderhaus2 St ., drei große
freundliche Zimmer mit Zubehör wegzugSbnlber
auf 15. Juli oder später zu vermi-theii. Näh.
Röderstraße 1, Laden. 1942

Heltmundstraße 51 3-Aimmcr-Wohiiung auf
Oktober zu vermiethen. 1982

Kellmundstraßc 53, 1 r., drei Ziumier, Kücve a.
gleich oder 1. Oktober zu vermiethen. 1861

HeNmnndstratzc 54 , Hinterb., Wohnung von
8 Zimmern u. Küche zu vermiethen.

Kerderstraste 1 drei Zimmer u. Zubeb. zu vcr-
“mietbe». Näb. 1. Et . r. 1807

Herdcrstraße 5, Bel-Et., 3 Zim., Erker, Balkon,
Küche und Zubehör 1. Oktober zu verm. 1586

Herdcrstraße 6, 1. Et., scb. 3-Ziunncr-Wohnung
" ni't Balkon, Bad und reichlichem Zubehör ver

sofort od. später zn vcrm. Näh. Part . r. 140kl

Kerderstraste 33, Vorderh. Part., schöne Drei-
iy Z.-W. per Oktober zu vermietben. 1897
Hermannstrastc 2t , am BiSmarckriug, 1. Sl ..

3 Zinuucr, Kiicheu. Zubeh. Näh. daielbst.
Hcrtuannstraße 22 3 Zimmer, Kücheu. Zubeh.

auf 1. Oktober. Näh. Part.
Jatznstraße 3 eine Lßobuuiig von 3 Zim. nebsk

Zubeh. sof. od. spater zu vn>. Näh. Part . 1406
Jahnstr . 40, Hth. 1, schöne3-Zimmcr-Wohnimg

zum 1. Oktober z» verm. 1928
Kaiser-Fricdrich-Ring 67 ist die Partecre-

Wohuung, best, aus drei Zimmern nebst reichlichem
Zubehör und großem Balkon, per fof. zu verm.
Nah. bei dem Eigeiithümerdaselbst1. Et. 1408

Kapcttcnstr. 3-Zini.-Wohn., Werkst, au Schubm.
Dnpez. Maler oder s. ruhiges Geschäft für
650 Pik. Näh. Dambachthal2, 2 St . 1811

Karlstr. 17, 1, herrsch. 3-Zim.-Wohn., rub. bess.
Haus, aus l . Okt. zu verm. Näh. 1 l. 2027

Karlstraße 35 , 2. St . I., schöne3-Zimmer-Wohn.
sofort oder später preisw. zu verm. 1668

Kirch ^ anne 40 , 3 8t., schöne 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt . z. v. 1958

KnauSstraßc 1 3 Zimmer mit Balkon und
Zubehör auf 1. Juli zu vm. Näheres Platter-
straßc 76. Ri »»«. 996

Langgassc 30, 2, 3 Zim. mit Zubehör per gleich
oder später zu vermiethen. 1702

Lttisenstraße 12 drei Zimmer mit Küche, Keller
und Mansarde per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Luisensrraßc 14, Comptoir. 2029

Luisenstraßc 22 Wohnung von 3 Zimmern mit
Küche und Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. im Tapetenladen daselbst. 1858

^ 3-Z.-W. nt. reich!.
LUIeMVUr g Zub. z. v. N. P . l. 1411

Luxemburgftr. 5,
1. Etage, schöne herrschaftliche3-Zimmerwohnung

mit allem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst bei Ranthel . 2. Et. links. 1070

Ecke MtchclSverg u . Schwalbacherflr . 45a,
1. Stock, 3-Zimmer-Wohnung (Balkon) sofort
od. später zn vermietben. Näh. No. 47, 1. 1413H Moritzstratze 12,Vdh.,neu hergerichteteschöne Mansardwohn. unter Abschluß, 3 Zim.,

Küche und Keller, per sofort oder später au
kinderlose Leute zu vermiethen. 1076

43r Mtb., 8-Z.-W. auf 1. Okt.
WlvTl»  zu v. N. Mtb. 2. Weber. 1829
Moritzstraße 62 , Hth., schöne3-Zimmer-Wohn.

mit od. ohne Werkst., Lager, a. Okt. zu v. 1968
Moritzstr. 64 , 3, großeS-Zim.-Wohuung sofort,

auch 1. Oktober, zu vermieihen. 1577
NieolaSstr . 17, Stb . , 3 Zim ., Küche per

1. Juli a . ruh . M . »u verm . 1051
Niederwaldstratze 2, Hinter- und GeUenbau,

sind Wohnungen, 8 Zimmer, Küche, p. 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Luxemburgplatz1, 2 r.

Niederwald "fH!dtz»L"N:
Wohnung zu vm. Näh. das. Part . r.

Nicderwaldstraße 5 , am Kaiser-Friedr.-Ring,
Neub. «treirn , Gth., sch. 8- u. 2-Zun.-Wohn.
pro 1. Juli od. 1. Oktober zu verm. Näh. das.

eutipr., auf gl. od. sp. zu verm. Part . links.
Ncrostr . 23, Hintl,.. schöne Frontspitzwohnung

3 Zimmer u. Küche zu vermieth. Näh. Hth. 1
Nerostraße 34 , Vorderh. 2. St ., eine Wohnung

8 Zimmer und Küche, per 1. Oktober zu vcrm

Neugasse 9, 1. Etage,
hübsche 3-Zim .-Wohnung m. reicht. Zubehör
per 1. Okt. zu verm. Näh. Ellenbogengasse 1b,
im Laden. A.  II . I . innenkolil.

Orauienstraße 12, 2. St .. 8 Zim., K.. zu vm.
PhilippSbergstr . (im Neubau) 3-Zim.-Wohn. z.

1. Okt. zu verm. N. Hclenenstr. 4,1 r . 2028
Platlerstr . 52 Wohnungen von3, 2 u. 1 Zimmer

mit Zubehör zu vermiethen. Näd. Vart . 1106
Raueuthalerstraße 4 , nahe der Ringkirche, sind

noch drei schöne3-Zimmer -Wohnungeu per
sofort zu vermietben. Näh. daselbst.

Raucnthalerstr . 7, Neubau, sind schöne3-Zim.-
Wobnuugen, der Neuzeit entsvrechend, eingerichtet,
sofort od. später zn verm. Näh. daselbst. 1417

Raueuthalerstraße 3 3-Zimmer-Wohnungen im
Gartenhaus, mit Gas , Bad u. Speise!., auf sof.
o. sv. zu verm. Näh. das. V. 141"

Mo»Mimtholttstr. 10
elegante 3-Zimmcrwohnung, mit allem Comfori

der Neuzeit ausgestattet, Kohlenaufzüge, Müll-
abfang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zu
vermiethen. Näh. daselbst im Laden oder bei
Josef Kan , Sedanstraße 7. 1. Stck. 1419

Raueuthalerstraße 10 eine schöne Wohnung,
3 Zimmer, Küche und Zubebör, im Mittelbau
(Parterre ) auf 1. Oktober zu vermietben. Näh.
daselbst im Laden oder bei .loser Rau.
Scdanstraße 7, 1. 1916

HtzjKanenthalerstraßc 12 3-Zimmer-Wohnungcn
tßv  mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Nah. im Laden. 1420
Rauenthalerstr . 22 sch. 8- u. 2-Zim.-Wohn., d.

Neuzeit cntsprech. ansgestatiet, auf 1. Okt. zu
vermieihen. Näb. Dotzheimerstraße 20, V. 1962

Rheingauerstratze 3 u . 5 (bei der Riugkirche)
geräumige3-Zim.-Wohn. mit reicht. Zub., Bad,
Erker, 2 Balkons rc., herrsch, eiliger., aus 1. Okt..
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Baubür . 1865

Siheittgaucrstr . 5 (bint. d. Ring!.) schöne3-Z-
Wohn. im Hinterhaus zu vm. Näh. das. 1551

Riehlstraße 6,
Alles neu hergerichtet, mit Leucht- und Kvchgas,
3-, 2- und 1-Zimmer-Wohuuugen. d'ito Vorder¬
haus Parterre 1 Zimmer u. Küche auf 1. Juli
oder clwas sväter zu vermieihen. Näheres bei
R . Kraft , Riehlstratze 3. 1082

Riehlftr . 10, 3, drei Zimmer nebst Zubehör aus
1. Oktober o. früher zu vermiethen. Näh. Part.

Nichlstraßc 11 schöne3-Zimmer-Wobnung mit
reich!. Zub. (im Vorderh.) billig zu vm. 2023

ttiZiehlstratzc 20 , am Ring, 3-Zimmer-Wobnmig,
»Fi- Balkou, Erker und Zubehör, per 1. Oktober

zu vermieihen. Wr. Mayer . 1979
Niehlstraße 25 schöne3- u. 2-Zimm.-Wohu. auf

1. Okt. zu verm. Näh. 8 rechts. 1796
Röderstraße 4 schöne3'Ziminer-Wohuuug nebst

Zubebör i. 1. Stock auf 1. Oktober zu vm. 1931
Röderstraße 7, Vdb.. 3-Zimmer-Wobn. zu vm.
Römcrberg 5 gr. 3-Z!m.-Wobn. 1. Ok:. zu vm.
Römcrbcrg 33 eine Frontspitzwohnmig, 3 Zim.

u. Küche, z» verm. Näheres das. Part . 2012
Roonstr aste 20 3 Zimmer, Kücheu. Mansarde

an ruhige Leute zu vm. Näh. 1. Sr . l. 1867



Sette 14.
Saalgaffc 14, Vorderh. 1 St .. » flim. u. flüdj«

ii. Zubebörz. 1. Moi. Bäckerl. 10 d4
Schanrhorststraße fl schöne«er. 3-Zimnier»

Wohnung im8. Stock, mit allem Znbebör znm
1. Oktober zu verm. Näb. 2. Stockl. 2007

Scharnhorststraße 18, I. IStaqe, S-Zim»''r-
Wohnung, it verm. Rädere? 8 I. 1781

Scharntzorststr. Ul 3-Zim.-Wohn. zu v. 1998
Scharntzorststraßc22, Part. U, 8 Zimmer u.

Znbeh., Vor«.. Bleichez. 1. Okt. Vr. 000  Mk.
Näh. Kneifeiiansiraße 20, 1, bei ScUroeder.

Scharntzorststraßc26, 1 St., Wohnmici, drei
Zimmer, Balkon und alle? Zubehör, neu licr-
acrichtet, *u vermicthen auf gleich oder später.
Preis 000 Mk. 1733

Schicrsteincrstraßckfl, Mittelb. neu, 3-Zinimer°
Wohnungn. Zubehör zu vermietken. 1427

Schierstcincrstr. 5 ist im8.Stock eine der Neu¬
zeit entsprechende8-Zimmer-Wobn. aus 1. Okt.
zu vcrmietheii. Näh. Parterre link». 1078

Schtcrsteincrstraßc 12 schöne Part-Wohnung.
8 Zimmer, Küche, Bnd nebst Zubehör, wegen
Verscvniig per1. Juli oder später zu vermietb.
Näh. daselbst Part, recht». 1062

Schierstcincrstr. 22 herrsch. Wobn. von8 Z. n.
reich!. Znbed. per 1. Juli od. Oktober zu verm.
Näh. Part. r. 1023

Schierstcincrstr« 22, Kartend., Wohnnna von
3Zimmernn. reich!. Zubehör zu verm. Nähere?
Vorderhaus Part. r. 961

Schierstcincrstr. 24, 2. Et., sch. 3-Zim.-Wohn.,
K.. Dalk. u. Zubeb., sof. od. sp. N. Part . 1429

Schillerplatz2, Seiicnb..8-Zi»»ncr-Wohn»ng per
l . Oktober zu verm. Mb. Bahnbofstr. 22. 1866

Sedanstraßc8, Vorderhaus2. St.. geräumige
3-Zimnier-Wohnniig mit Zubeh. aus1. Oktober
zu vermiethen. Näb. Part.

Sedanstr . 108 Zimmer, Kii»e, 2 Keller, 1 Man!,.
auf 1. Oktober zu verm. Näd. V. 1 r. 1995

Lecrobcnstr. 27 ist im ersten Stock im Vorder¬
haus eine Wohn iinp von3Zimmer», Küche mit
allem Zubehör zu vermiethen. 1623
Seerobenftratze 32

Wohnung von 8 Zimmern, Küche, Bad, Balkon
und Zubehör auf l. Oktober zu vermietbcii,
eveut. auch früher. Näh. Parterre. 1839

Stiftstraße 8, 3 St .. Wohnung. 8 Zimmer,
Küche Zubehör, ans1. Oktober zu vermiethen.

Taunusstr. 2 Frontspitz-Wotzn. (3 Zimmer
Küche ii. Zubehörs sofort od. sviiter an ruhige
Familie zu vermiethen. Nähere» Wilhelm-
straße 54, Büreau. 1483

Wastufcrstr. 8, Hth., eine sch. 8-Z.-W0H11. mit
Znb. p. I. Julrz» v. Näb. Bdh. P. 1812

Walramstr. 11 Wohnung von8—4 Zim. 1759
Walramstr. 82 Fronlspitzw., 3 Zimmer, Küche,
^ Keller, sofort oder spater zu vm. Näh. Part.
Webergasse 80 8-Zimiiier-Wokuuug sofort zu v.
Werlstraße1 drei Zimmer, Küche, 1 Mansarde,

2 Keller per 1. Oktober an ruhige Familie zu
vermiethen. Näheres Part. r. 1910

Wcilstraße 17 drei Zimmer mit Zubehör auf
' 1. Oktober zu vermiethen. , 1982
Werdcrstraße3. nächst der Köbenstraste, Neubau
' jUoo«. schöne3»Zinimrr-Woh»uirqen, der Neu¬

zeit entsprechend, zu verm. Näb. daselbst. 1833
pp * Nenban « ff. Mo«g, Wcrderstraße 8,

3-Zimmer-Wohiiiinqen mit reich!. Zubehör, Bad
Speisekammer, Balkon, Erker vv. zu vm. 1899

Westcnvstraße Ifl, Vorder- und Hinterhaus, ie
eine3-Zimmer-Wobnung mit Zubehör zu ver»
mietben per1. Oktober. 1900

Wcstcndstraßc 10 proste8-Zimmer. Wohnung
per Oktober zu verm. Preis 000 Mk. 1799

Wcstcndstraße 20 proste3 Zimmer mit Balkon,
Kücheu. Zubeb. zu vm. Md. Gth. 2 r. 1984

Westendstraße34»8-Zi'iiiiuerwobniiug. Part. od.
^ 1. Etage. Bav. Balkon, z» vermiethen. 1437
Wiltzelminenstraße, Eckhaus, am Eingang de«

Nerothals, sind elegante Wohnungen von drei
Zimmein, Küche ic.. clektr. Lickst, ne» der.
gerichtet, per sof. 0.später zu v. N. Part . 1073

Wörttzstr. 17, 1 r„ schöne Wohnung. 8 Zimmer,
1 Küche mit Speisek., 2 Mansarden und Keller,
zu verm. N. das. 2 r. n, Krcidelstr. 0. 1970

Wörttzstraßc17, 1. u.3. Si .. schön«Wohnungen,
3 Zimmer mit Balkon, mit reich! Zubeh. zu
vermiethen. Näheres daselbst2. Stockr. und
Kreidelstraste0. 2014

DorMraße3 schöne mod. 3-Zimmer-Woh,»»ig,
' Hochparterre, auf Okt. zu vm. Näb. 1. St . r.
Aorkstr. 21 schöne8-Zimmcr-Wobiniug gl. oder

später zu verm. Nah. dai. 1 St . l. 1,92
Aorstraße 27. 8. Et.. 3-Zim.-W. soi. z. v. 1993
Aorkstraße 33, Renda», Ecke der Nettelbcckstr..

schöne3.Zi»mierwod»liuaen mit reickst. Zubehör
auf gleich od. später billig zu vermiethen. Nab.
daselbst bei Rnd. Schmidt. 1443

Zirtcnring 6, 1, 3-Zin,mer-Wol,»niia mit Dalk.
und reichlichem Zubehör per 1. Juli zn verm.
Näheres daselbst1. Stock links. 1083

SlCtCn « ***' g St . rechts, ist versetzungs-

Freitag , 1. I « i 1904 ._ Wissbadruer Tagblalt. _ Wor gen-Aasgabe , Statt. Uo . » 01.

Adlerstr . 47 srdl. Dachw.. 2 Z. ». K.. gl. o. s>.
Of k» TW.. schöne abgeschl.2-Zimmer-Woh». zn

vermiethen. Näb. Nachm. 4—7 Uhr daselbst.
BiSmarckring 0 2-Zimmer-Wohnnng mit Zu¬

behör ans gleich oder später«u vermiethen.
©Ictrtifir. 4 zwei sch. Mans.-Woh».. 2 Z., Küche

n. Keller an rnh. Leute«>» vm. Ä. Udrenlaben.
Bülowstraße 7, Sib., schöne2«Z.»Wohnnng ans

1. Okt. z» verm. Näheres Vdd. 1 r.
Bülowstr . 7, Htb., Dachwolm. von2 Zim. und

K. auf 1. Juli zu verm. Näh. Vrdk. 1 St . r.
vastcllstraßc 4/8 Dachwodunug. 2 Zim.» Küche.

per sofort od. später zn nermieibcu. Räd. Part.
Clarenttzalerstr. 6, VoiderbanS— Neubau—

sind2-Zi»imerwohiia. m. Znbed. auf gleich oder
später zn verni. Näd. daselbst Poet.

Dotztzeimerstraße 40 ist im Hinierhan» eine
Wohnung von 2 grosten Zimmern und Küche zn
vermieihe». Näb. daselbst Vorderd. Par».

Dotztzeimerstr. 02, P.. ist zu erfrag. 2 Zimmer-
Wok», in e. Hth«.. Part ., f. 340 Mk. p. Okt.

Dotztzeimerstraße 02, Htb.. 2 Zimmer und<4*7 Küche ans Oktober. Näb. Vdh. P . l.
Dotztzeimerstraße A3 Frontspitze. 2 Zimmer n.

Küche in, Abschluß. ans 1. Okiober zu verm.
Dotztzeimerstr. 108, Mtb.. sehr sch. 2-Zimmer-

Wobnnnacn(freie Lage) auf sof. od. iv. z» vm.
Drciwcidcnstraßefl, Frvntsp., 2 Zim.. Küche

und Keüer an ruhige Lenle per 1. Oktober zn
vermiethen. Näb. Varl. I

Eltsabettzeustr. fl, V-. Frontip., 2 Zim., Kucke
»nd Keller, a» rnb. kinderl. Leuie»„ vermieihen.

Emscrstr. 78  zwei Zm. ». K. a. gl. o. tp. zn v.
Elwillcrsiraßc 17, KS <fi

Zimmer-Wohniinacli nur an ruhige Leute zu
vermiethen. Näh. liendle , Serrobenstr. 32.

Erdachcrstr . 0 Wohnnng van 2 Zim., Küche m.
I He'zci. ii. Sveisek. zn vm. Näb. Vdh. P . r.
Gneisenanstr . 28 Frantsvitzwohnnnam. Balkon,

2 Zim., K. ii. Zubehör zu vm. Näh. Bdh. 2 l.
GSbenstraße7, M.- ». Htb.. schöne2 Zimmer,

KÜ»e. Closet im Abkchl. n. Znb., mit Balk.. per
1. Okt. zu verm. Näb. Vdb. bei»olivld.

^7» övenNraße 11, Mittelbau, schöne2-Ziinmer»VD Wobmina zu vermiethen.
GSbenstraße1«, Neubau. 2 große.Zimmer„nd

Küche niit Kar per 1. Okiober zi, vermiethen.
Goettzestr. 18. Hth.. 2 Zimmer, Köck- auf gleich

an kinderl. Leute zu verm. Näb. Ddb. P.
Helenenstr. 1» eine kl. Wohn.. 2 Zim.. Küche.

Zubehör, an rnbiae Leuiea»k1. Okt. zn verm.
Näb. Dorderb. 2 St . I. oder Röderstr. 1.

Hellmnndstraße 84, Vdb.. Fronispitz-Wohnnng
von 2 Zim., Küche, 2 Kellern zn verm.

Hcrmannstr. 18, Sw., 2 Zim., Küchen. Keller
' an ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.

Herrngartenstr. 11 scköue2-Zimm-r-Wobm,ng
, cm kinbe' l. »vannlie ans I . Okt. zn v. N. Part.
Jlatznstr. 29 sck. L-Zim.-Wobn. l. Okt. „i verm.
KapeNcnstr. 30 2 srdl. Zimmer nebst kl. Keller

an stillen Miether sofort zu vermietbcii
Karlstr. 2fl sch. 2-Z.-Mani.-Wohn. im Abschslnb

mit Zubehör v. Näb. Vorderhaus Part.
Kirchaaffe 19 Maufardwohnnugv. 2 Zimmern

ii. Kückie zn verm. Näh. im Laden Itri «».
Langgaffe 4fl zwei Zimmeru. Küche, epent. mit

Mansarde, ver sasort zn verm. 3».
Lnrembnrgstr. 7, Sib. 2. zwe! Zimmer, Küche,

Kellerz» verm. Näh. Hochpart. l.
Lurembnrgstr. 9, fia;

je 1 Wohnung, bestehend au« 2 grost. Zimmern.
Küche„nd Keller, an ruhige Mietherp. 1. Okt.
z>, verm. Nähere« Vorderb. Part. r.

E ^ , . L4str.iste 12, Hth. 1. 2 Zimmer undKüche1. Juli zu vermiethen.
Moritzstraße 3 Mansard-Wobiinng. 2 Zimmer.

Ncitbau «»«. Hoo ». Wcrderstr. 8, Seitcnb.,
per sasort od. 1. Oktober2-Zsmmer-Wohnnngen
mit reich!. Zubehör zn vermiethen.

Wcstendstraßc 30 schöne2- ». 3'Zi»i.-Wohn,»ig
zun, Okiober billig zu vermieihe». ^ .

Wörthstr . 20, 2, sch. Mans.-W., 2 Z. n. K. ob.
auch1 Z. ii. Küche, sofort an ruh. Leute zn v.

Norkstraße 22 zwei Zimmer und Küche nebst
Zubehör auf 1. Okiober zn verm.

Zwei Zinimer , Küche. Keller per 1. Juli oder
sp. ,n v. N. b. W.  Sulzliacli . Barenstr. 4.

Zwei Zimmer , Kücke»nd Zubehör1. Oktober
,n verm. Näberes Webergasse 06. 1 I. ,

Schöne2^Zimmer-Wobn. (Hth.l sofort oder spater
«u verm. N. Wcstendstraste 32. Vdb. P . r. ,

« ) cugaff« 1fl/20, Seitenbau 2 « ».. eineVl  Wokiinng von 2 Zimmern, »mfie
abschlub). Keller per 1. Okt. a» kleine Familie
zn verm. Näbere« Bäckerei.

Miivlirte Wolinitttgen.
mT" Adelt,fiidstraBBe fnmished Apartment with

kitehen and 0 rooms to to let . Address ut tue
TaKbl.-Vorlng . . „ Om

Adolföallce elegant möbl. Etage v. 0—7 Zim.
n. Badezimmer ans aleich odcr späterz» verm.
Nähere» ini Tagbl.-Bcrlag. ^ 0m

vranicnstraste «10, Htb. 2, eine moblirte Drei-
Zimmer-Wohnung zu verniiethcn.

Nitzcinstr. 31 s». möbl. Wohn.. 3 Z. u. K.. ,. v.
Sonnenvergerstraßc 40 möbl. Villa zu ver-

mietken. Näbere« durdi den Verwalter von
11—12 daselbst odcr «4raft , Agentur.

öbürte Bimmcr mtb mäbttrte
Mansarden , Schlafstettei » etr.

Adcldcidstr. 23. Hth. 2. ein möbl. Zim. ,» vm.

Maiiscird'Wotmnng. _ . .
KÜche'iind'KeNer zu dermiethtn. Näb. i. Laden.

Morltzstratze Ifl Dachwokn., 2 Zimmer, Küche
und Keller, zu vermiethen. Nähere» Ladt«.

Moritzftraßc 20 Wobining, best. a. 2 Mansarden
ii. Küche, an rubige Leute zu vermletbeii.^ - g„f

halber per 1. Juli eine sch. Drei-
Z.-Wobuimg mit zwei Balkons il. Erkerzim. zu
billigem Preise zu vermieihen.

Zietcttrin,, fl, 3 Si .. 8 Zimmer, KÜ»c, Z»beb„
herrl. Nuss., aus gleich od. spater zn vm. 1898

Zictenring 10 schöneA-Zimmcr.Wodnung, der
' Neuzeit entsprediend. ans gleich oder später billig

zu vermiethen. Näh. daselbst Part.3immcrmannstr.0, 3.Etage, 3Zimmer,Balkon und Zubehör aus 1. Oktober»» >'» -
miclhen. Nähere« Parterre. 1790

'OUnutftmmmftr . 10 8-Zimmer-Wobnmm.
O 1. U. 3. Etage, zu verm. Nah. Part . 1992
Ans1. Juli 3 groge Zimmer. Kiiche, 2 Keller im

Mitleiban(1. St .l zu verm. Brei« 420 Mark.
Näheres Bertramstratze 11, P. 1816

Drei-Zimmer-Wohunng mit Werkstatt zu vermietb.
Zn erfahren Blücherplatz8, 1. 1444

Schöne große 3 -ZiMnrer -Svokinnngcn mit
herrlicher Aussicht zn vermiethen. Nähere« bei
itltthlstcln . Gneiieuaustraste 20. 1399

Drei-Zimincr-Wohrnrng mit Zubehör soiort
ad. 1. Okt. zn v. Näh. Kirchgassc9, 1 l. 1920

mg~  Eine schöneg-Zimmer-Wohnuiig mit großer
Veranda, direkt am Walde, Endstation der
elektrischen Bahn, zu verinietheii. 1080FV»tz joii «:, Platlerstrage 104.

Schöne3-Zin,mer-Wot,!' «na "ider Vorkstrane
-n vermieihen. Nähere» bei 1"05
Uhrmacher länusimbae!». TaunuSstr . 1».

Schöne8-Zimmer-Wobnung im Mittelbau billig
zu vermietbcii. Näh. Walliiferstratze9. 187,i

Mohmmgr » von 2 Zimmern.
Adcltzeidstr. 48, v . 1, 2 Z., K.. Kell. Okt. z. v.
Albecchtstr. 32, Vdb. 1. 2 Zim.. Kücheu. Zub.

an cinz. Herrn odcr Dame zu verm.

Moritzstr '. 48, Htb., 2 Zimmer mit Küche
1 Oktober zu verm. Nah. Vdh. 3. Stock.

Moritzstr. 4«, Sib. 1 Si .. 2 Zim.. Küchevm.
o^ eugaste 1 fl/ 20 . Seitenbau S (ineJi  Wohnnng von 2 Zimmern. Küche(Kla».

abschliltz), Keller per 1. Okt. an, kleine Familie
z» vermieihen. Nähere» Bäckerei.

Oranienstr. 29 Mails.-Wohn., 2 Zimmer und
Zubehör, zu verm. Näb. Albrechistrage7, 2 r.

Oranie»str. 02, Mid. Tack. 2 Zinimer. Studie,
Kellerz» verm. Näberee gidh. P.

Ptzilippöbergstr. 2» F., 1—2!Z. n. Z. a.  rnb. L.
PtztlippKtiergstraße (im Neubau) 2-Zim.-Wohu.

zum1. Okt. Nähere» Helenenstr. 4 lt.
P „iUPP«vergstr. 41, II ., Fnsv.-Wah».. 2 Zim

> und Küche, an Dame od. r»h. Familie zu verm
Rauenttzolerftr. 11 2-Z.-W. a. gl. od. sp. z. v.
Rtzetnstraßc 89, Sib. D.. 2 Zim. an einz. ruh.

Leute zu verm. Näh. Laden link«.
Rictzlstr. 8, V. Frtsp.. 2 Zim.. K. z v. N. 1 l.
Riehlstraßr 18 schöne2°Zimmer.Wohnnng per

1. Oktober zn verm. Nähere» Part . .
Röderstraße7 istt.8»

mit oder ohne kleine Souterrain-Werkstäile
auf 1. Oktober zu vermietdm

Röderstraße 29 Parterre-Wohnnug, 2 Zimmer,
Küche, Keller, zu vermiethen. , , ^ ..

Saalgastc 2« 2 Zimmer und Küche ans 1. Juli,
cvciil. au» ans später, zii vermiekhru.

Scharntzorstraßc 7 2-Zim..Wob»nua zn verm.
Schierstcincrstraßc 2. Part ., sind 2 Zimmer.

Küche an ruhige Leute zu vermieihen.
Dcdanplatz4, Mtb. Dachw, 2 Z. n. Küche an

ntdige Leuie auf 1. Okt. zn v. R. Vdb. P.
>9 1 l-boiie belle Wohin»,g
» (Vdb. Frontspit't, . zwei

Zimmer, Küche». Zubehör per 1. Okt. zu verm.
/Ledanstratze 10 schöne Frsnispis-Wohnnng.
V 2 Zimmer, Küche, Keller, mit Abschluß, an»

Oktober zu verm. Näherer Ddb. 1 r.
l Steingasse 34, Part ., 2 Zimmer und Küche aus

1. Oltober an ruh. Leute zu verm. Nah. 2 « t.

Mohnnnven von 1 Zimmer.
Sldlcrstr. 38 ar. Dachzimmern. K. zu verm.
Sllt'rcchtstr. 81, Pt., 1 Z. ». K. a. 1. J»li z. v.
Bismarckring »2, 1. 1» U>I.-e, ein auch zwei

Zimmer und Küche an ruhige kleine Fainilie per
1. Juli z» vermiethen. . .. .

Bleichstratze 24, Mittelb. Dachl., einZ., Knchc
n, verm. Näh. Lordeib. Part.

Bleichstraße 24 gr. Zimmer und Küche(Dach)
1. Okt. zn vermiethen. Nähere« Part.

Dotztzeimcrstr. »3, V. P-, 1 Z-, K. im Abschl.
mit o. ohne ilstans. au kinderl. L. a. 1. Okt. z. v.

Erbacherstr. 7. Part ., 1 gr. Zimmer. Klicke und
Znbevör auf 1. Okt. zu verm. Nab. 1 St . l.

Frankcnftraße 8 1 Dackz. mit Kückeö" derm.
Frankcnstr . 22 1 Zim. u. K. z» vm. Nab P.
F-rantcnstraße 28, Std.. sind Wobn. von 1 u.

2 Zimmern zu vermieihe».
Kriedrichstraße 19, V. Maus-, 1 gr. Zimmer.

Küche :c.  jetzt ober per 1. Okiober nur au rnb.
Leutez» venuielben. Näh. Part.

Gövcnstraße 8, Mtb., 1 Zimmer«. Knche auf
1. August zu verm. >4ipp «i»». . . . .

Göbenstraße 7. Vdb. Mittelb. u. tziuterh
schöne1 Zimmer. Küche, Cloiet im Abschl.. und
Zubehör per !. Okt. zuv. Näb. Vdb. b. Sdieid.

Köbenstr. 19, Neub., 1 Z. u. Kücke per 1. Okt.
HeNmnndstr. 18 Mansarde. 1 Zim. u. 1 Küche,

sofort,,, verm. Nähere» Hinterb. 1.
Hellmnndstr . 42 Zim. u. Küche,» vm. N. 2 Sll
Hcrmannstr . 18, Sib., 1 Zi,».. Kücheu. Keller

au rnlüpe Leute per 1. Okiober zu verm.
Kavcllenstr. 4 Froiitspivwohnungv. 1Zim. mit

Klickeu. Znbebör an ruhige Miether abzugcbcn.
Karlstraße 32 1 Zimmer liiid Küche, Keller ans

1. Juli z» vermieibcil. Zu erfr. 1. Eiaae.
KcNcrstraße1 Mansarde mit Küche sur gleich

oder später zu vermictben.
Langgaste fl icköne Mansarde, ev. mit Kucke, au

rubige kinderl. Leute ru verm. Näd. im 1. St.
Manergaste 12 Piansardwohmmg, besteh, aus

aronem Zimmer und Kücbe, zu vermletuen.
Moritzstraße 41 Maus.-Wobii.. ei» Zimmer n.

Küche, an ruhige Leuie zu vermietbe».
Rcrostr . 29, Sib. 1, ein ick. Zimmer Kucke

an kl. Familie ,u verm. Näb. Bdb. 1.
Nerostr . 34. Htb. P.. 1 Zi'". >,. Kucke,,, verm
Plattcrflraße fl neu berger. Froiitsv., 1 Z'w.

Kücke. Keller. 10. J »Ii od. Ana. Preis 16 Mk.
Rtzeingauerstr. 4 1 Zim, n. Kucke, F"W.. v.
LUAhrinstraße93 Front,pitzzimmerinit Balkon.
«H Kücke, Speisenkanimer, Koblenkeller, an

rubige Mietheriu abzugeben. Naher. 8. St.
Sckarnhorststr. 10 l -Zimmer-Wohn.
Schiersteincrstraßc Ifl ein Zimmer und Kucke

auf gleich oder später zu vermietbci'. .
Sedanstr. 12, P.. 1 Zimmeru. Kucke an kleine

Familie zu vermiethen. Nähere» 1 St . I.
Seerobcnstr. 8, tzib. 2. ein Zimm. ». Kucke an

kinderl. Leute aus lofort oder später»n verm.
Stetng . 16, Htb» Dackw., 1 Zim. u. Kücke. v.
Slcingass« 34 1 Z. ». an k. L. m gl. o. ,p.Webergâ e 3
ein Zimmer, Kücke und Zubehör(monatl. 20 Mk.)

an kinderlose Leute per sofort zu vermicthe».
Nähere» >>. st «»n.

Weilstr. 1 ein Zimmer. Kücke, Keller, neu herger.,
an einz. Person zu vm. Näbere» Pari . r.

Weklritzstr. 19, 1. ein Zim.. Klicke». Keller,. v.
Ein Zimmeru. Kücke auf 15. I . o. 1. A H-,

zu verm. Näb. Hernianiistrahe 22, Vdb. Part.

ÄdclheidftrV27.

Wohinttisen olsttc Zimmer -Angstbe.
Bertramstr. 17, ris-ä-vis Zimmermaniistr..neben

dem Sckuloarirn. schöne neue Wohnunaen mit
moderner Ausstattung,n vermicthe». Nähere,
daleidst. . . . ^ . ,

L̂ sertramstraße 17. Neubau, neben dem ScknI-
V aarten. srenndl. a»i anSgestatiete Wohnnng

Mit Balkon und Zubehör an kinderlose Lculc
,1, vermiciben. NäbcreS daselbst.

Röderstraße 31 Dackwobnung ivfort zu vcrm.
Rön.crverg 1 zwei kl. Wobittmacn sof. »n ver»,.
Römerberg 3» kleüic Wobn. auf.1. Juli zu vm.
Kt. LSebergasse 11 eine Dachw. alcidiz» verm.
Wetlstratze 13 kleine Fronispi ewobnnng zu verm.

A« s,värt » gelegette Wohnnnse « .

^Ualkn ' iUllstr. 18 in schönem Enrten2-Zim.-
Wobn. mit Zubeb.. ebener Erbe, auf sofort

oder späterz» vermieihe».
Walluferstr . 8, Hinierh.. enu„schone! 2.Ziminer-

Wobn. mit Zubeb. per 1. Juli . Näh. Vdb. V.
Webcrgaste 40, Hid., 2 Zimmer»nd Küche aus

gleich oder später zn vermieihen.
Weberg-' sse 84 2 mal 2 Zimmer und Kiiche im

Seitenbau ans 1. Ott. ,u verm. Nab. Pan
Wcilstraste 14, Htb. Burt. 2 Zimmer„ Küche

auf 1 Oktober zu vcrm. Nah. Vdb. Part . ,
Wellritzstraßc 37, Vdh. 1. n 2. St ., zwei grone

Zimmer und Küche am 1. Oktober zu vermicth.
Näheres Fraiikeiistraßc 19, Part.

tU Billa in Sonnenberg ist eine Parterre-
Wohnung von 2 oder8 Zimmer», Küche it nii
kleine Familiez» billiastem Preise abzna. Nah.
WotznnngSnachweiSbürcau & Cl«*.,
Schillerplatz 1» , ,

-̂ ägcrstraßc 9 2- 3-Zimmer.2Sobiii,iigei, v. sof.
' \ fl . Okiober zn vermietten. Nab. 2. L-t. l.
Dotztzeimerstr. 98, Biebrichg. Ml., neben Kablc-

Mühle, 2-Zimmer-Wohnnna nebstK»»e, sowie
V*  Pinrq . Garten mit Obstbäumen zu verm.
llkab. daselbst»nd Neugasse3. itzriesbadcii.

c^ iterstadt » bei «tnrl Itaisr, »-. Wilbclmstk.,
V sind2- ». 3-Zimmer.Wobminpen nebst Kucke

und Keller ans 1. Juli »nd 1. S -Vtember zu
vermieihen.

Wohnung, Parterre oder1. St.,
Utt ^IlUvI» 3 Zimmer. Kückem. Wasserleii. ».

Keller,» verm. J . BBerxcr, Wiekbadciiersir.
Dotzheim, am Bahndos No. 49, Wob»., 1. Lt.,

8 Zim. ii. Küche nebst Gart, aus gleich zu verm.
Nah. Oranienstraße 60. 3. Wiesbaden. 1446

Erbenhcim. In ncnerbaiiiemLandbauS, Wic»b.
Allee im l. Si ., lehr schöne3-Z»nmer-Wohi„ttig
mit Bnlkon, reichlichem Znbebör(Südseite»und

> eine schöne2-, eventuell3-Zimmer-Wohnung
(Froniipitzc), ioiart ober auf später zu verm.
Näb. daselbst Parterre. . . <, „ „ „Erbenheim, Wiesbadcnerstr., 1. ev. 2 Z. ». K.
s z v N. Oberg. Gritschkc, Bic>,iadierstr. 17 hier.

_, _ . straßc, fein
möbl. Zimmer für 25 Mk. monatl. zu vcrm.

Adelheid"« «.^ .?VTS
möbl. Wohn- ii. Sckiasz. in. 1—2 Bett. bill. zu v.

Adelheivstr. 49, Sib. P., eins. möbl. Zim. z. v.
Adlerftr. l !t, P., s. bess. jg. Diann Kostu. Log.
Adlcrstraße 19, 2, ein kl. Zim. mit Bett zu b.
Sldlcrstr. 26, 1 r.. möbl. Zimmerz» venmetbe».
Adolfstr. 8, 2 r., gut möbl. »ngeu. Zim. z» v»>.
Sltbrechtstr. l3 , 1, gut möbl. Zim. sof. z» verm.
Sllbrechtftr. 13, 2, g. möbl. Zim. mit sep. Emg.
Alvrechtstraßc 27, 2. El., dem Gerickrsgebaude

gegenüber, sind möbl. Zimmer an bessere Herren
z» vermielhe». Näh. daselbst.

Albrechtstr. 30, P., schön möbl. Z.. sep. Eing.
Sllvrcchtstr. 34, 3 1, m. Z. 22 Mk. m. Kaff.
Albrechtstr. 37, Sth. P.. erb. rl. Arb. K. u. L.
Albrechtstr. 46, H. 2 r.. erb reinl. Arb. Logis.
Am Römerthor 2»3 r., Ickön möbl. Z. z. vm.

Bart., Ecke Herderstr..
e mif  smön möbl. Zimmer zu

verm. mit oder ohne Pension. Näb. mt Laden.
Bachmaherstratzc 10, Pt., möbl. Zim., bcrrl.

gel., für 18 Mark per Mon.. sofortz» verni.
4̂ L ^ §sm< 4^bstraße 12  ein schon möbl.
»Oledeltivs Zinimerz» nermietben.
Bertramstr. 2, P. r.. sch. möbl. Zimmer,» vm.
Bcrtramstraße4, 1 r., sdiön möbl. Zimmer an

best. Herr» zn verm., evenl. Klavierbenutznng.
Bertramstr. 6. 1 l.. sch. möbl. Zimmer zu verm.
Bcrtramstraße 18, P., sch. möbl. Zimmer zu U.
Bertramstr. 20, V. 2 l.. möbl. Zim. soll zu v.
Bertramstr. 20, P/tlb. 1 r.. s. renil. Arb. Log.
Bisniarckring 20, Part. r.. gut mobl. Zimmer

preiswertt, zu vermiethen, ebensolche Mamarve.
BiSmarckring 31, 3 l.. g. m. Z. a. b-ll- v» r»-
Bismarckring40, 1 r., g. mbl. Zim. m. Balk.
Bleichstraße2, Htb. 1 L. möbl. Zu», zu verm.
Bleichstraßc0, 1, 2 iiieinaiidergeh. g. m.» sowie

cinz. Zimmer mit 1 ii. 2 Betten sofort zu verm.
Bleichstraßc 18» 1 l., ein sch. möbl. Zim. zu vm.
Bleichstr. 29, 1 r., möbl. Z. au cm Frl- zu vm.
Blüchcrpl. 6»8, 2 gutm. Z. (Balk.) cinz. oder

al» Wohn- ». Schtaszimmer preiSw. zu verm.
Blüchcrstr. 8, P. I.. sch. gr. mbl. Z. sot. ü" vm.
Bliicherstr. 0, 2 r.. srenndl. möbl. Zimmerz. v.
Blüchcrstraße6, 2 l.. möbl. Zimmer zu verm
Bltstchcrstr. fl, M. 1 r., erb. rl. Arb. schön. Log.
Blncherstraßc 11, 2, möbl. Zimmer»» verm
Blüchcrstr. 12, 2 r.. ei» sch. möb. Zim. b. v.
Bliicherstr. 18. Mtb. Part, link», bet scharf.

möbl. Zimmer mit 2 Betten sofortz» verm.
Blüchcrstr. 1«, 8 !.. möbl . Zim. (16 Mk.) z- v-
Blücherstraße 24, 1 r.. möbl. Zimmerz» vcrm.
Blüchcrstr. 20, 2 r.. in. Zim. m. 2 Bettenz. v.
Danivachlhal fl, 2. schön mobl. Zu», zn verm-
D otzhcinlcrstr. 8, 1. möbl. Zim. m. ob. f'
Dotzbeimcrstraße 22 können Arbeiter Logt« u.

Kost bei billiger Berechnung erhalten.
Dotzhcimerstraße 38 hübich. Part.-Zim. zn vm.
Dotzheimerstr. 72, Htb. B. l.. erh. r. Arb. Log.
Dotztzeimcrstr. 98, ö . P. l.. fand. mobl. Z. , v-
Drndenstraße1, Ir ., movi. Zimmer»u verm.
Drudcnstraßc6, H. 2 l.. schdnm. Zun. b. °bz.
Eleonorenstr. 7, P. rcdüS. mobl. Zimmerz. v.
Eteonorcnstr. 10, 2 l„ sck. möbl. Zimmerz. v.
Etisavettzenstr. fl, Gib. 3. sck. möbl. Z"«- %«•
«llenvogengaffe 2, Fronlsp.. lchon mobl. Z'»>.

zu vcrmietben bei , .
Eltenbogengaffe7, tz. 2 r.. e. sck. m. Z>m. M.
4Lllenvogcngaffe 13 mobl. Zimmer zn ver

mietben bei scliwel **».«-.
Emserstr. 49, 2. sch. >». Wohn- >,. Schlaf,, z. v
Feldftr. 23, Bdb.P.. sch. mobl. Zm,. dilll« v.
Frankcnstraße 8. tz. 2 r. ein mbl. Z. ios.
»drantenstr. 19, P.. erh. Arb. Log., p. W. 2 Df.
ßrantenstr ' 21, 1 l fein mobl. Zimmer uj.
Franke, ist». 24, 1 r., f. i. Mann Kostu.^.og .

' Fricdrichstraße 14, M. 2, c. r. Arb. b. Schmt.
Iricdrichstraße 23, 2, schon möbl. Ztm. zi vm.Äriedrichstr. 38, B. 8, ein mobl. Znu. zu verm.
Gcisbcrgstraße 10 möbl. Frontspitzzm. zu verm.
«iciSvergstr. 11, Mtb.»srdl. modl Zim. ? v .
Z'-ALii W«r
Helenenstr. 8, H. 1. erh. ein anst. Arb. schlosu.
Helenenstr. 7, P ., lchon mobl. Zimmerz» vm.
Helenenstr. 24, V. 1, erh. anst. L. Äoitu. Log.
Helenenstr. 11, 1 l.. gut möbl. Zimmerz» v.
Hclencnftratze 14, P ., ar. hübsch mbl. Zim. »>.
Twu » . Klavier». Pension zu vcrm
Hellmnndstr . 8, P . !.. gut mobl. Zimmer re.
HeNmnndstr. fl, 2 l.. sck. movl. Znu. l'- S11 u-
Hellmnndstraße 34 ist ein schon mobl. rnvigeS
^Part .-Zimnier an best. .Herrn zu mrm' -tlwu
Sellmnndstraß « 40, 1 .. erb. rl. Arb. -
Hellmnndstr . 40, 1, sckoues gr. mobl. Zlmm-r

(sev.) mit gut bürgerl. Penstoii soiort m U.rm.
Hellmnndstr . 40, 2 r., ich. 3tm. m>t 2 Setieu
HtUmnndstraße 49 srdl. gut mobl. Z. an bcss.

Hrn. mit Pens. sos. zn vcrm. (ganz,cp. .
Herdcrstraßc fl, 1 schon, mobl. Wobn- »nd

Scklaszimmer mit Balkon sofort zu vermtcthcw
Herderstr. 9, Mtb. l.. r., einm. Ä- »» »» «- ,Herserstr . 10, P .. mobl. Znn. m. od. ohne Pens
Hermannstr . 0 k. anst.Hrn. K. n L- erh. ist. P
Hcrmannstr . 9 sckö» n'öbl. Zimmer zn veriu.
Hcrmannstr . 12. 1. möbl. Z-m. Woch3 Mk
Hcrmannstr . 17, ' St . r.. können ein auch zwck

Herren brsiere« möb!. Zimmer haben.
Hcrmannstr . 19, 1 r., gut möbl. Zimmer.
Hcrmannstr . 22. 2 l.' ,möb, Zimmer zu verm
Hcrmannstr »24 erb. ein anst. j. M. K. N. Log
Herrngartenstr . 8» 1, eieg. in. W.- ». Lcklaiz
Herrnmützlstr . 9. 'l , ickön möbl. Zimmerz. vm

>Hirschgratzcn 8, 1 r.. ein movl. Zimmer zn v.n
Jatznstraße 1 gut niöbl. Parterre-Zimmeill
^atznstraße 2. P . r.. mb>. Z„". in. 1 o. 2 Beit

mit odcr ohuc Kost zu vermiethen.
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P., sch. m. Zim. a. a. Frl. b.

öbl. Mans. zu verm.
I., nt ), anst. M. rl. L.

Jahnstratze 0,
Jahnstratze 13, P., schön möb'
Jahnstratze 44, Hth. 2 I., er

7, 1. Et., drei aut möbl. Zimmer
«18 St 111 sofort billin zu vermiclhen.
Karlstr. 20. 1, gr. eleg. möbl. Zimmer zu verm.
Karlstratze 80, 2 lk«., 1—2 eleä. möbl. Zimmer,

event. m. Klavier, bei allcinsl. Dame.
Karlstratze 32, 1, einfach möbl. Zimmer zu vm.
Karlstratze 32, 1. einfach möbl. Mans. zu verm.
Karlstratze 87, 2 link«, möblirteS Zinimer frei.
Karlstr. 41» 3 l., möbl. Z. m. Pem. sof. zu vm.
Kirchgasic7, 1, sch. m. Zm. iscp. E.) sof. z. vm.
Kirchgasic ly , 2 l., schön möbl. Zim. zu verm.
Kirchgasie 81, 1, schön möbl. Wob»- n. Schlaf¬

zimmer(auch einzeln) zu vermiethen.
Kirchgasic 82, 3. möbl. Zim. m. ob. o. P . zu v.
Langgasse IS», 2, fgÄ
Lehrstraste 23 möbl. Z

öbl.Lehrstraste 33 ein möbl
immer zu verm.
Part .-Zimmer zu verm.

L̂ uisenstraste8, Gartenh. l̂ art.. gr. möbl.
^ Zimmer ui. Veranda zu vermielhe».
Luiscnstr. 8, Gths. 2 l.. schön möbl. Zim. zu v.
Luiscnstr. 24, 1, eleg. Z. v. 10 Mk. wochcntl. an.
Luise,istr. 31, 8, sch. m. Z. a. gl. od. spät, zu v.
Luiscnstraste 34, 1, möbl. kl. Zimmer zu verm.
Luisenstr. 43, 1» g. mbl. W.- u. Schlaft., a. einz.
Luxemburgstr. 7, Hochp. l., möbl. Zim. zu v.
Mainzerstr. 44 möbl. Z. m. u. o. Pens, zu vm.
Marktstratze 12 b. Späth möbl. Zimmer.
Mauergasse Jf, Bdb. 2 r., frdl. in. Zim. zu vm.
Maucrgasie 10, 3, eing. m. Zim vill. zu vm.
Mauritiusstr. 7, 3 l.. möbl. Z. mit1—2 B. z. v.
MauritiuSstr. 3, 2 r., sch. möbl. Zim. zu verm.
Moritzstraste3, 1, möbl. Zim. m. o. ohne Pens.
Moritzstraste4, 2. gut möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr. 6, P. l., schön möbl. Zimmer zu vm.

Moritzstraste 21, 1,
möbl. Wob«- u. Schlaft, mit Frühst. Pr . 85 Mk.

u. Herrschaft!. möbl. Einzelz. b. kindl. Ehcl.
Moritzstr. 24, 2 Tr.. 2 möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstraste 34, 2 St ., eine Schlafstelle offen.
Moritzstraste 84 ein möblirteS Zinimer im

Vorderhaus zu verm. Zu erfr. 2. Stock.
Moritzstraste3«, 1 Tr., möbl. Zimmer mit und

ohne Pension, auch wochenweise, zu vermiethen.
Moritzstr« 41, H. 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Moritzsiraste 82, 1 (gemiW.A.-Pens.)

schön möbl. Zim. mit Pension (60) z» verm.
Mühlgasse8 bei Schlaffer gut möbl. Z. zu vm.
Ncrostr. 3, 2, möbl. Z. m. l—2 B. u. P. z. v.
« » erostratze 11, 2 St ., 8Miu . v. Kochbr.,
VI  säiün möbl . Zimmer au best. Herrn

oder Dame bei ruhiger Familie.
Neugaste 18, 1, möbl. Zimmer zu vermietben.
Nicolasstr. möbl. Salon, Hochpart., per Woche

15 Mk., zu verm. Näheres Goctbestr. 1, 1.
Oranieustraste2, 1. Stock, schön möbl. Zimmer

mit Pension. Zu erkraaen Parterre.
Oranicnstr. 8. P.. erb. anst. Arbeit. Log. m. K.
Oranienstraste3, 1. Stock, möbl. Zimmer mit

sep. Eingang ab 1. Juli frei.
Orauienstr»6, 1 l.. gut möbl. Zimmer zu vm.
Oranicnstr. 24, 1. s. m. Z., 2. o. 3 B.. a. a. K.
Oranienstr. 84, H. 3 r., erh. ein anst. M. Log.
Oranienstraste 60, V. P., m. Zim. sof. zu vm
Rauenthalerstr. 8, Htb. 1, frdl. möbl. Z. f. bist'
Rauenthalerstr. 10, Mtb. 2 l., sch. möbl. Zim.
Riehlstraste 11, M. 3 L, freundl. möbl.Zim. an.

zwei anst. Arb. zu verm. P. W. 8 Mk. m. Kaff.
«Löderallee 16, 1 links, ein große« gut möbl.
wl Zimmer zu vermiethen.
Röderallee 30, 2, elegant möbl. Zimmer.
Wmllee 37,1.
Rödcrstr« 18, P., möblirte Mans. sofort zu vm.
Rüdcrstr. 41, 2 St., erh. bess. Arbeiter Schläfst.
Römcrbcrg 21, 2 I., möbl. Mansarde zu verm.
Römcrberg 38 erhält eine Person Schlafstelle.
Nooustratze4, 3 I., erh. ein reinl. Arb. Schisst.
Saalgaffe 22 klein, möbl. Zim. m. Kost zu verm.
Saalgaflc 38, 2 r., sof. m. Zim. a. Kurg. zu v.
Scharnhorststr. 13, P. l., gr. gutm. Z. zu vm.
Schachtstr. 30, 2 r„ finden rl. Arbeiter Schläfst.Scharnhorststraste4,P.r., geräumiges gutmöbl. Part.-Zimmer zu verniiethen.
Scharnhorststr. 8, 1, gr. möbl. Z. a, Hrn. z. v.
Schierfteinerstr. 8, H. 3. er!,, e. s. A. sch. Loa.
Schulberg6, 2, erh. ein reinl. Arb. Kostu. Log.
Schulberg 11 kann ein anst. Arb. Logis erh.
Schulgaste8, 2, Schlafstelle zum1. Juli frei.
Schwalbachcrstrnstc 11, 2, ist zum1. Juli od.

fl’, ein hübsch möblirte? Zimmer mit oder ohne
Pension an besserer Fräuleinz» vermiethen.

Schwalbachcrstr. 14, 2, Ecke Dotzheimeistraße,
gut möbl. gr. Wohn- n. Schlafz. frei.

Schwalbacherstr. 17, 2, gut möbl. Zim. zu vm.
Schwalbachcrstr. 43, 2, m. Z. m. 2 B. u. Pens.
Schwalbacherstr. 43» 2, möbl. Zim. mit Pens.
Schwalbacherstr. 88, 1, möbl. Zimmer zu vm.
Sedanplatz7, 1 r., ein schön möbl. Zim. zu vm.
Scdaustraste2, 2 r.. möbl. Z. kl—2 B.) s. zu v.
Sedaustr. 8, 3 St . I., möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr. 18, bei Hartwig, ein möbl. Zimmer.
Seerobcnstr. 6»2 I., schön möbl. Z. m. 2 Betten.

pass. f. 2 Geschäftrd., m. od. ohne Pens. s. bist.
Seerobenstraste7, 1 I., fein möbl. Wohn- und

Schlafzimmer für sofort.
Seerobenstraste 11, Hth. Part., möbl. Zimmer

mit 1 oder2 Betten zu verm.
Steingafle 3, P. r., erh. j. Mann Kostu. Log.
Steingaste 4, 2 l., schöne Schlafstelle zu verm.
Steingaste 12, P. I., möbl. Zim. an Hrn. zu v.
Steingaste 21, 2 l.. möbl. Zimmer zu verm.
Walramstr. 4, 3 r.. f. zwei Mädch. sch. Schläfst.
Walramstr. 3, 2 I., möbl. Zim. p. sof. zu verni.
Walramstr. 14'16, 3, möbl. Z. zu vermiethen.
Wcbcrgaffe2, 2. Et., e. sch. möbl. Zimmer mit

fep. Eingang sur dauernd zu vermiethen.
Webergaffe 41, 2 r., schön möbl. Zim. zu verm.
Weilstr. 12, Grth., m. Z. b. kindl. Witlwez. v.
Weilstr« 13 kleine möbl. Mansarde zu vermiethen.
Wellritzstraste8, 1, aut möbl. Zimmer zu verm.
WeNritzstr. 18, Hth. 3, erh. anst. Mdch. sch. Loa.
Wettritzstr. 27, 2, erh. 2 j. Leute Kostu. Logis.
Wcllritzstr. 31, l , eins. m. Zim. (2 B.) zu vm.
Wellritzstr. 38, 1, möbl. Zim. m. o. ohne Pens.
Wellritzstraste 48, 1 >., möbl. Zimmer zu verm.
Wellritzstraste 47, 3 I., möbl. Zimmer zu verm.
Westendstraste1, 8 r., 1 frdl. mbl. Zim. zu vm.
Westcndstr. 20, 1, g. möbl. Zim. mit Frühst.

25 Mk., mit 2 Bette» ü 20 Mk., für dauernd.
Westcndstr. 20, 2 I.. g. mbl. Mani. a. anst. Frl.
Westcndstraße 23, Hth. 1 r.. findet sol. junger

Mann sch. Logis mit oder ohne Kost.
Wörthstr . 1» 3 recht«, schön möbl. Zim. zu vm.
Wörtystraste 1,3 1., m. M. an anst. Arb. zu v.
Wörthstr»16, 2, möbhZim. m. sep. Emg. zuvm.

Seite IS.
i l... , sch. möbl. Z .

e 4, Cigarrenladen, 2 feine möbl.
an». zu verm.

un-
Wörthstratze 17,
Norkftraste4, Ci,

genirte Part.-Zimmer zu vermiethen.
Borkstraste4, 2 bei Rl ^in , ung. möbl. Zimmer

an Herrn sofort zu verm.
Borkst». 8, 2 I., möbl. Zimmer zu vermiethen.

8 r- möbl. Zinimerm. 1 o. 2 Bett.
Borkstraste 28, P. r., möbl. Zimmer zu verm.
Zimmcrmannstraste7, 1 ,., möbl . Wohn- und

Schlafzimmer mit 2 Betten, auch getheilt.
Zimmcrmannstr. 8, 2, möbl. Zim. m. Pens.
M. Z. a. e. H. ,. v. N. Dotzbeimcrstr. 81. M. 1 r.
Ein möbl . Zimmer , eventl. m. Pension, ist bei

zwei älteren Damen sofort zu vermiethen. Näh.
Fnedrichstraße 18, 2 l.

Kr lntftcmlit. «s Kr
S '1• Keiöbergstraste 14,2St.chones Balkonzimmer (1 oder2 Beiten)

mit oder ohne Peusion preirwiirdig zu vm.Zn erfragen im Taabl.-Nerlaa. Nz
gterc giumcv,  Wrnnjnr - rn,
. , Kammer».

Sldelheidftr. 6 frcundl. tapezirte Mansarde
Vorderbau» kmonatl. 10 Mk.) zu vermiethen.

^bl. Z. CI. gl. c. später zu v.
iHJ’iTdMftr. 7 Mans. z. Einst, v. Möbeln zu v.
Albrechtstr. 13, 2, ein leer. Mans.-Z. sof. zu vm.
Biomarckring 21 sehr großes leeres Frontfpitz-

zimmer an ruh. Pers. zu verm. Näh. 1 Tr. r.
BiSmarckring 32» I, Müller, großes, heizbarer,

Helles Frontspitzzimmer leer oder möbl. zu verm.
Blcichstraste 14 eine leere Mansarde zu verm,
Blnchcrpl. 6, 3, gr. belle Mansardel. zu verm.
Dotztzeimerstr. 80, 3. zwei schöneI. Zim. mit

Abschluß bis 1. Okt. z» verm. Näh. das. 1 St.
Dotztzeimerstr. 88 eine leere Mansarde zn vm.
Faulbrunncnstratze6 beizb. Mansarde zu am.
Franke,lstratzt 10 ein Manfard-Zimmer an r.

Person zu vermietben. Näb. im Laden.
Friedrichstraste 47 ger. hcizb. Maniardc sofort

an r»b. Mietber. Näh. bei Lorenz.
Goeiheftraste1 sch. Frontivz. z» vm. N. 1. St.
Goethcstr. 18 große sanb. Mans. zu verm.
Gustav-Adolsstraste3, 3 r., l. Zim. an e. B.
Hartingstraste8 zwei Mansarden an ruh.

Pers. zu verm. Preis 8 Mark.
Hclenenstraste6» Bob. 1 St., zwei große in-

einandcrg. Z. mit Wasseru. Glasabschl. sof. z. v.
Hellmnndstraste 28 gr. Mansarde gl. zu verm.
Hellmundftraste 28 ein kl. l.Part.-Zim. zu vm.
Hellmnndstraste 41 ist ein Zimmer, Vorderhaus

ini Dach, per sofort zn vermiethen. Näh. bei
J . Hornung , * To., Häsnrrgaffe 8.

Hellmnndstraste 81 leeres Part.-ZIm. zu verm.termannstr.30,2r.,beizb.Mans.o.a.Pers.atznstraste8, 2, leeres Zimmer gegen Haurarb.
gleich oder1. Juli zn vermiethen.

Jahnstraste 44 freundl. tapezirle Mansarde,
monatl. 10 Mk., zn verniiethen.

Kapellenstr. 18, 2, ein freundl. l. Zim. zu vm.
Karlstraste 38 Maus. sof. zu vm. (7 Mk. mon.).
Kirch.gaffc 18 ein Mansardzimmer zu vermiethen.

Näh. bei Hrii -g, Laden.
Luxemburgstr. 7, Hochp. I., groß. Part.-Zim.,

kann auch abaeth. werden, zu vermiethen.
MichelSverg 28 ein Zimmer zu vermiethen.
Moritzstr. 26 Mansarde für Möbel oder einzelne

Perfon zu vermietben.
Moritzstr. 64 gr. Frtspz., Waff. u. Clos., z» vm
Müllerstraste4 im3. Stock ael. tau. Maniarde'
Platterstr. 82 ein gr. Zimmera. 1. Juli zu v..
Raueuttzalerstrast« 8, Ddh. Da», 2 leere Zim.

m. Wasser zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 62, P.
Riehlstraste 16, L., gr. l. fep. Zimmer zu verm.
Römerberg 14, Hth., große» Zim. auf 1. Juli.
Schachtstr. II ein gr. sch. Zim. aus gl. zu verm.
Scharnhorststr. 2, 1, l. Zim. u. Mans. zu vm.
Scharntzorststraste7 Mansarde zu vermiethen.
Schillcrplatz1, Ä
Schwalbacherstr» 17, 2, gr. b. Mans. leerz. v.
Stiststr. 22, 2, 1 l. Zimmer und1 l. Mansardeper 1. Juli zu vermietben.
Wcilstratze8 zwei reizende leere gesunde Part.-

Zimmer zu vermietben. Ging, für sich.
Westcndstr. 20 ar. I. Mans. z. v. N. Gth. 2 r.
Westendstraste28, im tzinterh., ei» l. Zimmer

zn vermiethen an anständige Person.
Ein ich. gr. Z. p. 1. Juli zn v. N. Castellstr. 9. P.
Mansarde zu vm. Nah. Faulbrunnenstr. 10, 1 r.
GrosteS lccrcS Parterrezimmer per sofort zu

vermietben, zum Möbeleinftellen geeignet. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ning 90, 3._
Remis»,r. Stauungen , Schemre».

Keller elr.
Adclhetdstr. 6, nahe der Bahn, Keller, für

alle Zwecke paffend, zu vermiethen.
Dotztzeimerstr. 83 gr. Bierk., a. a. Lag., z» vm.
Gneisenaustratzc3 zwei schöne Hoskeller zu vm.
Herderstraste7 Flaschenbierkeller zn verm.

gl«ch oder später zn vermiethen
Wi .tllil .Uk.i Manritiusstraße 10. 1.

OA ein Keller als Lagerraum
JVUUH|U « u \J  ober Werkstätte für ruhiger

Geschäft zu verm. Nähere« 1. Stock link».
Weinkeller» Schlichteistraße 12, nebst Comptoir

und Packräumen, auf gleich od. später zn ver-
mietben. Auch eignen sich Comptoiru. Packräumc
zit Lagerräumen. Näheres bet C. ScliUrer,
Kaiser-Friedrich-Ning 72. 1536

Sedanstr . 10 Bicrkellcr od. Lagerraum z. v.
Sedanstratze 11 Flaschenbierkeller, a. z. Lagern

von Genius« rc.. 1. Oktober zu vermietben.
Lellritzstratze 37 Stall mit Remise für ein bis
zwei Pferde mit ad. ohne Wohnung auf 1. Okt.

1827

Wellrt
zwei .. . . .. .
zu vermietben. Näb. Frankenstraße 19, P.

Weinkeller zu vermiethen Wilbelnistr. 54.
Uorkstrastr 16 70 Mir.Lagerkeller für Flaschen¬

bier, Obst oder dcrgl. sofort zu verm. Näheres
Blficherplatz 3,1 b. ArchitektC. Dormaun. 1447

Rheinstratze 44 Scheune zu verm. Siäh. Part.
StKllraum

für 8—10 Pferde, Lagerplatz mit 2 großen Hallen
und großem Keller, bequeme Auffahrt, zu verm.
Näh. Mninzerstraße60a.

füt 8 Ps " 'de, Futterraum.
F’sbi.0i .flllU Wagen-Remise. Hosraum. dazu

Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör, auf
der Zieaelei Adnlfsvübe>u verm. Näb. daielbit.

_!Uct
Sommers Echt er
Näheres bei Curl

mit Balkon
ill schönster

auf einige Monete
L4»i, «r, Hah« i.

u. Mwe
Lage an
zil verm.
r.

Luftkurort Hohenstein, Gastyof und
Pension Burg Hohenstein, geaenüberd. Bahn¬
hof Hohenstein, 14 M. v. Bad Schwalbuch, d. am
Walde. Anerkannt gute Kücheu. Kelle,! Billige
Preise! Für V. ». G. große Säle u. Terrassen,
Herr!, ges. Lust u. ruh. gesch. Lage, f. Nervös«
n. Herzl. b. a., f» . Spazier«, o. z. steigen. Näh.
A,,»k. durch Besitzer C. Heuler . Pächter
iweier F- rcllenbäche. « . z. Jagd . Sp.
frische Forellen.
Sommerfrische

Gasthau
schöne Zi

1t.

Hohenstein (T ).
I»s und Pension Alpin empfiehltPension Alpin empfied

!immer, ruhige Lage, gute Pension. Preis
3.50 Mk. Post lind Telephon im Hause. 5 Min.
»on, Babub of. Besitzer «Isln.

Luftkur Nüikershuuscu.
Schöne freundliche Zimmer mit und ohne Pension.
Balkon. Gute Küche. Rohe Wald und gute
Miiieralqiiellcn. Palle Pension Tag 3.— bi«
3.50 Mk. 5 Minuten vom Bahnhos.

FVl^ drlel , Jakob ITeeb,
RückerSbe,-sen, Post ZoNbrnS.

Me föjönc6—8-3.-üoljn«no
oder kl. Villa (auch Gartenhaus) für Pensions-
zwecke ans1. Okt. zu mietben ges. Off. m. Preis-
angabe an Frau  Hecbler , Abolfstraße 7.

Gesucht
von einer Dame 4»Zimmer -Wohnung und
Zubehör(1. oder2. Etage) im Preise von 900 bis
1100 Mk. in nur riibiaem Hause. Offerten unter
C- an den Taabl.-Vcrlaa.

Beamtcnfamilie mit einem Kind sucht zum
1. Okt. d. in Neubau freundl. geräumige3° oder
auch 4-Zimmer-Wohnung in ruhigem Hause.
Offerten»nter ü . ST. hauptpostlaaernd.

Sitltere Dame sucht eine8-Zimmer-Wohiiuiiq
in der Nähe Dotzbeimersir., Part . od. 1. St . Off.
mit Preis unter A. I7S an den Taabl.»Verlag.

Sdlönc3-Ziiil.-WchUllli
von kl. Familie(zwei Kinder, 7 und 8 Jahre) per
1. Okt. gesucht. Süd- oder Westvicrtel bevorzugt.
Ges. Angebote mit Preisangabe unter V. »78
au den Tagbl.-Perlag.

Ailgeuebme Mictherins. zum1. Okt. freundl.
gelegene Wohnungv. 2 Zim. u. Küche ohne sonst.
Ziib. in gutem Hause. Frontsp. ». Hth. ausgeschl.
Off, in. Preis n. >o. A, « Tagbl.-Verlag.

K>. Fam. f. z. 1. Okt. 2-Z.Ä . m K. nebst kl.
Werkstattf. ruh. Geschäft. Wellritzviertel bevorz.
Off. u. V. 132 an den Taabl.-Verlaa bald. erb.

2 P. li. K„ v. a. D. Herbeistr. 4, 1.
Gesucht zum 15. eine Wohnung von 2 Zim.

mit Küche, Vorderhaus od. Gartenhaus, für einen
Musiker. Näb. im Tagbl.-Verlag. _OpKaufmann
sucht elegant möblirteS Zimmer, Parterre oder
1. Etage, in ruhiger Gegend, mogl. bei einzelnen
Leuten. Offerten unterM. H . 080 an P181

Rudolf Hone , Wiesbaden.
Leere» fep. Parterrezim. für Büreau gesucht.

Offerten mit Preis li. I-. W . bauvtpostlag. bitr.

Suche sofort
hübsch möblirteS Parterrezimmer. Offerten mit
Preisang. ». Ml. loo bauptpostlag. Mainz.

Arft fndjt2 oderBMmt
zur Abbaltung der Sprechstunden in guter
Lage, Parterre oder Beletage. Offerten»ub
v . »3« an den Tagbl.»Verlag.

mit einem Schausenstcr zu
mieiben gesucht. Offerten nnt.

Wl. R3» au den Tagbl.-Verlag._
Laden
Laden

zu miethkil gesucht.
deuTaabl.-Verlaa.

mit Ladenzimmer im Centriim
der Stadt für Cigarrenaeschäf!
Offerten unter R . 13» an

Zum 1. Januar IMS
werden ca. 5—7 Arbeitsräume zu miethen gesucht.
Dieselben müffen wenn möglich miteinander ver¬
bunden sein, auch muß elektr. Kraft vorhanden sein
od. eingesührt werden können. Offerte» u. I*. 168
an den Tagbl.-Verlag.

Pension od. Badhaus.
Für langjähr. in Pension durchaus erfahrene

Ebeleiite wird guter Object zu pachte», event.
Betdeilignng per August oder September gesucht.
Offerten unter O. 178 an den Tagbl.-Verlag.

Restaurant in frequenter Lage
Jf . z>, verp., evtl, mit Hau? zu verk.

Offerten unter h. 131 au den Tagbl.-Verlag.
Laaerpl. ob.Hotzv.-Str . z. v Frievrievstr.14,H
Pension Sckupp,

Luisenplatz7, Ecke der Rheinstratze,
schöne Südzimmcr billigst, schöne Lage.

iinweil Kur-
Anlage» ».

Bahnhöfe , eiuz. u. zusaiub. g. mbl.Zim. p.Woche
Bäder, gr. Gart.

Nlllo Woimerllr. 14.
10—20 Mk. m. P. v,3.50 Mk. an.

PtiUicrstr. 4, 3, 2 möbl. Zim. mit Balkon
nach dem Gnikeii, ruh., mit oder ohne Küche auf
l. od. kurze Zeit (zum Alleinbewohneu) für 12 Mk.
per Woche zu vermiethtii.

Moritzstratze 13, 2 rechts,
elegant möblirtes Zimmer zu
vermiethen.

Fremdenpension,
Nerothal 24,

schöne gut möbl. Zimmer.

Nicoilisstr. 9, I, SÄ

ci II.
Oranienstratze 53.

Besondere Abtbeilung: „Heim für berusS-
tbätige Damen besserer Stände". Zimmer
mit voller Verpflegung Mk. 45—65 monatl.

DüSenMei®. 1,2, ÄsrSsSE
mit oder obne Pension zu vergeben._

Ganz licsondcrsS sa ‘V,iS
Part.-Zim. frei.  A . f. d. Winter Rosenstr. 10.

Schön möbl . Zimmer mit oder
Pension lehr billig Seerabenstraße6, 2 l.

ohne

Stiststratze 21, 1 r.. 1—2 sehr gut möblirte
Zimmer nach der Straße bei ruhiger Dame
auf gleich oder später nur an anst. Damen zu vm.
Preis 20 Mark. _

Graste, gut«
imer 25 Mk.mouatlicli, mit 2

möblirte
Zimmer 25 Mk.mouatlicli, mit 2 Bettenk 20 Mk.,
mit Frühstück, für dauernd Westendstraße 20, 1.

Eine od. zwei Damen(auch AuSläuderiiinen)
finden angenehmes
Zu erfragen im Tagbl.-^

ein» in
erlag.

feiner Familie.Ai
In sein, hiesiger Familie find. i. Mädchen

freundl. Ausnahmeu. gewistenh. Pflege. Pens.
Mk. 850 jädrl.. Mk. 450 balbjährl. Erste Refer.
Gefl. Offerten unter Hk. 138 a» den Tagbl.-Verl.

Berlitz
Sprachlehrinstitut für Erwachsene.

Rlieinstrasse 18, Part.

School.
Frl. Loeweiiion, Sprach!., Nicolasstr. 17, 2.

Engl . Unterricht u . Conversation
bei C»rne , Kirchgasse 37, 1._

MST Engl . U Dam «, energ. Üehr., erthcilt
Unterr. in Englisch. Elisabethenstraße12, P.

bsxons äs tr»o;nio pnr üllls. Herder,
Pari»ienne, Maltrezse de Ungue, Röderailpe 32, 3,
Münch. Malfchnlr, Kirchg. ÖS,  i . ^ onntacisaunonu-

Institut Meerganz,
21,P., Dotzhemchrche 21, P.

Mainz, Große Bleiche 47.
Am 6. Juli:

Beginn neuer Burse.
Gründlicher, gewissenhafter Unterricht nach
sehr leichtfaßlicher Methode unter Garantie

des sicheren Erfolges in:
Buchführung(alle Arten), Schönschreiben,
kaufm. Rechnen. Stenographie, Maschinen¬

schreiben. sowie alle» kanfm. Fächern.
Modern« Sprachen.

Für Damen sep. Räume. Unterricht unter
versönl.Leit. v. Frau Dir.» . » ««rs »« «,
langjähr. Buchhalterin». HandelSlehrerin.

Prospekte gratis und franko.

KlamerMternüft d.  f ouis Scharr,
Königl. Kammermusiker, Blücherplatz8.

Zu kaufen gesuchtPapier-u.Slhceibmaren-GeschSft.
Gef. Off, an O. Riäiter, Magdeburg, Jakobstr. 47.
' wmanian. Gut gehendes Cigarreu-

WvM Geschäft oder Laden in guter
Lage auf 1. Oktober zu kaufen od. zu mietben ges.
Offenen unter Rl. 138 an den Taabl.-Derlag.

Ein gui eihallene» ^errjevastSd-lt l Kleider-
fchrank und «nie Wäschemangel
!nicht von Händler). Offerten
de» Tagbl.-Verlag erbeten.

z» kaufe» gesucht
unter 1 . 131 an



fei U  16. ^eitag . 1 . Ju i 1904 ._ Miesba - enrr Tagblall. _ M » rs - N A « - sabe , Blatt,
N - . » 01.

Kaufe von Herrstlmftcn
nur gilt erh. Herren- und Damen-Kleider, Schuhe,
Wold, Silber, ganze Nachlässe, zahle gut.
_ F,au Olein . Mepaernasse AN  _
U. Schiffer, Metzgergaffe 21.
zablt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- u. Kinder-Kleider, Schube, Möbel, Betten,
Gold u. Silber. Alls Bestellung k. p,  in » Han«.

Gegen fot sehr gute MzMung
kaufe ich bet« alle Arten Möbel, Betten, Kassa¬
schränke, Pianino«, Fabrr . u. sonst. Gebranchrart.,
ganze Zimmer »u. Wohnungs -Einrichtung.
Auch werden gebrauchte Möbel gegen solide neue
eingetauscht.

Jacob Fuhr . Goldnasse 12.
_ Telephon 2787. __

Alte Sucher
jeder Art, sowie Kupferstiche werden zu kaufen
llesucht. Off, u. H . li § an den Tagbl.-Berlag.

Piano z, k. grs. Nauenibalerstr. 11, M. 1
Gevrauchtc , gut erhaltene Schreib-

Maschine (Untcrwood ) zu kaufen gesucht. Off.
guter « . »28 au den Taabl.-Nerlag._

iiiimi— ftiti gut erhaltenes Steh«
AäAM pult (einseilig) zu kaufen ges.

Gcff. Aiigeb. n. ChiffreV. 158 Tgbl.-Berl. erb.
Ein gevrauchter vefferer

^Kinderwagen mit Gumnii-
reifen zu kaufen gesucht. Näb. Hochstraffe4, Part.

Gummireifen
2. Et. recht«.

Gut erb. Kinderwagen mit
zu kauien gesucht Wellritzsirakit 39,

Gut erhaltener Sportwagen zu kau'en ge¬
sucht. Off. unter F . 15 » an den Taabl .-Berlag.

Zwei eiserne Schaukasten , 70 Emir,
breit, zu kaufen gesucht. Offerten unter
A.  155 an den Tagbl.-Berlag.

Gebrauchter Papageikäfig zu kauseng-s
sucht Biebrich , Wierbadenerstrahe 103._

Eisernes Thor für Tborfodrl zu kaufen
gesucht.  Andri '-e , Biebrich.

Teppiche, Eisen, Zink, Papiere
Fnflu , Mninzerlandur. n

u. Pich, kauft
Nr. Bestell, v. Postk.

Kaufe »>l de» höchsten Preisen alt. Elsen,
Metalle, Flaschen, Krüge, Pavier , Lumpen, Gummi-
und NelitUlhadfälle. Sc »-. Still , Bleichstraße 20.

verschiedenes
Von der Reise zurück.

Dr. raed. Vigener,
Faulbrunnen atrasse 1.

__ F. 3120._

Bäckerei£. Zrohnapfel.
Telephon 8218»

Theilhabcr
für ein flott gebende« Geschäft der Baubranche mit
ca. 20 Mille Einlage gesucht. Offerten unter
T . 15 4 an den Tagbl.-Berlag.

Theilhaberi«
für eine gut gehende in bester Knrlage gel. Pclision
gesucht. Offert, »nt. 1». 155 a. d. Tagbl.-Verl.

Kleine« Fabrikationsgeschäft(Massenverbrauch«
Artikel) obne Concurrenz in Wiesbaden, welche«
ca. 100 Procent Gewinn abwirst, sucht stiller
Tdeilbaber mit5—0000 Mk. 10 Proceilt Gewinn
antheil, 5 Proceut Zinsen: bypothekarische Sicber-
heit. Gefl. Off, u. « . 138 an den Tagbl,-Perl.

Wklmelscllilel>. Hcftflurateure
können sofort Wcinhandlg . mit Wein¬
stuben mit Sans bei Baarcinlage von
3- bis 5000 Mk. bei älterem Herrn übern
Offerten kt. 8 » hanptpostl.

F^tottzd - Darlehe » ,edcr Höbe an Jeden
ISJvtU - nuf Schuldsch., Wechsel, LebenS-

versich.. Hypothek, zu 4, 5, 0 Vroz. Beding, güust
« . B,iiiiii no !. Berlin W . 35 . Rückp,

Darlehne
bi« 800 Mk. giebt discret». prompt Eiclibanm.
Berlin 54, Zoachimstr. 119. Viele Tallkschreiden
(Rückporto.) <F. B. 4724) F 157

Wer Geld zn jedem Zweck
sofort sucht, schreibe

an Ai. Joseph , Berlin , Pallasstraste 6.
Rückporto. (W8000) Fl .'10

1000 Mk. gesuchtn. ltrebs. Kansi
mann z. Fabrikation

eines Lust. prakt. neuen Bedarfsartikels f.
Jedermann . Groß . Ums., Risiko ausgcschl
Vergütg. 5 "/° Zinsen u . 15 "/° Reingewinn
Ana, unter, .H . B*. fiewiim “ bauvipostl. erb.

Wer leiht bcss. Pcisönllchtei 40—50 Pik. sof.?
Dovp. Sicherb. Off. ». V. 155 n. b. Tagbl.-V.

Junge gev . Persönlichkeit
sucht Darlehen gegen pünktliche

Rückzahlung. Off, n. A. »i . 88 banpipostl.

Privat-Sekretair,
durchaus gebildet, empfiehlt sich äur Erledigung
von Correlpondenzen uilt. Tiscretion. Auch über¬
nimmt derselbe da« Copireu von wlssenichastlichen
Schriften re. mittel« erstklassiger Schreibmaschine.
Gefl Off rt-n mit. F . 8 . « banptposllagerud.

Buchführung , Bearbenuna voil Reclame rc.
besorgt billigst« eler , Bachmayerstraße 0.

Pä8r~ Aclt. geb, Dame w. z. l . Okt. nale
. Kochbr. 1—2 leere Zinnncr mit Bedienung, cv.
Pens., vorzngsw. all bessere Gcscbäflsdame dauernd
abzug. Off. unr. A.  El , IO postl. Berl. Hof.

Billig und gut
kaust man in der

Mötzeltzandkung GoldgaßrIÄ.
Jacob Fuhr , Telephon 2737.

Fracks und Gchröcke
zu verleihen im Wiener Herreiiniode-Kesckäft

J . Itfegler , Geldgosse 6.

Mittag - und Abeudtisch,
;t. büraerl. Privattiscb. Korlstrofp 1, 2,

2—3 Hess. Herren k. a. g. bürg. NtitlagSt. zn
f. mäh. Preise tbeiln. Näh. j. Tagbl.-Verl. Oo

Umzüge we'den diüigst befolgt.
J . W «nrni »r, Walrawstrahe 27.

Drucksachen
Druckerei Slünch , Alvrechtstraste 28.

UXk Q| reparirt und polirt billigst
IVIUUul ,% Schrrrlie , Erbacherstr. 8.
Zum »Auspoliren v. Müvel » « . Besorg.

von Umzüge » emps. sich
I» . lienadorfT , Oranlenstr. 84.

Möbel werden rep., polirt u. maltirt, Renov. a.
Möbel u, Kuiislqegenstäilde. Gustop-Adolsstr. 5, P,

Damen-
Toiletten von den einmchsten di» zu den eleaantesten
fertigt an unter Karaut 'e für tadellosen Sitz.

Frau WeHer . Wetlr üstrahe 18, 2.
Pcrfccte Schneiderin nimmt
»och einige bessere Kunden für

in und anher dem Hause an. Gefäll. Offerten
unter « . L5 » an den Taabl.-Verlaq,

Schneiderin nimm: noch einige Kunden in u,
anher dem Hanse au. Jabnstrahe 10. Htb. 1.

Frl . (Schneiderin), «llkinslebeud, suchtAnschluh
an ebensolche» junge« Frl ., lebenSl., als Freundin.
Offerten unter H . 1 *8 an den Tciabl.-Verlag.

Mädchen, im Naben geübt, s. n. e. Kunden,
auch b. Schneid. Blücherstrahe7, 3 r.

Tücht, Weiünäb. s. n. K. Geisbergstr. 18, H.
Stickerin emvfiehll sich Sedinplas 5, 4.

Kochler-1. WeeitenitKei
b. g. u. billiger Bedienung

.Hochstätt« 10, Part.
Tücht. Büglerin sucht noch Kunden außer

dem Hause. Oranielcstrahe 39, Htb. 2 l.
PM - Tüchtige Büglerin hat zwei Tage

frei. Webernasse8, G>b. D.
P .sBüol, u. n. Wäscher. B. an Ble>chstr. 16,H.
Büal . s. n, Privatk, Dnideiistrahe 10, H. 1 l.

MM-Wr-ki
A . Bothe , » ' " SÄf

Wäsche von Herrschaften und
stWW Hotel« wird stet« angenommen

n. besten« besorgt. Westendurghe 10. H. 2 i.
Stärkwäschc , W. u. Bügeln w, stet« ang.

Frau Elsenheimer , Sedanstr. 6, Pdb. 3 r.
W. w. b. gew. u. geb. Heiene>str. 18, H. 3 r.
Wäsche , . B. w. ang. Luffenftreße 81, Ü &t.
Bügelwäsche wird in und außer dem

Hause äugen . Steingasie 20 , Htst. 3 l.
Wäsche». W. ». B. w. ang. G.»bdolsftr. ff, 3 r.
Empfehle meine Handwäscherei mit

Rasenbleiche . Reserenz. allererster Herrschaft«»
bäuier. Garantirt ohne scharfe Mittel oder Bürste.
Wäscherei Scherl «« »'. Bierstadt, Rathbansstr. 4.

Unabhängige tüchiige Waschfrau sucht noch ei»
bi« zwei Kunden. Langgoffe8. 3 l.

Friseuse empfi dl, stch Frankenstrahe 28,8 r.
Frisen'e w. n. ein. Damein Hermaniistr. 19,2
Friseuse empfiehlt fi b z, Haarsärven unter

Garantie . Steingaffe 81, Borderd. 8 Tr.
f. ariniucn , uiiui ui ou/wi. >».

Näh. Scharnhörststrahe19, Mansarde No. 11.

Heirat.
Ich bin 40Jabre alt . kath., bin gesund, sein

ildet und habe jährlich 100,000 Mk . reine
>te aurzugkben.

Suche kath. Dame, fein gebildet, bi« zu
Jahren , mit weniger Vermögen al« ick habe.
Reflectirende bitte ich um volle Adresse und
Vertrauen auf Verschwiegenheit und Ebren-

tigkeit eine« Gentlemen. Auf Wunsch Brief

^Kefl. Off, unter 0 . 15S an den Tagbl.-Verl.
Allein netiende« Mädchen, sehr häuslich, im

trat mit strebsamem kath. Herrn. Anonym
,.. .-cklo«. Schrift!. Offerten unter S. 1 *« an
>*» Taabl.-Derlag erbeten

Heirat.
Kaufmann, 46 I . alt , Wittwer, 3 Kinder im

er von 13 bi« 17 Jabren , vermögend. Bc-
r eiile« gutgehendenDetailgeschäfte« in einer
idt a. Rb.. wünscht mit einer gebildeten, ev.

»z ici tucu/ici flu uuvii vvwm! v
Vermögen erwünscht. Diskretion Ehren-
Ernftaemeinte Offerten mit BPd unter
S22 zur Weiterbei. au « » » aui .e
in Frankfurt a/M . erbeten. F 14

Erwarte Di» heute 8 Uhr Luffenpl.F . «» __
Wie Du eS f. gut HSItsts bl
tr. selbstred. — Mell. Berl

— ob. a. nicht! W«rd. D. im
sorg. D. n.

fff' .

Laqes-Vernttliallun̂ en
. 7 Uhr: Morgenmuflk.

turhan ». Nachmittag» 4 Uhr : Concert. Abend«
3 Ubr: Concert.

tänfg kicke Schauspiele. Abend« 7 Uhr: Der
Freischütz.

lestdenz-TSeater . Geschloffen.
Valhalla-dbeatcr . Abend» 8 Ubr.- Der Mikado.
»alSalla (Restaurant). Abend« 8 Ubr : Concert.
kleickslialle« 2keal,r . Abd«.8 Uhr: Dorflelluna.
wtel -Aestaurant Siriedrichs-os. Abend«8 Uhr:
Concert.

«guste - HUcloria- Stift . Handarbeitrkränzchen
im Cass-Reflourant Ritter . Unter den Eichen.
Anfang 3' ,e Ubr.
»rn -Selellschaft. 6—7'/, Ubr: Turne» der
Damen-Abtbeilung. 8 -10 Uhr: Turnen der
Männer-Abtheslung. ^ ^

leckter-Sereinigung Wiesvadm - 8—10 Ubr:
Fechten. Oberrealschnle Oranienstraße 7.

f stesvadener Necktckub. 8—10Udr:Fechtabend,nrn -Derei « . Abend« 8—10 Ubr: Riegentnrnen,

II erste»gkrtt ugen

II . « örtz,
staatl. gepr. Heilgehülfe,

Hülinertlngtn-Opcratrnr,
verzogen von Müllerstrahe8 nach

Kl. D«Wn» 1, l.

ßnjlillic Sitte! ZLiwSK./L
Frau (verschämte Arme) ä»S bitt, Roth helfen, pers.
Nückspr. Off, u. F . 15 » an den Taabl.-Berlag.

xiiircichung von Angeboten auf die A»«sührung
der Klempner-Arbeiten für den Erweiterungsbau
der Kutenberaschule hier, im städt. Verwaltung«»
gebäude, Friedrichstraße 15. Zimmer No. 9,
Vormittags 10 Uhr. (S . Amtl. Anz. No. 51
S . 1.)

rinreichung von Angeboten auf die Aurfübrung
der Glaserarbeiten für den Neubau der A»aeu-
Heilaustalt Wiesbaden, a» da» Baubüreau
Schellenberg, Mittag« 12 Uhr. (S . Tagbl. 285
S . 10.)

Zerftelgerung von Mobilien :c. im Auctionslokale
Schwaldacherftraßc 7, Nachmittag« 2'/, Uhr
(S . Tagbl. 801 S . 6.)

Serstciaerung von Herren-, Damen- und Kinder-
Coufectiou im Lade» Ellcnbogevgaffe 16, Bor
mittag« 9' /, Ubr. (S . Tagbl. 301 S . 7.) .

Frauenleiden,
Erkrankungen d. Gebärmutter , Blutnnaen,
fchmerzhakte Menstruation , Blutstockung,

Bleickrsuckit re. re. dchond lt
Mlisel .-r, Rheinstraße 63 . 1 St.

Beste Erfolge! 1. Nesereuzen!

Sicherer ärztl . Frauenschuh
v — w  zu h. bei Juli . Danniiardt,

ärztlich gepr. Masseur. Emserstraße 35, 3. Pro»
speete geaen Rückporto grak».

Damen
an

wenden sich in jede»Di«crtten
_Angelegenheit vertrauensvoll
Frau Kramer , Rirdorf bei Berlin,

_ Pfliiaerflratze 2.
Knabe besserer diecr. Herkunst an brave Leu e

an Kinoerstatt obzugeben
an de» Tagbl.-Vkilog.

Offerten unt. J . «5S

E« wird ein Kind von 8—6 Jahre » in gute
Pflege acnonimrn, auch tagsüber. -Näheres im
Tagvl.-Verlag. dlx

Ein Kind, ilicht unter 2 Ihr ., v. besser, Her¬
kunft, wird sofort in liebevobe gnte Pflege ge-
liomme». Naberc« im Taa ''I.-Per!aa. Qo

Jui .ge gebildete stattliche Dame,
v  brünett . 22 Jahre , wünicht sich

mit einem uich! unter 30 Jahre » alten Herrii, am
lccbstcn Geschäftsmann, zu vcrbelratcn . Offert,
unter A,  El , 5 « « happtpostlagcrud.

Kirchliche Anzeigen

Auf . und Untergang für Könne (®) «nd
M - nd (C).

iDuritigünli btt Sonne durch SüN-n nach miiteleuropüitchrr̂ hiN)

«Juli.

Israelitische Kultnsgemrindr.
Synagoge: Michelsberg.

Freitag abend« 7.80 Ubr, Sabbat morgen»
8,80 Ubr, Sabbat nachmittag« 3 Uhr, Sabbat
abend« 9.40 Ubr Wochentaac morgen« 6.80 Ubr,
Wochentage nachmittag« 6 Ubr. — Die Gemeinde
hibliothek ist geöffnet: Somitag von 10—lO’/a Uhr,

Klt -I vrariitische Kn ltnogrm rind e.
Synagoge : Friedrichstraye25.

Freitag abend« 7' /« Ubr, Sabbat morgen«
7 Ubr, Sabbat Mussahh 9" « Uhr, Sabbat
nachmittag« 4 Ubr. Sabbat abend« 9.35 Ubr.
"Wochentage inorge»« 6'/« Uhr, Wochentage abend«
T Ubr.

Königliche d Schatrspi- le.
Freitag, den 1. Juli.

179. Vorstellung.

Der Freischütz.
Romantische Over in 3 Akten von Friedrich Kind.

Musik von C. 3)1. von Weber.
Musikalische Leitung: Herr Professor Manustaedt.

Regie: Herr Dornewaß.
Personen:

Meteorologische Sesbachtunge«
der Station Miesdaden ^_

29 Juni.
7 Ubr
Morg.

2 Ubr
Nackm.

9 nur
Abd, Mittel.

751.5 754,2 752.6 764.4
121 19,8 18.0 14.5
7.1 9.4 8.5 8.3

67 54 76 65.7
N. 3 O. 3 NO. 2 —

Barometer*) . . .
Tbermom-ter C. .
Dunstivann. ' mm) .
Ret. Feucht,gkcil(°/°)
Windrichtliiig . .
Niederichlaarb.(mm)
Höchste Temperatur 20.5. Niedr. Temper. 7,1.

*> Die Baromctcrangnben sind aus 0°
reducirt. _

C,

Wetter-Srricht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgrthcilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Sccwa -te in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
2. Juli; vielfach bedeckt, kühl, windig, Rcgenfälle.

im Süd
lulltM »

«
t Anfg. | Unten.
ubr Mm »tu M n

Sin ffl. I Unterg.
.Ibi Mm chdr Düs.

110 59N.192. ' fflä BT| 4 23 | 8 88 11106991.19 6 SS*
Hier gebt ik-Unteraana dem SInfaana voran».

Ttzealer Concerte

Ottokar, böhmischer Fürst
.bför

Herr Winkel.
HcrrEngelmann.
Frl . Müller.

Frl . Strozzi.
Herr Schwegler.
Herr Klarmüller.
Herr Zollin.
Herr Henke.

Euno, fürstlicher Erdförster . .
Agathe, feine Tochter . . . -
Acnnchen, eine junge An¬

verwandte .

SSÄS5TI :
Samiel, der schwarze Jäger
Kilian, ein reicher Bauer . .
Ein Jäger . H« r Boumann.
Ein Eremit.
Eine Brautjungfer . Frl . Corde«.
Jäger . Brautjungfern. Bergknappen. Bauern.

Jagdgcfolge.
Decorative Einrichtung: Herr Oberiiiivector Schick.
Kostüml, Eiiirichtung: Herr Kgl. Kostuimer Scitzsche.

Nach dem 1. und 2. Akt finde» Pausen von j«
10 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9'/« Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Samstag. 2. Juli . 180. Vorstellung. Fcbora.

Max Zilzcr.f ritz Stutzer.udwig Schmitz.
Jda Unrub.
Marie Pirkner.
Paul Schulze.

MalhaUa -Th - atrr.
Operetten-Spielzeit.

Dir.: Jacob Löbinger. Art. Leit.: EnnlNothmann.
Freitag, den 1. Juli.

Da» sÄtze Mädel.
Operette in 8 Akten von A. Landesbergu. L. Stein,

Muffk von Heinrich Reinhardt.
Spielleiter : Dir . Emil Nothmann.

Musik. Leiter: KapellmeisterN!ax Laudie».
Personen:

Balduin , Gras Liebenburg . . Theo Tachflutr.
Lizzi, dessen Nichte . Sude Gorgr.
Graf Hann« Liebenburg . . . Richard Würger.
Lola Winter . Emma Malkowrka.

lorian Lieblich. Maler . . . Richard Lenz.
,,ritzi Wkyringer . . . . . Rosel von Born.
Prosper Plewny, Sccretär de«

Grafen Liebenburg . . . .
Max, 1 Hann» Freunde, . .
Auatol. I Maler . .KL!"«>»»- i : i
Klapper,Diener d. Grafen Hann« ,
Zeit: Gegenwart. Ort : 1. Akt bei Daun« in SDien.

2. und 8. Akt auf dem Gut- de« Grafen ,»
Oesterreich.

Nach dem 1. u. 2. Akt Pause.
Anfang 8 Uhr.

Samstag, den 2. Juli : Der Mikado._
Kurhaus zu Wiesbaden

Freitag, den 1. Juli.
Morgens7-Uhr:

Konzert des Kur -Orchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
L Choral: „Jerusalem , dtz hoehgehaute Stadt“.
2. OuYerture zu „Der erste

Giückstag“ . Auber.
3. Terzett aus . Der Freischütz“ Weber.
4. Die Tauben von San Marco,

Polka . Joh . Strauss.
5. Am Mühlbach, Idylle . . . Eilenberg.
6. Lieblingsklänge aus dem Reiche

der Töne, Potpourri . . . . Clärens.
7. Jubiläums-Marsch . . . . Bilse.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kur -Orchbsters

unter I.eitune seines Kap *l'meiste s Königl.
Musikdirektors ’erm Louis LUstner.

Naohmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Martha“ . . .
2. Frühlings Erwachen . . . .
8. „Bei uns z’Hans“, Walzer . .
4. Slavische Tänze Nr. 3 u. 4 .
5. Schwur und Sohwerlerweihe

aus „Die Hugenotten* . . .
6. Ouvertüre zu „Ruy Blas“ . .
7. Fantasie ans „Das Glöckchen

des Eremiten“ . Maillart.
8. Csardas . Michiels.

Abends 8 Uhr:
1. Herzog Allred-MarRch . . . Kornzäk.
2. Ouvertüre zu „Undine“ . . Lortzing.
3. Rondo oapricoioso, op. 14 . . Mendelssohn.
4. Einleitung zum 3. Akt aus

„Das Heimchen am Herd“ . Goldmark.
5. Ouvertüre zu „Oberon“ . . Weber.
6. Alt -Wien, Perlen aus Jos.

Lanner’s Walzern . Kremser.
7. Andante aus der Sonate in der

G-dur. op. 14 . Beethoven.
8. Der Carneval von Pest, neunte

ungarische Rhapsodie . . . Liszt.

Mrich « lsi»Aen -Tl )eater -. Stift,tm, ;c it >.
Lpcial >inien-Bornellung. Anfang Abend« 8 Ubr-

A « swäpt »ge Theater.
Frankfurter Stadttkeater . — Schauspiel

haus . Freitag : Da« eiste Gebot. Der Dieb. —
Samstag : Wallcnsteiu'«Lager. Die Piccolomini.

Flotow.
E. Bach.
Joh . Strauss,
Dvoräk.

Meyerbeer.
Mendelssohn.



N». 301.
Morgen -Ausgabe.

S. Klatt. iksbckener Tagblstt. Freitag,
1. Juli 1904.

8». Jahrgang.

<*>««
#

Versuchen wir, so zu leben, daß bei unserem Tode
sogar der Leichcnbcstatter trauert. Mark Twain.

ifi¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥Wf¥ ¥¥ *¥¥¥ *¥*
(10. Fortsetzung).

Im Wasterlropfen.
Roman von O. Sanbor.

Doktor Kronau wurde von allen Seiten mit leb¬
haften Zurufen begrüßt.

„Da haben wir den verlorenen Sohn !" „Wir hatten
Sie schon aufgegeben!" „Also wirklich noch in elfterStunde !"

Die Dame nn Fauteuil legte das Journal aus der
Hand und führte die Zigarette zum Mund . Während sie
die feinen blauen Rauchwolken aus den gespitzen Lippen
blies, flog ein merkwürdiger, finsterer, unruhiger Blick
aus den schwarzen Hexenaugen von Kronau zu seiner
ingendlichen Begleiterin . . . .

„Ich hatte noch mancherlei zu besorgen", sagte dieser,
„unterwegs traf ich Fräulein v. Rönniger , eine junge
Kollegin, die heute abend auch nach Berlin fährt ." Er
machte eine vorstellende Handbewegung: „Frau von
Deinhardt . . . . Fräulein Roberts ." Dann nannte er
die Namen der Herren . Einer davon war Thyra bekannt
Sie hatte im Feuilleton einer in Altstadt viel gehaltenen
Hamburger Zeitung einen Roman des Schriftstellers ge¬
lten . „ Es war ihr lieb, daß sie ihm das im Laufe des
Gesprächs sagen und zugleich eine anerkennende Bemer¬
kung hinzufügen konnte. Die Geschichte hatte derzeit wirk¬
lich ihr Interesse erweckt, da sie sich über das Niveau des
gewöhnlichen Zeitungsromans hinaushob.

Der Schriftsteller lächelte geschmeichelt; augenschein¬
lichfreute es ihn, etwas Angenehmes über sein Geistes¬
produkt zu hören. „Gott ja . . . es war gemde keins
meiner geratensten Kinder, aber doch nicht ganz -aus der
Art geschlagen— "
... Ander des Herrn Adlen sehen alle ihrem Bater
ähnlich. Deshalb machen sie, wie dieser, immer ihr Glück
bei den Damen ", sagte ein kleiner, beweglicher Herr iind
ließ die langen Enden seines blonden Schnurrbarts durch
die Finger gleiten.

-'Hören Sie nicht auf ihn, gnädiges Fräulein . Das
hapern ist ihni noch von seinem ehemaligen Metier ge-
laufig . Er war nämlich Reporter , bevor er unter die Leit-
hammel ging . Doktor Sonntag ist Redakteur des
^zntelligenzblattes, fugte Adlen erklärend hinzu, „früher
schnitt er auf , setzt schneidet er aus , das ist der Unter¬
schied zwischen,emem Vergangenen und Gegenwärtigen ."

„Oho . Und dos will von Lästern reden !"
„>?ch kann Ihnen empfehlen, sich mit Herrn Sonntag

zu befreunden , warf Kronau dazwischen, „er ist zwar ein
nicht gerade schlecht von Gemüt.

Uni was die Hauptsache: Seine RotationsMaschinen sind
^" ugrig . Seine dreimal täglich er-

schemende Intelligenz hat ein weites Gewissen nnd einen
MEm Magen ; dw verschlingt alles, was ihr vorgesetzt
Wirch den hellsten Esprit nnd den grellsten Blödsinn . ."

Toktor sonntag lachte. „Vater vergieb ihnen ! Sie
wissen nicht, was sie schwätzen"

"Nb bestellte nach der
0 *% ) “ der ein getretene Kellner ihr reichte, ein
Gericht. Adlen und Sonntag nahmen die Stühle rechter

nnd linker Hand neben ihr ; gegenüber legte Fräulein
Roberts noch immer kunstgerechte Zahnstocherfiguren.

Kronau war zu der Dame im Fauteuil ,getreten und
führte eine halblaute Unterhaltung mit ihr . 'Ein paar ab-
gerissene Sätze tönten zum Tisch herüber . Frau von
Deinhardt säßen in gereizter Stimmung , wenigstens klang
ihre Stimme so.

„Ich versichere Sie , gnädige Frau , ich war gegen zwei
Uhr bei Ihnen und habe wiederholt geschellt, allein . .

Die Entgegnung der Dame war nicht zu verstehen.
„In keinem Fall werde ich . . ."
„Ach so . . . in Berlin wird wohl eine rührende Ver¬

söhnung stattfinden . . ."
„Niemand ist seines Schicksals Herr , liebe Freundin ."
Die Dame sprang auf. Kronau trat an den Tisch zu¬

rück und setzte sich neben die Brünette.
Während der Kellner die beiden Zirletztgekommencn

geräuschlos bediente, ging Fron von Deinhardt mit großen
Schritten im Zimmer auf »md nieder. Die lang hinter
ihr herrieselndc Schleppe brachte das Stattliche , Wal¬
kürenhafte ihrer Erscheinung recht zur Geltung . Bei jeder
Bewegung knisterte das seidene Futter ihres .Kleides, und
als sie plötzlich, dicht hinter Thyra , stehen blieb, merkte
diese, daß das starke, tropische Parfüm , welches in der
Zimmerlust schwebte, Frau von Teinhardts Kleidern ent¬
strömte.

„Ich erinnere mich im Augenblicke nicht, Ihrem Namen
schon auf dem Büchermarkt begegnet zu sein, Fräulein
von Rönniger ", sagte sie, „vielleicht haben Sie die Güte
und kommen meinem Gedächtnis etwas zur Hülfe."

Thyra erwiderte, daß sie noch nicht viel geschrieben
habe. Aus dem Büchermarkt sei ihr Name bis jetzt über¬
haupt nicht vertreten.

„Sie wohnen in Berlin ?"
„Ich wohnte bis jetzt in meiner Heimat Altstadt. . ."
„?lh, Sie 'machen nur eine Studienreise nach der

Hauptstadt ? Hm. Hm. Da kann ich Ihnen nichts
Besseres wünschen, als daß Sie ans die Dauer immer
solche Versuchskaninchenzur Verftigung haben, wie im
Anfang Ihrer Reise. . . ."

„Ich verstehe Sie nicht, gnädige Frau ", sagte Thyra
betreten.

„Sie werden doch Spaß verstehen", lachte die schöne
Frau . „Honni soit qui mal y pense . Wir sind hier
unter uns Mädchen."

Auf sämtlichen Gesichtern lag ein halbes Lachen.
Thyra war frappiert . Über wen machten diese Leute sich
lustig? Die Deinhardt hatte doch weiter nichts Witziges
gesagt. Über wen und über, was , -wurde gelacht?

„Die allgemeine stille Heiterkeit galt Frau von Dein¬
hardt ", flüsterte Sonntag ihr zu. „Wenn es Sie in¬
teressiert, werde ich Ihnen die Details nachher erklären ."

Thyra nickte zerstreut. Etwas in der Atmosphäre
legte sich beklemmend auf ihre Stimmung.

Als sie aufsah, begegneten ihre Äugen Kronaus
Blicken.

„Frau von Deinhardt heißt nicht umsonst Sybille ."
sagte er ruhig . „Die gnädige Frau liebt es, ihre geist¬
reichen Einfälle bisweilen in eine sybillinische Form zu
kleiden." Es klang beinahe wie eine Entschuldigung.

Thyra erwiderte nichts. Nach einer Weile legte
.Kronau sein Besteck nieder und verließ den Tisch, um sich
wieder der Deinhardt zu widmen. Auch die anderen er¬
hoben sich.

Doktor Sonntag blieb an Thyras Seite und geleitete
sie zu einem Eckdiwan, auf den er sich neben ihr niederließ

„Frau Sybille beehrt Sie mit ihrer Eifersucht", sagte
er lustig.

„Mich?" —
Er lachte über die bestürzte Miene des jungen

Mädchens.
„Eine Schwäche, oder vielmehr eine fixe Idee der

schönen Frau , in jeder Dame, die zufällig mit Krouau in
Berührung kommt, eine Rivalin zu erblicken. Frau von
Deinhardt ist eine intime Freundin von Kronau . Eine
bevorzugte Freundin ", belehrte er mit boshaftem Augen¬
zwinkern. „Das Verhältnis ist durch,das SCltcr, geheiligt
— durch seine Dauer . Sehen Sie , wie er um sie herum¬
schwänzt und sie in Stimmung zu bringen sucht? ,Dabei
wette ich, daß er sie im stillen ins Pfcffcrland wünschte
Sie hat ihn stark in der Furcht — gut -gezogen - "

„Ich habe nie eine so schöne Frau gesehen", sagte
Thyra sinnend.

„Schön? Hm -— Bei günstiger Beleuchtung. Die
hätten Sie vor zehn Jahren sehen müssen. Damals war
sie wirklich ein Staatsweib . Heute nicht mehr . Sie wird
zu dick, und bei Tage sieht man die grauen Haare ."

„Frau von Deinhardt ist auch Schriftstellerin ?"
„I wo. Sie soll früher einmal Künstlerin gewesen

sein, Schauspielerin oder Zirkusspringerin , was weiß ich.
Sie kann riesig nett sein, wenn sie will ; wir verkehren
gern mit ihr . Nur in pnnetn ihrer Eifersucht auf
Kronau ist sie ungemütlich. Es soll oft zu heftigen Auf¬
tritten zwischen ihnen kommen, aber sie läßt nicht,locker.
Es ist wirklich etwas Geheimnisvolles, wenn nicht zu
sagen Dämonisches um die Macht einer Frau auf den
Mann . Kronau ist ein so schneidiger Kerl, -der sonst weder
Teufel noch Tiger fürchtet. Seine Abenteuer sind fast so
interessant wie ein Roman von Dumas dem Älteren .,Er
hat den letzten Balkankrieg mitgemacht und -bei dem chine- -
fischen Feldzug der Erstürmung der Takusorts beige¬
wohnt, aber vor der Frau kriecht er zu Kreuze wie ein
kleiner Schulbube vor-der Mutter Rute . Die hat „eins
Energie . . . . beneidenswert , sage ich Ihnen . Ich möchte
nicht in Kronaus Haut stecken!"

„Fräulein Roberts ist aber eine Kollegin, nicht wahr ?"
fragte Thyra ablenkend.

„Ja , Fräulein Roberts ist eine sehr tüchtige Jour¬
nalistin, Deutsch-Russin — erst seit kuxzer Zeit in Ham¬
burg . Sie verdient ein hübsches Stück Geld mit ihrer
Tätigkeit. . . ."

„Schreibt sie belletristische Sachen ?"
„Nein. Ihr eigentliches Fach ist Rezension. Sehr

gute Sportartikel liefert sie. Deshalb ist sie auch meistens
unterwegs , zu den großen internationalen Rennen,
über die sic Berichte liefert, Man munkelt, daß sie sich
demnächst mit einem ihrer Kollegen verheiratet . Dann
hat die Herrlichkeit natürlich ein Ende."

„Weshalb ?"
„Nun , an der Wiege pflegt die literarische Tätigkeit

der Frauen meist ins Schaukeln zu geraten, mein gnä¬
diges 'Fräulein ."

„Herr Adlen ist auch ein Mitarbeiter Ihrer Zeitung ?"
„Wir bringen mitunter seine Sachen. In letzter Zeit

besonders. Er paßt sich jetzt mehr dem Geschmack
unserer Leser an als früher . Not lehrt beten. .

„Inwiefern ?"
„Ei, ganz einfach. Er wurde seine schwerfälligen

Sachen nicht los . Und weil man doch schließlich leben -will,
blieb ihm nichts anderes übrig , als solche Sachen zu
schreiben, die leicht verkäuflich sind."

(Fortsetzung folgt.)

Nur gute Ware ist billig. tt
1
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m Empfehle für Herren:
Größte Auswahl , beste Paßform , eleganteste Fayons , zu5.80, 6.50,7 .80 Mk.

^ Box-Calf u. Chevreaur, «.50, 0.50, 10.80 bis 20 Mk. 4»
Ü nur in dem feit Jahre» für reell bekannten 1869 S

» Mainzer Schuh- Vazar *
« Philipp Schönfeld , Wiesbaden, x
«g» SII ö Vf tftt ‘0 C 11 , im Hause der narth 'schen Schweinemetzgerci, ^
ü neben dem Kgl. Schloß. ris-a-vis dem Gambrinu?.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
©O ® ®®®® ® ® ®®®®®®®®<a ®(s;

Luftkurliaus Quisisana i . T.
Hervorragend schöne Lage, direkt an der Station Auringen-Medenbach, ist dasselbe als Sommer-
_ Aufenthalt für Erholungsbedürftige und Genesende besonders geeignet.
Kestaurant, Von Wiesbaden mit der Hess.Ludw.-Bahn in‘/a St. zu erreichen. AUSfltlUSOrt

Tagelang läßt sich Mancher von den deftigsten Zahn¬
schmerzen peinigen, ohne ei» richtiges Mittel dagegen zu benutzen.

Zastnvol (Zahnwatte)
ist heute das beste fchnierzstillende Mittel, denn feine Erfolge
fmd großartigu. dauernd. Man nehme daher nichts anderes.
Kaanvol ist in Apotheken, Drogerien , Parfümerien ;c. zu
kiaben. — In Wiesbaden in den Drogerien: Otto B.ilie,
A . ( ratz . Ernst Hochs , Oscar Sichert jmb
Victoria -Apotheke. (M.-No. 21360F.21813) F11

Zum ersten Male in Wiesbaden.
s Circus Renz.
Weltberühmtes Kunst-Institut.

Auf dem Platze  Kaiser-Friedrich-Rlng, Ecke Adolfsattee,
Wiesbaden.

Damstag, den 2. Juli , Slbcnds « Uhr:
Gala-Vröffnrmgs-Borstellung

.mit sensationellem Großstadt-Programm.
Vorverkauf von BilletS in den Cigarrenhaiidlnnqcn von Meyer , Lauggaffe. und

Carl Cassel . Kirchgaffe.
Rach Schluß der Vorstellung Straßenbahnverbindung nach allen Richtungen der Stadt.

- Bia -tpreife: Loge4 Mk.. Sperrsitz2 Mk. 50 Pf., 1. Platz1 Mk. 50 Pf., 2. Platz1 Mk., Gallene oG Pf.

| R. Petitpierre Academisch

ausgebildeter
Optiker.

Anerkannt
billige , reelle

Preise.
Häfnergasse 5.



Sette 18. Freitag , 1. I « li 1904. Miesjraderrer Tagblatt._Maegeir -Ausgave,3.glatt. N- . 301

Sonnenschirmeu. Strohhüte
für Herren und Kinder

gebe ick. so lange noch Vorrat, zu Spottpreisen.
Fsricdrichstraße2!), Seitenbau 1.

Zug-Jalousien,
angenehmste und zweck¬
mäßigste Zimmer-Venti¬
lation, bester Schutz für
Möbel und Stoffe gegen

Sonnenstrahlen.
Dieselben offeriren in be¬
währtester Ausführung

unter Garantie

Ehr . Maraner

^ Sahn.
Jalousie- u. Rollladen-

Fabrik,
Wiesbaden,

Seerobcnstratze 22.
Fernsprecher No. 150.

Preisahschlag
wegen vorgcrnckter Saison: Beste weiße Riesen-
vohncn k 26 Pf., feinste weiße Pcrlbohnc»
k 36 Pf., weiße Kochbohnenk 14 Pt -, Riesen»
Erbsen, bochpriinn, k 16 Pf., Californische
Pstrstche 50 Pf. p. Psd., Bosnische Zwetschen
<70/7ber), sonst 35 Pf ., jetzt 8« Pf . per Pfund
in bekannter Güte bei A. Mullath . Michels
berg 14. Telefon 2531. 1861

Absallhch,
« Karren
Mk. 8.50,
zu haben
bei

A.  tiorii . Zimmrrgesch. u . Sägewerk,
Rarstraße 8 oder Sahnstraß « 8,  t.

Empfehle meine Eigarren und Eigarcttrn.
n « sa Pinhernelle , Frankenstraße 2.

Eimachznlker
bei 10 Pfd. 81 Pf .,

MwtlU— GmÄre
empfiehlt 1940

W. Kohl , Seerobenstr . 19.

Sauerkirschen,
vorzüglich zum Einmachen— frisch vom Baum
Wilhelmstraße 2a, Blumcnsalon.

ttcrliäufe
Colonialwaaren - Geschäft, gutgehend,

Familienverbältnisse halber zu verkaufen. Offerten
unterJ . nt an den Tagbl.^ücrlag._

zu verkaufen
_ Steingasse 80.

hervorragende bildhübsche Fiichs-
„ Pony«, gut gefahren, stehen billig

zum Verkauf Rbeinstraße 24.

Ein Pferd
Zwei

- Verkauf Rbi

Dciitschc Dogge, W -M
zu verkanten. Näb. i»>Tagbl.-Verlag. 0k

Chinesischer Nacktbund billig zu verkaufen
Scharnhorststraße 19, Part. __

gtnWUntt ftunb ISS?
©in glatthaariger Kriegshund (Rüde)

oillia zu verkonfen Moritzstraße 44, Part, _
~ PW"" Deutscher KricgShund zu oerkauicu.
Zuverlässig, sicher, für Nachtwächter in großem
Fabnkterrain zn empfehlen. 4eo„  sschiJ ?-
mwflief L Sol »» . Lederfabrik, Mainz._

Grüner Papagei
m verkaufen Schiersteincrstraße 5, P . r.

11  £
darunter 1 Damm- und ungerade 12r, 10r, 8r u. 6r,
ferner 8 Spießer. 2 Gamskrickelnu. 60 Rchkronen.
unter denen viele Abnormitäten, alle 81 gut auf-
aezogen, zur Ausschmückung eines Jagd-
zimmers , wegzugshalber für Mk. 300 zu ver¬
kaufen. Anzusehen Bin. 9—11 n. Nm. 3—5 Uhr
Dotzheimerstraße 58, 3,_

Gelegenheitskauf!
Alte Bilder, *Ä,Ä

sind zu jebem annehmbaren Preise zu verkaufen,
ebenso andere Werthgegenstände. Näh. zu erfr. bei

Xaasenstein <fc 4 o - Icr,
__ Langgaffe 26._

Phowgr . Apparat , 13 x 18. fast neu, nt.
o. Zubeb., billig zu verk. Näb. Tagbl.-Verl.  Ob

Äiflifrflff noch neu, zu verk. Harttiig-
-PliljlljU ., straße 6,  2 t„ Vor.

ItinilimtC gebrauchteu.f.neue,gr.Anzabl,lUltlltl >l>, wegen Raummangel sehr billig
abz. Wilhelinstr. 12.

Vianino, wie neu, gegen
V . Kasse billig abzugebcn

Dotzheimerstraße 66, 3, b. lanue ._
Ein gut erhaltener Flüge ! (Blüthner)

zu verkaufen Kapellenstraße 25, Part.

Gutes Piamno
aus renoni. Fabrik, noch neu, schöner Ton und
moderne Ausstattung, ist mit Garantieschein billig
zn verkaufen. Schrisil. Anfragen unter W . -33
an den Tagbl.-Verlag,

älioitn f* neu , krcuzs. , Nutz, ,n. Gar.
Näb . im Tagbl .-Verlag.

Ein gittes Atlborn, 1 schönes Fahiicnlchild u.
1 Dainen-Rad billiy zu verk. Wellritzstraße9. P.

E. f. ii. Hcrrcnschrbl. b. Schwalbacherstr. 11. 1.

Mahagoni-Schlafzimmer,
sehr eleg., ferner Divan mit Umbau, Bücher¬
schranku. 12 Lederstühle in Eichen, besond.
uinständeh. sehr billig zu verk. Wcllritzstr. 20.

CchW««er-AMm
wird nur billig verkauft 'wegen Platzmagel

Mrechlslr. 22, hos Pur!.
Rene Möbel enorm billig.

Um damit zu räumen, gcbe zn jedem anuehm!'.
Preise ab : pol. u. lack. Betten zu allen Preisen,
Taschensopha. Berticow, Kleider- u. Knchenschrnnke,
Waschkommode», moderne gut gearbeitete Kücben-
Einrichtniig, ff. Goldspiegel. Pfeilerspiegel, Flur-
Toiletten, sowie ganze Ausstattungenbilligst.

Aea » 'Thiiring -, Marktstraße 23.
Laaer im Hinterhaus.

ElWslktklier DctftnitiiiirE yllibkr
werden eine solide Schlaszim.-Eiiirichiung, 4Nnßb.-
Büffets, 2 Spiegelschr., 1 Saloiiaarnitnr (1 Sopha
». 2 Sessel), 10 Verlicows, 8 Kameltaschensophas,
3 Nlißb.-KIeiderschräiike, 1 Bücherschrank, Auszug-,
Sopha -, Näh-, Nipp- u. lü Tische, lackirte zweith.
Schränke, 1 Ottomane. Küchenschränke, Pfeiler-,
Sopha -, Salon - u. kleine Spiegel, 10 vollständige
Betten, Waichkomnioden, Flnrtoiletten. Consol-
schränkchen mit Schreibaufiatz, 1 Bettstelle mit
Spriingrohmkn. Tnfel- u. Regulator-Ubren. alle
Arten Siüble .Etageren u. Paneelbretter, Weißzcng-
schrank, Anrichtenu. Küchenbretter,Staffele!,Bilder,
1 kl. Kaffenschrank, Musikwerku. noch vieles Andere
inehr öffentlich freihändig sehr bill. verkauft. Näh.

ALbrechtstratze 22,
_Hinterhaus Parterre . _

Für BraittLente.
Gut gearb . Möbel , m. Handarbeit , w.

Ersparnis ; d. hoh. Ladenmiethe sehr bill . zu
verk.r vollst.Betten40—150Mk.,Bcttst.12—50')Nk.,
Klciderschr. (m. Aufsatz) 21—70 Mk., Spiegelschr.
80—90 Mk.. Berticow? (toi .) 34- 70 Mk.. Kon,.
26—34 9>'f., Küchenschränke 28—88 Mk., Sprnng-
rabmen 20—24 Mk., Matratzen in Seegras, Wolle,
Afrik „. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12- 30Mk.,
Sophas , Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
Waschkommoden 21—60 Mk., Sopha- u. Auszug-
tffche 15- 25 Mk., Küchen- und Zimmertische6 bis
10 Mk., Stühle 3—8 Mk., Sopha- und Bfeiler-
spiegcl4—40 Mk. n. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkstätten . Frankenstraße 10.

Untstände halber sind folgende Möbel avzu-
geben: Bett, ein- n. zweith. Kleiderschrank, Sopha,
1 Sessel, Pfeilerspiegel, Schneider- Nähmaschine
Rheinstraße 87 , Part , l.

Möbel-Ausverkauf.
Um zn bevorstehendem Umzug gänzlich

zn räumen verkaufe , so lange der Vorrath
reicht, alle Arten Möbel , Betten , Spiegel,
Bilder , Polsterwaaren aller Art zu ganz
bedentend herabgesetzten Preisen . Ver¬
schiedene Schlafzimmer-Einr., früher 650 Mk., jetzt
520 Mk, englische Betten, fr. 140, j. 105, Nnßb.-
Miischelbetteil, fr. 125, j. 92,50, Nnßb. - Büffet,
fr. 200, j. 145, Herrn-Scvretbtisch, fr. 120, s. 95,
Verticotv. fr. 65, j. 48, Trümeou, fr. 65, j. 40,
Kameltaschen-Sopha , fr. 85, j. 62, Tisch, Stühle,
Spiegel, Bilder, Näh-, Servier-, Banerntische,
Etagören, Kla vier- n. Schreibseffel, Panceibretter:c.

Bleichstraße 6, Ecke Hellmnndstraße.
Billig zn vcrkansen: 1 zweiichlüf. Bett mit

Sprungfedern u. Matratze, 1 bronzirter Mantel-
ofcn, 1 Gasofen (Zimmer), 1 Vogelhecke, 1 Parthie
Flaschen, 1 Fenster-Potest. Rbe/nstraße 82, 1,

Umzugshalber sofort zu
_ _ verkaufen : Hochhäupt. Bert,

Sopha , Tiicd Kveisciiaustraßc 19, P , r.
Betten, Schränke, Tische, Stühle, Sopva,

Sessel, Spiegel, Küchenschränke, Büffet, Kommode
u. s. w. bill. zn verk. Moritzstraße 12. Hinterhand.

Zw. eleg. Siüble b. zu verk. Kellerstr. 22, 2 l.

Moderne Plüschgarnitnr,
neu , Sopha und 4 Sessel, für 11)5 Mk. zu
verkaufen Oranicnstraße l0 , 2. St.

Gelegeuheitskanf.
Ein modernes Nußbanm - Büffet (neu),

Handarbeit, sebr preiSwürdig zn verkanien. Anzu-
seben Walramstrnße 38, 2 r., Nachmittags.

Zn verkaufen Berticow , Polin, mit Spiegel
und Kohein Anflatz, Hellmiindstiaße 49, 2 l.

Zwei anlile Kvtninodeii, Bilder tt. Porzellan
sofort bill. zu verkamen Moritzstr, 12,  Hinterhaus.

ElNthürige Ktcidcrschränkc sehr billig zu
verkaufen Göbenstraße4, Werkstätte.

Ein schwerer nußvaum - polirter
Kleiderschrank, wenig gebraucht, bill. abzugeden
Wellritzstraße9, Schreinerwerkstatt.

Zwei neue Kletdcrschränkc zu verkaufen
Oranienstraße 1!. Hlb. 2 l.

Großer Schrank, 3Mtr. groß,
für Kleider oder Weißzeug, mit 4 Thüreu u. vier
Schubladen, wegen Platzmangel sehr billig zu ver-
kaufen Goldgasse 12._

glfttifitnik, SM LL 'K
billig zu verkaufen Dotzheimerstraße 35, Part.

neu , Tuch - Application , für 130 Mk . zu
verkaufen Oranienftraßc 1<>, 2 . St.

Jalmnroße 10, l , gevr. Sopha zu verkaniiii.
Ein schöner Kameltaschen -Divan scdr

billig zn verkanfen. Näb. Jabnstiaße 3, H. P,^
Elegante seidene

neu , Sopha und 4 Sessel, für 360 Mk. zn
verkaufen Oranienstraße 10, 2. Stock.

Eiiitbür. Eisschr. b. zu berk. Frankenstr. 9, 2 r.

Mehrere Eisschriilike.
darunter ein Ziemlich großer zweithür.. wie neu,
werde» sehr billig verkaiist Goldgnsse 12,

F Ĝclcgcnhcitöknnf.̂ Z
Alle Sorten Kaiscrkoffer, Offenbacher Patent¬

säcke mit 4-fachenl Verschluß, Maultaschen, Hand¬
taschen in prima Rindrleder, Plnidbülle», sowie
alle anderen Reffe- Artikel zn staunend billige»
Preisen Koldaasse 10. Koffcrladen._

Laden- Einrichtung,
neu , Real mit 58 Schubladen , 40 Gefache,
Salz -, Mehl - u . Kartosselkastens.  w . , für
250 Mk. „ » vk. Sedanvlatz 7, Möbellager

Neue Spezerei -Einrichtung , 54 Schuvl.
ttir 190 Mk, Markistraße 12 bei « o» " ' .

Fast neue
Specerei-Ladeu-Einrichtlmg,

bestkheiid in einer» Laden -Real mit 88 Schubladen
nud Gesächern(3.80 m). Real mit 2 verickließ-
baren Glassckiränkeii und Gefachen(3 in), Laden-
Theke mit GlaSschränkchen(8 in), großer2-thiir.
Eisschrank, in, Aufträge zn verkauscn.

<4e» r <r .lä ^ rr , Anctionatot II. Taxator,
Schwalbacherstraße 27 , 1.

Ladcntheke, Spezerei -Real , Schrank mit
Schiebeth, sebr biftia Marktstraße 12 bei Späth.

Dotzbeimerstraße 12 eine Theke, gut erhalten,
1.80x0,70,  zu verkaufen.

Ein großer Swiebethürenschrank». ein Regal
mit 100 Pappkasten, vorzügl. für Putzgeschäst,
wegen Platzmangel sebr billig zn bcrkausen bei

Weüritzstraße 33, Hintcrb. 1.
Nähmaschine , Hand- ». Fußdeir., 20 Mk.,

zn vcrkanfen Bleichstraße 6 ._
Ein kleines Fcderrollchen » für Gärtner oder

Efelfiihrwerk geeignet, billig zn verkaufen. Näh.
Walkmuktstraße 56.

Eine neue Federrolle » 'Natur, 1 neue leichte
Federrolle, 1 gebr. GeichÜftswagen». 1 neuer
Federbaiidkarrenzu verkanfen Schachtstraße 5.

E . «. erh . Kinderw . m. G. b.
zn verk. Rauentdalerstr. 10, M. 2.

Gut erb. Kinderw. zu verk. Mauritinsstr . 5, 1.
Eleg. Kinderw. m. G . zu verk. Emicrstr. 25, 2.
Gebr. Kinderw. g. b. z» vk. Helenenstr. 6, H.
Drudenstraße 6, Hth. 2 l., gut erhaltenes

Kinderklappstühlche» billia zn verkanien.
Ein Herren °Tandem (Z>veirad) für 100 Mk.

zn verkanten. A.  Blumpr . Steingaffe 21.
H.-Rad, g. erb., 40 Mk. Adler'tr. 49, 2. H. P.
Ein gut erhaltenes Mädchcnrad billig ab-

znaebe» Paulincnstraße 3._

Gerd , '
ungebraucht , cmaittirt , 2 Rickelstangen u.
Kupferschiff, billig zu verkaufen Moritz-
straße 15, Part. _

Kl. GaSberdcheii bill. zn vk. Jahnstr . 18, P.
YM- Kirchgasie 19, b. Hi -i»-» . mcbrerc neue

Badeöfen rum Einkaufspreis zn verkaufen.
Bugeloieii, f. n., z» vk. Na»enrbalerstr. 8. H. 1.
Eine 1-stämmige GaShängelampe , ein«

8-stammige Kochgasplatte mit Untersatz
billig zn verkaufen Rbeinstraße 91. 3._

Sechs oroßc Saal-Lüster
für Gas (2 » 18-ft. u . 4 ü 8-fl. ) sehr bill.
zu verk. Auetionölokal ll 'Uii . Heltricii.
Schwalbacherstraße 7.

Eine fast neue Apselweinkelter
ncbst Mühle preiswerth zu verkaufen. Näheres
Seerobeiistraße2, 1.

Saftpressen
billia z» verkaufen Moritzstraße 15» Part.

Wäschemangel, gr. Spiegel, f. Hotel u. Barbier
pass., Bücherfchr., Hochs., Herren- u. Dameiischreibt.,
Betten ». Schränke billia Hermanustr, 12, 1 St.

Zink - Badewanne , 1,80 lana, fast neu,
Waschvütte , Waschscil , neuer Bogclkäfig,
Holz -Servirbrett , Alles fast neu, billigw. Raitiu-
maugel zu verk. Vorm, auzuf, Stiiistr . 2l , 1 Tr . r.

Billig zu verkanien: 1 Gartenschlauchmit
Standrovr , 1 Copirpreffe mit Schrank, 1 Treppen¬
leiter, 1 Oelbild mit Spanurahmeu, 2.50/2.30 groß,
1 Nachtstuhl, 1 Marquise, sowie mehrere Garten-
stü ble. Moritzstraße 72 , Grth . 1._

Norm. Stossvüste mit Ständer billig zu
verkaufen Nöderstraße 14, 2.

Glasdach , 9 zu 3 N!tr .. sofort zu oerfaufert
Moritzstraße 12, Hiuterbails._

Wcgm Balnicrändcrung
billig zu verkanfen:

zwei St . zweisi. HanSthüreti, 3.98/1.50 l. M,,
3 St . Rundbogcnfenfterm. Läden, Umrahmungen,
Bänke nud Holzbrüstungen. ca. 1.35'2.95 I. M.,
1 Windfang, 5 Lüster m. Gas u. Elektr., 1 Weiu-
büffet und Gläferichrank, ca. 90 St . gut erhaltene
Rohrstühle und Sonstiges. Näheres Banbürcau,
Lebrstraße 4 , 1 St.

Fenster Mit Läden,
sowie Dachkendel, geeignet für lliciibaiiten auf's
Land, billig zu verkaufen. Näheres Dotzheimer-
straßc 51, 1. Stock,_

Gnßeif, Grabg. b. z. vk. Oranieustr. 39, Schl.
Gr . Hundehütte » ioivie gut erh, Mctzger-

karren ;n veikanien Lnisenstraße 36, P ._
Bierflaschen, giaiie, z, vk. Gneiieuaiislr. 8, L.
Decorationsvflaiizenfür Balkon ltub Treppen

billig z» verkanfen. Näb. Rbeinstraße 55, 1.
Sechs Stück schöne Ephenwünde , dicht

gewachsen, bill . zu verk. Jahnstraße 4 , P.
Ein Brand Backsteine zn verkaufen.

Zn erfragen Platterstraße 12._
20 - 30,000 Backsteine billig
zu verk. Adlcrstraße 16 a,  3.

Feldbrandsteine
billig zn verkaufe» Raiienthalerstraße 13. 1.

Eine Grube Dünger jotort billig abzugeben
Helenenstrnße5, Part. _

Grube Pserdcmist bill. abzug. Michelslierg 21.

Immobttten ytt vevkattf « » «

Hockiüerrschaftl. Billa Humboldt-
straße 21, Ecke derB-ethovenstr., 10 Zun.,
reich!. Zubch,, Ccntralb,. elektr. Licht, Gart .,
zu verst N. b. d. Bes, PI ». Blasselbach,
Schicrstcincrstmße7, Part.

Wegen Abreise ist die ger. Billa Kreidelstraße4
nebst über 70 Rth. gr. Bauplatz zu verkaufen.
Besichtigung jederzeit gestattet. _

Billa Fritz Rcntcrstraßc « :. 8 Zimmer,Central-
beizuiig, electr. Licht,

Billa Fritz Rcuterftr . 1v: 8 Zimmer.Central.
heizmig, cleclr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkanfen. Näh. Lessingstraße 10.

Große Billa,
hockherrschaftl. solidester Ban, ca. 16 prachtv.

Zimmer, Saal , 2 gr. Küchen, Auszug, elektr.
Licht, Garten, Raum für Automobile, voriiebinste
Lage Sonnenbergerstr . , wegzugsb. billigst
bei geringer Anzahlung zu verkaufe». Offerten
unter H . 1G1 an den Tagbl.-Verlag.

I M mit groß. Garten, an
OUlll den Kuranlagen, zu

verkauscn. Näheres Parkstraße 53.

Billa Sonnenbergcrstraßc, 20 Zimmeru. Zubeh.,
großer Garten , vreisw. zu verkaufen durch dle
Immobilien - 'Agentur A . 14. llorner,
Friedrichstraßc 23. _

Billa Lanzstraße, z. Alleinbew., 75,000 Mk.
zu verk. d. A . 14. Hörner , Friedrichstr. 23.

Billa am Kochbrunnen, 10 Zimmer, z. AUein-
bew„ großer Garten, 68,000 Mk. zu verk. durch

A.  14 . Hörner , Friedrichstraßc 23.
Billa nabe Kurhaus, für Pensionszwecke.

55.000 Mk. zu verk. durch A. 14. Hörner,
Friedrichstraße 23.

Billa Nähe des Waldes 63.000 Mk. zu verk.
durch A.  14 . Hörner , Friedrichstraßc23.

Billa z. Alleinbew., Haltestelled. electr. Bahn,
65.000 Mk. zu verk. durch A. 14. Hörner,
Friedrichstraßc 23.

Billa iit Sonnenbcrg. Wicsbadeiierstraße,
2 Familien , direct am Kurpark gelegen,
80.000 2W. z» verk. d. A. 14. Hörner,
Friedrichstraßc23.

BillaSoiineuberg , Wierbadenerür.,46,000Mk.
zu verk. d. *4. Ilürner , Friedrichstr. 23.

Billa Sonnenbcrg 30,000 Mk. zu verk. d.
A . 14 . Hörner , Friedrichstrabe 23.

Billa Rasenstr., Lift, electr. Licht, preisw. ,u
verk. d. A . I*. Hörner , Friedrichstraßc 23.

Haus mit 4- und 5-Zimmer- Wohiiungen,
7°/o rentirend, mit 15,000 Mk. Anzadlunk! sof.
zu verk. d. A. 14. Hörner , Friedrichstr. 23.

Billa 'Nerobergstraße, für 2 Familien vasscnd.
95.000 Mk. zu verk. durch A . 14. Hörner,
Friedrichstraßc 23. .

Billa , hochherrschafilich, in. großem Obst-
uud Ziergarten , feinste Lage Wiesbadens,
150.000 Mk. zu verk. durch A. 14. Hörner,
Friedrichstraßc 23.

Billa Alwinenstr., 14Zini.u. Zub. 105,000Mk.
zu vcrk. d. A. 14 aiörner . Friedrichstr. 23.

Billa Leberberg 110,000 Mk. zu vcrk. durch
A . 14 . Diirnpp , Friedrichstraße 23.

Billa Leberberg, 18 Zim. u. Zub.. 165,000 Mk.
zu vcrk. d. A. 14. Hörner , Friedrichstr. 23.

Billa Mozarlstr., sch. alt. Gart., 130,000 Mk.
zu verk. d. A. 34. Hörner , Friedrichstr. 23.

Billa Maiiizerstr.,30 Rth. Garten, 75,000 Mk.
zu verk. d. A. 14. Hörner , Friedrichstr. 23.

Billa , hochherrschaitlich, Adolfs-Allee, großer
Garten, Stallung , 185.000 Mk. zn verk. d.

A . 14 . Hörner . Friedrichstraße 23.
Billa am Ncnbergz. Alleinbew. 65,000 Mk.

zu verk. d. A . M. Hörner , Friedrichstr. 23.
Billa in Erbacha. Nb., electr. Licht, großer

Garten 24,000 Mk. zu vcrk. durch
A . 14 . Hörner , Friedrichstraße 23.

Billa iit Schlangenb. f.Penstonszw. 60,000 Mk.
zu verk. d. A. 14 . Hörner . Friedrichstr. 23.

Billa in Bad Schwalbach, für Pensionszwecke.
75.000 Mk. zu verk. durch A. 14. Hörner,
Friedrichstraßc 28.

Billa Frankfnrterstr.,20 Zimmer, 140,000 Mk.
zn verk. d. A . 14. Hörner . Friedrichstr. 23.

Billa Parkstr., hochherrschaftlich, mit großen
Wohnungen, Stallung preiswerth zu vcrk. durch

A . 14 . Hörner , Friedrichstraßc 23.
Hotel a. Rh., sehr frequent, ablheilungS-

halber m. Inventar für 60,000 Mk. zu verk. d.
A . 14. Hörner , Frikdrichstraße 23.

Haus m. 8!estaur. inmittend. Sladl preisw,
zu verk. d. A . 14. Hörner , Friedrichstr. 23.

Haus m. Restaurant krankheitshalber zn vcrk,
durch A . 14. Hörner , Friedrichstraßc 23.

Haus , neu. 5-Zimmer-WvhnungkN, 6250 Mk.
Mietheinnahmen, 112,000 Mk. zu verkaufe» d.

A . 14 . Hörner , Friedrichstraße 23.
Hans , neu, mit' allem Comfort der Neuzeii

aurgcstatlil, m. 2- und 3-Zim.-Wohn. im Stock.
Plieldeinnahnien 5160 Mk., Preis 84,000 Mk.
z» verk. d, A . 14. Hörner . Friedrichstr. 23.

Etagenhaus nahe am Nerotbal, 7700 Mk.
Mletheiiiiiahinen, Preis 140,000 Mk., ev. Tausch
gegen kleine Villa zn verk. d. A. 14. Hörner,
Friedrichstraßc23.

Tausch-Objecte jeder Art hieru. auswärts
stets n» Hand. 'Rädere Auskunft ertbeilt die
Jmmovilien - Agentur A . 14. Hörner,
Friedrichstraßc 23.

4b Ü1 4 f . Danibachtbal 16a, mit allem Co ms.
(a $ | | | äf der Neuzeit ausgestattet, zu verkauf.

Näh. Baubüreau Gcisbergftraßc 8,
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Blumenstratze K,
hochherrfchaftliche Besitzung. modern und
gediegen auSgestattet, ca. 12 gr. Zimmer und
reicht. Nebenqelaß und schöner Garten, »„
verk. Näh. im Baubüreau Luisenplatz7, P.

OLL^ iwbcrgstratze 14 hochherrschaitlichc
kleinere Villa, 6 Zimmer, Fremden¬

zimmer, Bad, electrischer Licht, mit Garten, zu
verkaufen oder z» vermiethc». Näheres Stift¬
straße 24, 1. Etage.

Zu verkaufen
durch EigenthümcrSchützcustr . 3, P . r

ViNa Rerobergstraße « mit 10 dis
12 Zimmern, elektr. Licht, reicht. Comf. u.

Vitia FrescniuSstr . 23 (Dambach-
tbal), 9—12 Zim., hochfein, mit 130 Ruthen
Garten, Central Heizung, Herrschaft«- und
DienerschaftStrcppe, elektr. Licht, fcköne
Fernsicht, vor d. Billa schöne Anlage, event.
auch zu verniietden, event. mit Stalluna.

Billa Freseniusstraße 27» 12 bis
15 Zim., auch für 2 Familien bewohnbar,
mit vielem Comfort, Centralhcizuna, elektr.
Licht re., auch zu vcrmicthe», ev. mit Stall.

Billa
tm Nerothal sehr Preiswerth sierbesallshalber zu
«»verkaufen. Off. n. <4o postlag. Birmarckring.
Villa Biebricher «'.« .'"

oder zu vermicthe». Näh. Helenenstraße 23.

Zu verk. Soiinenberaerstr. gr. Villa mit
Hinterhaus, großer Park, vorziigl. als
Pension geeignet, d. d. Jmmob.-Agentnr
J . fhr . « lUcklich , Wilhelmstraße 50.

Zu verk. gut reut. Etagen-Billn in feinst.
Villenviertel t>. d. Jmmob -Agentur
•S. dir . «vEUriiiirii . Wilbelmstraße 50.

Zu verk. großer Terrain , ca. 4‘/a Morg.,
Sonneubergerstr. 4 u. 5, gegenüber dem Kur¬
haus, großartiges SpekulationSobjekt. d. d.
Jmmob.-Agentur
J.  dir . Oliinklirli , Wilhelmsiraße50.

Zu verk. bochherrfchaftl.Villa m. Stallg.
und großem Park, von letzterem können auch
Baupl. abqetrennt werden, in feiner centraler
Lage, b.  d . Jmmob.-Agentnr
J . Clir . tiilUrklicii . Wilhelmstraße50.

Zu verk. Billa m. 65 Ruten Garten im
Rerotal d. d. Jmmob.-Agentnr
J.  dir . (» lürklicii . Wilhelmstraße50.

Zu verk. Billa z. Alleinbewohuen, mit
schönem Garten , für 52,060 Mk. d. d.
Jmmob.-Agentnr
41. dir . ««Kicklirk . Wilhelmsiraße 50.

Zu verk. Billa , Gustciv-Freytagstr., mit
Centralheizg., gr. Garten rc.. d. d. Jmmob.-
Agentnr
«S. dir . «ilHeklicIi , Wilbelmstraße50.

Zu verk. Billa m. gr. Park, letzterer auch
als Bauplatz geeignet, in d. Parkstraße, d.
d. Jmmob.-Agentnr
J . dir . «aiUoklt , k , Wilhclmsiraße50.

Zn verk. Herrschaft!. Billa in moderner
vornehmer Ausstattung, in feinster Pillen-
lage, d>. d. Jmmob .-Agentnr
J.  dir . «>;iiicklicli . Wilbelmstraße 50.

Zu verk. moderne herrsch. Etage».Billa,
Frankkurterstraße. d. d. Jmmob.-Agentur
4>. 11ir . ßlUchlieli , Wilhelmsiraße 50.

Hyyotbekeugelber zur1. Stelle, bis 70°/»
der seldgerichtl . Taxe , zu 4 °,° zu ver¬
gebe» d. d. Jmmob.-Agentnr
J . dir . mUckiich , Wilbelmstraße50.

Kapitalien für gute2. Hypothckeu werden
pesuchtd. d. Jmmob.-Agentur

dir . Crliicklicli , Wilhelmsiraße50.
Gilt seit 18 Jahren bestehendes feines

Geschäft in prima Knrlage für 8000 Mk. zu
verkaufen, für alleinstehende Dame geeignet,
d. d. Jmmob.-Agentnr

dir . «wliicklich , Wilhklmstraßc50

Schöne Billa
in Wiesbaden,

schön gelegen , mit hübschem Karten , ist
billigst zu verkaufe« . Offerten erbitte z»
senden».M . K . «4 hauptpostlagernd hier.

Etagenhaus Rhcinstraste wegzugshalber zu
verkaufen. Rentirt 6-Z.-Wohn. frei. Offerten
unter 8 . 17 « an den Tagbl.-Berlag.

Besondere Gelegenheit.
Herrschaftliches Wohnhaus

ln feinster Lage, fast neu und mit allen An¬
forderungen der Neuzeit, 1116  Zimmer,
BadezimmerA.. soll umständehalber so billig
verkauft werden , dast der Kaufpreis über
t» /<>rentirt . Anfragen unter » « h. 37
Postlagernd.

Äflltä m. Karten. 140 Ruth., Platter-
V “ ” " straße66u.68,42M. Straßenfr .,

mehr. Bauplätze, z. j. Geschäftsbetrieb gceian.,
z. v. N. Bildh.Grüntbaler,PIatterstr . 102  b.

r Etagenhaus,
yochberrschaftlich, mit allem, der Neuzeit ent¬

sprechendem Comfort, mit rein 3800 Mk. Ileber-
lchuß. ist krankheitshalber zu verkaufen. Offert.

Postlagernd Birmarckring.
Großes Baugrundstück

».otzher»ierftratze 28 , mit Bangenehmiqnng,
m. 57 Ruthen groß, ca. 71m tief, bei ca. 19V, m
Zre'te. Preirwurdig zu verkaufen. Nähere- beim
Besitzer Karlstraße 89, P.

!!!Seltene Gelegenheit!!!
HauSverkaus , Preis 95.000 Mk., Miethc 6300 Mk..

Anz. 12,000 Mk. N. J . 14n « rr , Sensal , dahier.
5 °/o rentir -ude kleine Billa mit Garten

(Bierstavter Höh«) sogleich avzntrcten,
auch für 2 Familien paffend. Näh.

l». « . Kilck , Rheinbahnstrasie 2.

in GrnndWck.
belege» au der Dotzheimcrstroße in Biebrich.
39 Ar, mit Ißohnhau«. Scheuer, Brunnen
u. 17 verschiedene» Obstbäumen, auf welchem
seit Jahren tine Gärtnerei betriebe» wird,
ist zu verkaufen. Da« Grundstück liegt
direkt an der Straße und grenzt an einen
wasserreichen Bach. Offerten u. « . 178
an d.Tagbl.-Berlag.

prima Geschäft, gegenüber Bnlmbof,
Stadt Rbeinga», wegen schwerer

Krankheit sofort günstig zu verkaufen. Jede
Brauerei leistet Zuschuß.

A . 1 dnk , Adolisir . 10.

Selbstständigkeit!
Baumaterialien - Geschäft mit

_ Saus in lebt), kl. Orte, dicht beif Wiesbaden,einen jährl.Gewinnvon M . 8000 abwers., für M . 52,000
zu verk. Anz. M . 10- 12,000 . »

«». U<1ii«r« I, Abalfstraße 3. ^

Borzüglich für Baunnternehmcr.
Am Leberberg, 2 Minuten vom Kurhaus,
schönes Eckgrundstück mit Baiigeiiehmipiing
zu verkonfe». Näh . Alwincnstraße 8. I

> Schönes Garten - >
A und Baugruudstück , 20 Min . von ^

hier, dichta. Bahnhof , I12R1H . mit
120 fein . Obstb. , auch feine Tranb . re.

A ist für d. bi«. Preis von 12,000 Mk.
z» verk. Kl . Hans . ev. Billa kann sof.

^ erricht, werd. «». Enurl , Adolisir. 8.Iliiiciitasi! bis 507»ii. mehr!
durch Ansb. eine« Tbon-, Lcbm- u. Sandlagers,
unwcit Bahnst. Thon circa 25 Morg. gr.. per
Ruthe 20 Mk. Lebmlager bat rotbe Farbenstoffc
zum Glasircu für Berblendsieine, Falzziegeln ec.,
per Ruthe 10 Mk. Sandlager wenig Abraum.
Erustl. Reflckt. erb. 41. 14« ,irr , Sensal.

Immobilien fit Kalifen gesucht.
»nit Stallung für 4—6 Pferde

»yllHw in Dotzbeim oder dessen Näbe zu
kaufen gesucht. Offerten mit näbcren Augabcn
unter  8 . 178 an den Tagbl.-Berlag.

gS| fpas !* Hauö in der Altstadt mit Thor-
säbrt zu kaufen gesucht. Off.

unter i . 17 » an den Tagbl .-Berlag.
Bitten -Bairplatz

oder auch kleine Billa zu kaufen aesucht. Offerten
unter T . 178 an de» Tagbl.-Berlag.

Capitalien fit neeirihen.

Hyrwthckciigeldcr %fS
später zu billigstem Zinsfüße z» verg.

« . ir » « r . Frikdricbstraßc 19.
Aus I . Hypotheken,
auf 2 . Hypotheken

Privat -Capilal zu begebe» durch
l .uilivis Jfiitel . Weberggsse 16, 1.

50 .000 Mark Privatgcld an erste Stelle,
12,000 Mark an zweite Stelle zu billigem
Zinsfust auszuleihen.

Äl«->er Suizbergcr . Lldelhcidste. 6.
Großes Capital

soll auf 1 . ^ hp ^ khkkötl in Beträgen von
30—100,000 Mk.. 100,000 —200 .000 Mk.
und höher für gleich oder später auögc-
lieheu werden. Bei Neubauten werten
Theitzahluugeu bewilligt. Offerten unter
RI. N . 76 hauptpostlagcrnd hier erbeten.

30—40,000 M.
leihen , auch gethcilt . Off. u . „ F . 14. 4tt“
postlagernd Schützen!,osstr.

15.000 Mk.
Sensal Willi . B » rck , Eniserstraße8

10- 11,000 Mk. p SS!
Offerten F 1. 44 Post Schützenhofstraße crbetc».

10—11,000 Mk. auf fl. Hypoth. (5"/») v. Selbstverl.
auszul. Off. u. 4". 178 an den Tagbl -Berl.

Capttaltri » fit leihet» gesticht.
600,000 Mk. z» 47 « gesucht

an 1. Stelle auf hochprima Object u. Subjcct in
Worms a. Rhein. Off. erb. au **h . ll ' enck.
WormS , Jmmab.- u. Hypotb.-Gefch. Tel.515.

8a aaa RestkaiifmitEigentbums-
vorbcbait auf I» Object

von pünktlichem Zinszahlcr sofort oder später
gesucht. Offerten unter V. 175 au den
Tagbl.-Berlag erbeten.

Eapital -Anlagen.
Suche 50,000 Mk . 2. Stelle Ibis

53 "Io feldg. Taxe)zu4>,i °/°, 15,000 Mk.
erste Stelle 507 » d. seid. Taxe zu 4°/».
0500 Mk., 5500 Mk. u. 5700 Mk.
alles erste Dyp. zu 4 7-7«. Placirung

__ kostenfrei O . En ^ el , Adolfsiraße 3.
40 —60,000 Mark auf 2. Hypothek per fotort

oder 1. Oktober auf neues, sehr rentables
Hau« gesucht. Offerten unter -ir . 177 au
den Tagbl.-Bcrlag.

Ich suche auf mein Haus 1 Hhpothck z» 4 auch
47«7». 70.000 Mk., Taxe 125.000 Mk. Offerten
bitte u. 1*. 17 « an den Tagbl.-Berlaa-f 40,000 Mark erst«Hypothek^(607» der feldgerichtlichenTaxe) 5 4T

zu cediren gesucht. Vorzügliche Anlage. ^
» . Rnirel . Adolfstraße3. ' >k

Gesucht auf 2 . Hypoth.
werden 30,000 Mark auf schönes und

rentables hiesiges Haus per gleich oder
später . Offerten unter H - 63
hauptpostlagernd hier.

4a aaa aeacn prima zweite
dW,WWW Hypothek von gut

situirtem Hausbesitzer gesucht. Off. erbitte
mir u . Chiffre « . 177 and . Tagvl .-Vcrl.

Mk. 27—30,000
gerichtl. Taxe Mk. 135,000 . 1. Hypothek
Mk. 60,000 . Alles vcrmicthet . Offerten
unter 8 . 175 an den Tagbl .-Slerlag.

28 - 35,000 Mk. geq . sehr gute 2. Hypothek
zu 4° «—57 » gesucht. Erste Hypoth . noch
nicht die Hälfte der Tare . Off. » . W . 1 - 1
postlagernd Schntzenhosstr.

20 - 25,000 Mk. gea. vrima 2. Hnpothek
ans ein vorzüal . Objekt in bester Lage d.
Kurviertels aes. Off. u . ..lb' . W . Sl «9”
postlagernd Berliner Hok.

<2.060 M . Nacbbyp. zu ccd. Jmand , Lnifcnpk. 7
# M . 10,000 2. Kypoth . , ganz
A vorzügl . Kapitalsanl . , zu 5 °/« gef.

Prompt , gut . Ziilsz . Placement
/ar kostenfrei . «». Adolfsir. 3. jp
7aaa auf ei» nttt zu erbauendes
t  llWsr Haus in der Rabe Wies¬

badens aeiucht. Bauplatz frei. Offtrlcn unter
« . 175 an den Tagbl.-Veilag.

38«» Mark
per 1. Juli auf 2. Hyp. gesucht. Gefall. Offerte»

unter m . 175 an de» Taabl .-Berlaa.
2—3000 Mk. gegen Sicherhüt zu leihen gesucht.

Selbstdorlciberwollen ihre Adressenn.W \ 178
im Tagbl.-Berlag abgeben.1000 Mark

aui ei» Jahr von hiesigemf-' eschäftsmanngegen
Sicherbeit n. Hobe Zinse» aesucht. Offerten unter
11. 17 ? g„ den -Tagbl.-Berlag.

400 Mk. zu 6 7» auf ein Jahr gegen Sicherheit
zu leiben gesucht. Offerten unter 177 au
den Tagbl.-Berlag.

In kleinerem KebirySort. Försterei :c., sucht
geb. Herr volle Pension für länger. Preis 56 bis
60 Mark pro Monat. Anerbicicu unter A. 178
an den Tagbl.-Berlag.

WhoHftr A 1 elegant»löbl.Zimmer
vUIUl [ | tl . 4t f mit und ohne Pension.
‘Äftnlfftr ^ 2 rechts, gut ntöbl. Z. III.AUUliill . ei, Klavier u. Balkoug. zu vm.

Pension Simsim,
Bärcustrastc 5,

eleaant möbl.  Zimmer billig zu vermieibeu.

KillaRezis. Mslibethtilftr. 19.
Elegant möbl. Zimmer zu verm. pro Woche

von 16—25 Mk.. mit Pension van 4 Alk, au.
Zimmer mit Pension an israelitischen

Herrn zu verm . ^ ricdrichstrafte 47 , 3 St.

Billige Pr . Best empfobleu.

.Hainerweg 3,
1 Min. v. Kurv,

i Ruhigste Lage.
Bäder. Garten.

Karlstraße 35» 1 Tr ., ein gut möbl. Zimmer
billig zu vermietben.

Weivttche Uerfonc », die StrUiirrg
ftttdrti.

Für die Abtbeiluug „Knrzwaarcu " wird eineBerkäuseriu
zum baldigen Eintritt od. später gesucht. Offerten
erb, unter 1«. 175 an den Tagbl.-Berlaa.

KDWW — Zwei tüchtige Berkättscrinnen
WWqM für Damen- und Kluder-Confeciiou

per Juli oder 1. August gesucht. Offerten unter
kl . 1 « K au den Tagbl.-Berlag.

Berkäuscrin L.
Franz Thormann , Ricylstraße 23.

Eine Berkäuscrin für die Galanterie- und
Papierwaarciiavlbeilnug per 1. August oder
später gesucht. Offerten unter r-. 178 an den
Tagbl.-Berlag.
Angehende Verkäuferin,

sowie ein Lehrmädchen gegen Vergütung
sofort gesucht.

Conrad Tack & Cie .,
Marktsiraße 10.

ein Lehrmädchen aus an¬
ständiger Familie aeg. ioforlige

Vergütuiig und eine angehende Llerkänfcrin
bei Ad . Lange , Wäsche- u . Siusstattungs-
Gcschäft.

Ein Lehrmädchen , sowie angehende Verkäuferin
gesucht Kircdgasse7, Papicracschäft.

Rock- und Taillcnarb . für dauernd gesucht
Plaiterstraße 8, Part.

Tücht. TaiUciiarvcit. gesucht Kl. Kirchgaffc2, 2.Modes.
Feine« Gesch. sucht tücht. gewandte erste Arb.

(angenehme Stellung). Offert, m. Gchgllsauspr.
unter 1k. 174 au den Tagbl.-Berlag.

Stütze , die gut koche» und nähen kann, gesucht.
Melden 9—4 Parkstraße 53.

Gesucht

Modes.
Tüchtige zweite Arbeiterin u. Lehrmädchen

gesucht.
Leopold -Emmelhainz , Wilbelmstr.

Wirthschäfteritt^
für Kurhotel, KöchlttNeN für Hotel 1.
und 2. Ranges. Rcilgiirgnts, Herrfchaftshäufer,
Lieiköchinnen zum iofortigeu Eintritt, Kaffee»
köchinncn» Herdmädchen, feinbürgcrl . und
bürgerliche Köchinnen , Kochlehrmädchen,
Leinwand -Beschließerinnen , Llüglcrin für
Hotel, nette flotte Serviermädchen , Büffet-
sränlcin , Zimmermädchen für Hotel und
Pensioncu, euifnche« Mädchen al» Stütze der
Hausfrau , besseres Stirbenmädchen , ei» des¬
gleichen, sowie eine Herrschaftököchin von kleiner
feiner Familie zum 15. September, Kindcrsrl »,
Sllleinmädchen , HanSmädchen , Wasch,
inädeben, Küchenmädehcn (hohes Siehalt und
freie Stcllenvrriniltlnug für Letztere) gesucht durch

Grmberg ' s

Khcill. Mtll -Dmll,
ältestes tu  Haupt-

Maeirungs - Bürean
Wiesbadens,

Goldstasse 17. Telefon 434.
Carl Grünberg , Slcllcnverm., Goldg. 17.

Suche Köchinncn für erste Herrschaftrbäuscr,
sowie Slllein -, Hans - und Kindermädchen
für hier und auswärts bei hohem Lohn u. guter
Behandlung. Stets offene Stellen.

Frau Sldeline Banmann,
Stellcn-Büreau, Faulbrunnenstr. 8,1 Tr.

rtzür iswrt suche ich
^ dieselbe muß selbst-
.irikUllll , ständig fein bürgerl.

kochen könnenu. etwas Hausarbeit übernebmeu.
Offerten mit Zcugnißabfchrift zu richten an

Frau SSeingntöbcfitzer Bnrgeff,
Geisenheim am Rhein.

TaunuSstratze 5» 1, wird zum 15 . August eine

gut empfohlene Köchin,
die auch etwas Hausarbeit übernimmt, gesucht.

StffcwiflwisjiHH&iri“
Kirchgasse 37, i , Annie Carne , Stellenverm.,
sucht mehrere Köchinnen, Alleinmädchen, die
kochen, Zimmer-, Hank- und Küchenmädchcn.

Köchin
kann6- 3 Wochen AushüIfrsteNung als Beiköchin

in ersiklassigem Hotel Langenschwalbachs erbalten.
Offerten unter « . 178 an den Tagbl.-Berlag.
Durchaus perfekte Köchin

für Fremdenvension nach Schwalbach gesucht. Off.
unter , 78 an den Taabl.-Bcrlog.

Stiche Holel-«.HmschltstspersomI!
Rach England eine perfecte Herrschaftsköchin,
ein gesetztes feineres Stubenmädchen (kthl.) nach
Frankreich, perfecie Herrschaftököchin nach
Bad Homburg und vom 15. Sept. mit nach
Italien , dasselbe für hieru. an Rhein in feinste
.VerrschnftSbänier, Fräulein zur Stütze in Hotel
ii. Herrfchaftshäufer, Kindcrfräulcin , sprachst u.
musikalisch, für Mainz, Kinderpflegerinuen u.
einfache Kinderfräulein nach Baden- Baden,
Homburg, Mainz und liier, angebende Jungfern
und feinere Stubenmädchen für hier und außer¬
halb, 1. tüchtige Haushälterin zur selbstständigen
Leitung eines kl. feinen Hotels, zwei einfache
Haushälterinnen zu einz.Herr» für außerhalb,
tüchtige Büffet- und Servirfränlein für prima
Stellen, Köchinnen für Hotel, Nestgurationeu
n. Pensionen, eine tüchtige Küchenhaushälterin,
Kaffee- u . Beiköchinnen , Kochlehrfräulein,
adrette Zimrnermädchcn für 1. Hotel u. feinste
Pensionen, Sltteinmüdche » , Hausmädchen,
Küchcnmädcheu, hohes Gehalt, u. f. w.

Jntcrnntionales
Ceilttlil' DsclMM ' KwW

MllrÄSliftck,
Telefon 2555,

gf Langgassc 24,1,
vis -ä-vis dem Tagbiatt -Verlag.

Crlles$\\xm  m Platze
für sämmtliches Hotel - und Herrschasts»

Personal aller Branchen.
Frau Liua Wallrabenstem,

Stellenvermittlerin.

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann, gesucht Fricdrichsiraße 29.

Gesucht zum 1. oder 15. Juli ein kräftiges felbsi-
stgudiges Mädchen, bas kochen kann, sowie ein
starkes Mädchen für Behandlung der Wäsche
(A-aschfraueu vorbanden). Näheres über Lohn
und Zeugnisse erbeten an Hausvater Sturm,
Evangel. Bereinshaus, Pkatlerstraße 2.
gjT Ein tüchtiges williges Hausmädchen
gesucht Fricdrichstratze 2S.



S - tte SV. Freitag , 1. Jirli 1904 . Wiesbadener Tagblalt. Msrgett -Aasgabe , 3 . Klatt. Ua . 301.
Zur selbstst. Führung eines kl. bürgerl . HauSbalts

suche ein lucht . Mädchen . Off . unter »» . * 3»
nii den  Tagbl .-Verlag.

Zwei Hausmädchen sofort gesucht
P * V Nhcinstraßc 51.
Junge » Alleinmädchen gesucht Bleichsiraße 1 , 1.
Einfaches saubere » Mädchen . 25 Mk . Lolin n . seden

Sonntag Ausgang , gei. Gerichtsstraße 5 , Part.
Mädchen für Zimmer.

villlvi li v sowie ein jüngeres Mädchen
für Ausgänge u . Hausarbeit gesucht Spiegel¬
gasse 6, Laden.

Ein junge » bürgerliches Mädchen für Hausarbeit
und zu Kindern gesucht Adolssallee 40 , Kleber.

CVhi ' lttllffli ’ Ä Mädchen für Hausarbeit

Tiicht. AlleinmäÄchen
gegen guten Lohn gesnchr Kaiier -Friedrich-

Ein braves ehrl . Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit gcs. Näh . zu erfr . Walramstr . 12 , H . 1.

Sauberes Mädchen für kleinen Haushalt sofort
gesucht Aorkstraße 31 , 1 rechts.

Such « braves tüchtiges Attcinmädchen,
welches selbstständig einen kleinen Haushalt bc-
sorgen kann , Weberaasie 29 . K-cflnbciv

Tücht. Allcinmädchcn gcs.
Lnisenstraße 22 , 1 r.

Ei » zu jeder Arbeit willige
Mädchen zum 15. ■Juli gesucht.

Frau Schmidt , Bahnhosstrahe 9.
ladchen gesucht Gneisenaustr . 8 , Laden.

Eins . Mädchen gesucht. Näheres
Lnisenstraße 14 , Hth . 3. Mondel.

Ei « jg . Mädchen sofort gesucht.
Schröder , Eigenheimstraffe 6.

Ein junges Mädchen für leichte Arbeit gesucht
Oranienstraffe 36 , Laden.

Mädchen nach auswärts gesucht. Zn erfragen
Hcrperstraffe 6 , 2 Stk I.

von älterer Dame zum 1. Aug.
in kleinen Haushalt ein zuver¬

lässiges gesetztes Zweitmädchen , welches die Dame
gewissenhaft bedienen n . Hausarbeiten verrichten
muff . Gute Zeugnisse aus herrschaftlichem Hause
erforderlich , hoher Lohn und freundliche Behand¬
lung zugestcbert . Vorzustellen Abends 8 Uhr
oder Vormittags von 10 — 12 Uhr Rhein¬
straße 67, Parterre.

öllleres tüchtiges Mädchen sofort ge¬
sucht Häsnergaffe 15.

Ein anst. Mädchen , ML
für gleich gesucht Adolfsberg 2 , 2 Tr . Aufgang
Taunusstraße . neben Alleesaal.

Ein sauberes , zuverlässiges Mädchen , welche«
kochen kann und etwas Hausarbeit versteht , wird
sofort gesucht Taunusstraffe 34 , Conditorei.

Tüchtiges Ziinmcrmädchen für eine Pension znm
5. Ju li gesucht . Näh . Rheinstraffe 4.

Ei « tüchtiges Mädchen wird
5? r . gesucht Bleichstraffe 30 . Metz
Etn starkes williges Mädchen für Haus¬

arbeit gegen guten Loh « gesucht Hell¬
mundstraße 54 , Part.

Gn üraues AMMANÄ tt ,f,U5
Besseres Stubenmädchen zum sofortigen

Ein tritt ges ucht Fricdrichstraffe « , 3
lIMp * Junges sauberes Mädchen vom

Lande in kleinen bürgerlichen
Haushalt gesucht Seeroben¬

straße 19, 3 St . rechts.
Mädchen » welches gut bürgerlich kocht und etwas

Hausarbeit übernimmt, zum 15. od. einige Tage
früh er gesucht Kaiser-Friedricb-Ring 38, 3.

MT' Ein braves williges Mädch
Har ' ' “ ' •
Fan

Mädchen zu jeder
Hausarbeit zum 15 . Juli gesucht . Näheres
faulbrunnenstraße 12 , Part.

Alleinmädchen , das kochen kann, sofort gesucht
Biebricherstraße 16 , 2.

Tüchtiges Alleinmädchen , w . kochen kann
znm 15 . Aug . ges . K.-Fr . -Ring , 40 , P
Zu spr . bis 4 Uhr Nachm . Frau Dir . Dietrich.

Suche eine Anzahl Alleinmädchen , die kochen
best, und einfache Hausmädchen , Land - und
Zimmermädchen in prima St . bei hok. Lohn.
Frau Müller » Srellenbüreau , Walluserstr . 9, 2,

Ein ordentliches Mädchen , welche « bürgerlich
kochen kann , gegen guten Lohn gesucht.

Frau M . Schipper , Tanniisstr . 23.
Ein Hausmädchen auf sofort gesucht

Geisbergstraffe 4.
Mädchen für Hausarbeit bei hohem Lohn gesucht

Wellritz straße 29 . Part.
Ein best., nicht zu junges Mädchen.

P ^ ^ J welcher in der Kindcrpstege bewandert
ist, wird bis 15 . Juli gesucht Bahnhofstraße 8,
im Laden.

Br . Mädchen b. g. L . ges. Zimmcrmannstr . 10 , P
In kl. Haushalt jüngeres williges Mädchen

sofort gesucht Blücherstraße 5 , 3 links.trauz.Brottragen ges. Bäckerei Fricdrichstr.45,. Waschfr . o. Mädch . gcs. Westendstr . 20 , M . 1
Tüchtige Waschfrau gesucht Parkstraffe 53.
Putzfr . s. Samstags Nachm . ges. Frankenstr . 13 , H . 1.
Ein junge » steißiges Monatsmädchcn gesucht

für leichte Hausarbeit Luxemburgplatz 4 , P . r.
Monatsmädche » gesuchi Norkstraße 17, 2 r.
Tüchtiges Monatsmädche « Abends von 6 bis

8 Uhr gesucht Kl . Bnrgstraffe 1, Entr.
Monatssrau gesucht Rheinstraße 31, 2 l.
Monatsmädche » und saubere Putzfrau gesucht

Emscrstraße 37 . Part . l.
Junge saubere Monatsfrau oder Mädchen gesucht

Göbenstr . 7, 1 I. Z . m. Vormittags dir 1 Uhr
Monats mädchen gesucht Albrechtstraße6, 1.

Eine Monatssrau gesucht BiSmarck
Ring 41 . 1. St.

Gesucht aus sofort oder später eine anständige
reinliche Monatssrau Vormittags von 8 bis
11 Uhr Riehlstraffe 28 , 2 rechts.

Monatssrau oder Mädchen ges. Nenqasse 9, P . r.
sür 4 Morgenstunden gesucht

10 ( 1) 111119111111 Taunusstraße 28 . 1.
Aufwartung , zuverlässig u . selbstständig , für mehr

Stunden . Meid . 5— 6 Uhr Adelbcidstr . 41 , P . l
Ordentliche Aufwartefrau wird sofort bei gutem

Lohn sür einige Vormittagsstunden gesucht . Sich
zu melden 3 —5 Uhr Nachm . Kaiser -Friedrich
Ring 62 , 3 recht ».

Mädchen für kl. Haush . tagsüber ges. Goldgasse 1
Ein Mädchen tagsüber gesucht zu zwei Kindern

Erbacherstraße4. Hägerich.

Neugasse 18,20 , Bäckerei , wird ein
junges sauberes Mädchen tagsüber

zu einem Kinde gesucht.
Ich suche ein Mädchen oder Frau v . Morgen » 7

bi « Nachm . 3 Uhr . Hermannstraffe 6, Part.
Mädchen oder Frau für Morgens 2 Stunden

gesucht Lnxembnrgstraffe 2 . 3 l.
Kräftiges Laufmädchcn sofort gesucht . Wochen-

lohn Mk . 7 . Freie Krankenkasse.
Wagner » Rheinstraße 59, Laden.

Ein ordentliche « Lausmädchen per sofort ge¬
webt W ebergasse 29 , Eckladen.

Ein Lausmädchttt gesucht Wilhklm-
. "NWik straffe 2a , Blumensalon.

Lanfin ädchcn gesucht Grabenstraße14, 1.
Junges zuverlässiges Laufmädchcn
gesucht Göbenstraffe 4 , Laden.

Flaschenspulerinncn gesucht,
Wiesbadener Kronen -Brauerei.

Mädchen S, ® *“

Gesucht
Drückerinucn und Lackirerinnen»
sowie jugendliche Arbeiterinnen für
dauernd lohnende Beschäftig . Wiesbadener
Staniol - » . Metallkapsel -Fabrik A » Flach,
Aarstraße 3.

Schänkamme flc!ud)t-
Frau Böhm , Moritzstraßc 6.

Meilrliche Perssnon , die Stellung
suchen.

Gilistr Nmili. BS !'
empfiehlt:

1 geprüfte Lehrerin , engl . u . franz, , 100 Mk.
1 ZimmcrbanShälterin , engl ., franz . , ital . sprich.
1 .Kassiererin , Hausdame , franz . sprechend.
1 Kaminerjnngser , auch zu großen Killvcr ».
1 Ladnerin , stellenlos in München.
I Buffetfrüulein , geht auch als Stütze.
1 Köchin ( Beiköchin ), stellenlos in Cleve.
1 Küchendaushälterin , Zimmermädch .,40 —50 M.
1 Kindergärtnerin , franz . sprechend.
1 Köchin , stellenlos in Thaiesweiler.
1 Zimmermädchen , 14-tägigc Kündigung.
1 Zimmermädchen sür 4 . Juli.
1 Zinimermädchen für 15 . Juli.
1 Zimmermädchen , stellenlos in Bonn.
2 Hausmädchen , stellenlos in Eisenach . Obige
Offerten können ans unserem Bureau eingeschen
werden . .Oermann Eierdanz , Siellcnverm.

PSST  Buchhalteriu . "V » .
Jüngeres Fräulein an « guter Familie , bereits in

kansin . Geschäft tbätig gewesen , mit der Bnch-
führnng , Correspondenz :c. sehr gut vertraut,
sucht Stellung . Beste Zeugn . und Referenzen.
G -fl. Off . erb . u . 1 . 12 » au den Tagbl .-Vcrl.

Empfehle Jungfer . Stütze, Köchinnen für
Herrschaftshäuser und Restaurationen , Allein-
wädchcn , Hans - und Kindermädchen ; sämmtliche«
Personal ist mit vorzüglichen Zengniffen versehe »,

Fra » Adeline Baumann.
SteNeii -Büreau . Faulbrnnnenstr . 8, 1 Tr.

Junge Dame,
chice Erscheinung , lucht Anfangsstelle als EmvwngS-

daine oder Verkäuferin i» feinem ConfectionS - ,
Putz - oder Modewaarcngeschäft . Offerten unter
V . 120 an den Tagbl .-Verlag . ^ •

Empfehle Hausdame, ivrachkundig. Jungfer m.
längs . Zengniß , Haushälterin , Ziminerinäbchen f.
Hotel , besseres Kinderfrl, , Stütze . AnnieGarne,
Stettenv , „Bienenkorb " , Kirchgasse 37 , 1.

Modistin sucht Stellung f. kommende Saison in
besserem Piitzgeschüft als zweite Arbeiterin . Off.
unter 11. 128 an den Tagbl .-Verlag,

Tücht . Person , im Nähen , allen HanSarb .. Bedien,
v . Fremden erfahr ., f. Stelle in Hotel od , Pens.
Offerten unter I » . T - hauvtpostlag . Mainz.

Fräulein aus guter Familie , welche» gern von
Hanse einmal fort möchte , in Näh - , Hand - und
auch Hausarbeiten etwas erfahren , wünscht
Stellung , am liebsten zur Pflege einer alleinsteh.
Dame . Off . n . « . » 24 an den Tagbl .-Verlag.

Rähmädchen sucht Besch, in u. auß. dem Hanse
Näh . Moritzstraße 21 , 4 r.

Besseres Mädche !l'"LZ °'
neben einer Köchin in der besseren Küche a »?-
zubilden . Näh . Marlenheim , Friedrichstr . 28.

Mädchen v. Lande s. Stelle . Hellmnndstr. 42, D.
/SSt « «# * ** per sosort oder später für alt . Frl
dkl VII k aus g. Familie , in Küche u . Ha »«b.

erfahren , g. Stelle bei eins . Herrn oder Dame,
Off . unter „ Fr » «» Justiiratli C . 128 f'
an den Tagbl .-Verlag.

Aelt . erfahr . Mädchen , welches kochen
D WM  kann , sucht tagsüber Stelle , gebt auch

waschen und putzen . Adolfstraße 5 bei Thnrn

Fräulein
aus guter Familie wünscht sich noch weiter vorw,

in der guten bügcrl . Küche anszubilden , Pevsio»
oder bürgerl . Hans . Gehalt wird nicht beanfpr,
Offerten unter l̂ ' . 4 28 an den Tagbl .-Verlag

Achtdmrs Sll. Kl. !»LA7» L »L
von Villa , Hans ) gegen freie kl. Wohnung
Gefl . Offerten u . H . 34 . postl . Berliner Hof.

Zum 15 . Juli oder später jucht ein junges besseres
Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten , Servircn,
Bügel » und etwas Naben erfahren , Stellung in
kleinerem besseren Herrschaftshaus als Zimmer-
oder Hausmädchen , auch zu größ. Kindern
übernimmt Hausarbeit . Beste Empfehlungen vor
Händen . Off . u . « . 128 an den Tagbl .-Verlag,

Ei » ordentl . Mädchen sucht Stellung in kleiner
Familie . Helkiienstr . 6,H . 1.

Bcss. Mädchen, h '».k'S
Einzel . Dame oder Herr bev. Offerten unter
A . M . 300 Kaiser -Friedrich -Ring 20.

Empfehle Kinverfräul .. erfahrenes Kindermädchen
best' . Hansmädcheu , d. gut Weißnähen , sowie ei»
fache gediegene Alleininädchen , d. kochen. Hau?
ii . Lniidmüdchen , Alle mit zwei - n . mehrjährigen
Attesten . Frau Müller , Stellcnvüreau
Wallufcrstraste 9 , Laden.

Erfahrenes Fräulein!!*fßÄ
eines kleine « Haushalts od . als Stütze
Off . nnt . «-i . 1 ? » an den Tagbl .-Verlag

Zwei Mädchen mit giiteii Zeugnisse » suche» Stellen
als Hans - od . Alleinnidäi . Walramstr . 25 , 2 r.

Anst . Mädchen von 15 I . sn» t Stelle in einem
kl. Hansbalt . Näh . Albrechtsiraße 7 , H . 1,

Ein junge » Mädchen , in allen Hausarbeiten , sowie
im Naben bewandert , s. St . N . Roonsir . 20,3 l,

Ei » Mädchen sucht Stelle sür Nachmittags zn
Kindern . Zn erfragen Adelheidstraße 50 , 2.

Eine alleinstehende Fra » sucht tagsüber
Beschäftigung . Feldstraße 16 , Vorderh . 1 . St.

Junge « Mädchen sucht tagsüber Beschäftigung,
Näh . Seerobenstraße 9, Mtlb 2 I.

I . Fr . !. St . v . 2 Uhr ab z, K. Blücherstr . 14 . H . 1 l.
Aerztl . gepr . Wochcnpstegerin

MW sucht Stellung . Gefl . Angebote nnler
1 « « an den Tagbl .-Verlag.

Büglerin sucht Beschäftigung für Montag,
Dienstag u . Mittwoch . N . Adolfsir . 5 , Stb . P . l.

Büglerin , im Kleider - und Feinvügeln bewandert,
s. Beschäiiia . Näb . Dotzbeimerstr . 17 , Stb . D.

I . Fr . s. Wasch - » . Putzb . Oranienstr . 81 , H . 1 I.
Mädch . s. W .» u . Pntzbesch . Moritzflr . 49 , H . 1 r.
I . Frau s. f. M . 2 Std . Stelle z. P .. a . Abends

Laden . Näh , Sedanplatz 3 , Stb . Nart.
Eine ilnobhängige Frau incht Monatsstelle bon

10 —3 Uhr . Zinimcrmannstr . 7 , Vorderb . 4.
Aellcre uiiabh . Person sucht tagsüber l . Bcschäft.

od . b , Kindern , Näb . Scharnborsistraße 19 , P.
Fr . s. Mon . v. M . 7- 9 . N . Bleichstr . 16 , H . 2 r.

Mädchen sucht Monatsstelle.
_ HUwCV Erbacherstraße 9 , P . l,

Frau , ini Kochen erfabren , sucht Monatsstelle in
best. Hanse . Näh , Bleichsiraße 16 , Htb . 2 recht «.

Ein ilinge ? Mädäien vom Lande sucht Mouats-
stellc . Bleichstraße 41 , S . 3. St . >.

Junge Frau s. Monatsstelle . Moritzstr . 43 , H . 3.

Junger HanSbursche , 14- 16 Jahre , gesucht.
Johanna Becker . Friedrichstraße40.

Hausbursche gesucht Bismarck«
Ring 1. Eckladen.

Ein junger Hausbnrsche sosort -gesucht.
Restauration Baum , Faulbrnnnenstr . 13.

Junger Hausbursche
sofort gesucht . _ , ,

C . Sehellentierg , Goldgasse 4
iofort ein jüngerer

Ansläuscr oder Lansmüdlhci»
aesncht . Hans Jmgarl , Wilhclmstr . 32.
W  Laufburschen fudjt

Ferd . Alexi , MichetSberg 9.

Sill iiiiiger JauftmiftUe 'em'
»lirfrtic, '» " “"SÄS »?».
Sauberer Junge für Commission und leichte

Arb . cesucht . Näh . Stiststraffe 23 , P.
Flinke Jungen für den Lawn -TcimiSpIatz gesucht.

Restaurant Beaustte.
Ei » zuverlnss . ,'tadtk . Kutscher u . ein junger saub.

StaUbnrsche iosort gesucht Dotzheuuerstr . 1b.
Knecht gesucht Hclcnenstratze 15 , 1 . _ -

Miinnlrche Versonerr. die Stellung
finde« .

i . fürstlichen , gräflichen und
berrschastl . Häusern Stellung
sucht als Diener . Kutscher , Jager.
Gärtner , Ködii », Jungser k.

bestelle die (FM550/g ) F118
Deutsche Diener -Ztg, , Frankfurt a . M.

« Stellensuchende!
▼ aller Berufe verlangt per Karte die W/

»Allgemeine Bakanzculistc " ,
Berlin , Millelstr . 125. F131

ÜAchemhes, I. Kraslü
für feinstes Rcstaurant zum 1. Oktober , tüchtige
ChefS für sofort , AideS, 60- 100 Mk. . flotte
Restaurant - u. Saalkettner,
letztere 50 —60 Mk . Gehalt per Monat , flotte

Silberputzer . Kücheubursch .,
junge, , Plauii , Io — 18 I .,

mit guter Handschrift für kl. Bürca » , 25 —30 Mk .,
Koch- und KeUnerlchrlinge sucht das

Internationale

Mrül-Pacirunos-prcnii
MaUravenstein
(Frau Lina Wallrabeustein , Stellenvermittlcriii ) ,

Langgafle 24 , 1,
vis -ä -vis dem Tagbl .-Verl . — Telef . 2, >55.

Küchenchefs,
drei tüchtige , gewandte Cbess , sofort gesucht : ferner
jüngere , flotte Kellner für Hotel und Restaiiraut,
Kochvolontär , Kellner - und Koclilchrlingc,
junge Hotclhansburschcn , Kupfer - und
Silberputzer d. v.

Rhein . Stetten - Bürean
von Carl Grünberg , Stellciivermittlcr,

Westes II. Hmvt-PIiilimgs-
Bmem Wiesbllüeiis.

17 Goldgaffe 17. Telefon 434.
fmm

Tücht . Schlossergeh . per soi . gesucht Blücherplatz 3,
Ein tüchtiger Schrciver .iehüife sofort gesucht,

PH . Bester , Taunusstraße 33/35,
Tücht . Schreinergehülfc gesucht Riehlstraße20.

Deeorateur,
durchaus tüchtiger selbstständiger Arbeiter , findet

dauernde Stellung i» der Hof - Möbelfabrik von
C . Eichelsheim , Friedrichstraße10.

Zwei Glaser
Moritzstraße 20.

Ein tüchtiger Glascrgthülfc gesucht
MÄHK « aalgasse 24/26.
Selbstständiger Polsterer , im Zuschueiden be>

wandert , für Jahressicllimg gesucht.
Ferd . Marr Rachf .» Kirdigassc 8.

Tüncher (Speißarbeiter)
^NNN » 6 " gesucht bei

Jos . Esch , Tünchergeschäst, Mainz,
Kaiser -Wilhelm -Rino.

Tünchergchülfc gesucht Westeuvsiraffc 34, P.

Tüchtige Schneider
und Schneiderinnen zum Aeudern v. Costumes

und Jackets zum sofortigen Eintritt gesucht.
I . Vacharach.

Tüchtige Schneider
und Schneiderinnen zum Aenderu v. Coftumes

und Jackets außer dem Hause gesucht.
_ I . Bacharach.

Ein tüchtiger Gärtnergehilfe sofort
pMW gesucht Gärtnerei Widmann.
Junger Mann , gelernt. Schreiner od. Schlosser,

der ' sidi der Fcuerwerkerei widmen will , gesucht
Dotzheimerstraße 106 , Part,

Ein Kiipfcrputzer auf gleich gesucht . Walhalla.
Hausbursche . 14 — 15 I .. gei. Kaiser -Fr .-Ring 14.
Junger HanSbursche gcsncht Moritzstraßc 37 , L

HanSbursche gesucht Stiftstraße 18
Ein j unger Hausbursche «ei. Mauergasse 3/5 , Laden
PV " Ein HanSbursche vom Lande gesucht

Körnerstraße 5 , Part.

Männliche Peesonen , die Stellung
suchen.

Architekt sucht Stellung,
Derselbe ist i» allen Arbeiten de? Baufachs sehr
erfahren und flotter Zeichner . Ueberiliimut ev.
cnicli Pr !viitnrbeiten . Antritt sofort . Ansprüche
mäßig . Näherer durch

Lion & Co . , Schillerplatz.
Ein junaer Kaufmann , 1« Jahre alt , der

4 -/» Jahre ununterbrochen in einer Stelle
war , sucht per 1. Juli anderweite
Stellung . Offert , nnt . T . * 3 « an den
Tagbl .-Verlag.

Buchhalterstelle
ucht ein Vlaun in gesetztem Alter , weicher mit

allen einschlügigeil Arbeiten wohlvertraut und
auch cantionsfähig ist , Gefl . Offerten erb . u » t.
W  120 mi den Tagbl.-Verlag, _

Buchhalter bei . Beitragen von Geschartsbuchern,
AuSschreibcn von Rechuuiigcu rc. Näheres rm
Taabl .-Verlag . " 1

Junger Mann,
perfect in der eins , und doppelten Buch¬

führung , sowie in Stenographie und
Maschinenschreiben bewandert » sucht für
die Abendstunden von Vi7 Uhr ab paffende
Nebenbeschäftigung . Offerten nnt . 1 . 12«
an den Tagb l .-Bcriag erbeten . _

Reisebegleiter.
Ein älterer , streng solider Herr , gewissenhaft,

absolut zuverlässig , rede - u . reisegewandt , empsiehlt
ich einem vorn, , wenn auch leidenden Herrn als

Begleiter und Gesellschafter oder einer , allem-
steheudcn Dame znm sicheren Schutz am Reisen
unter beidicidenen Ansprüchen . Prima Referenzc ».
Kcfl . Offerten unter 5K. 18 « au den Tagdl^
Verlag erbeten.

jmm  Mßler ÄSSSSÄfSÄ
gesiniitem Herrn . Offerten unter H . 128 an
den Tagbl .-Verlag.

ksllümssNiznkiizrrMm.
40 Jahre alt . znletzt hotelportier , sucht passende
Stelle als saldier , nimmt midi Vertrauens»
stelle in Privat au , wie Kaffenvote , Haus¬
verwalter oder dergleichen. Näh.

Bllrcail Wallrabcnstein , Lauggasse 24 , 1.

Kanirer
sucht Stelle oder geeigneien Posten . Näheres >m

Tagbl .-Verlag . „ Ny
■ ■ « BW Ein Schreiner sucht Stellung in
IliP Hotel oder Pension znm Ampoliren
der Möbel und Jmftoudbalten de« Hauses . Off.
w . in . s. Rödersiraffe 19 , 2 l . . , , .

Ein jg . vrrh . Wagner sucht Stellung auf gleich.
Nähere « im Tagbl .-Verlag , . Oq

Zuvcrl , Mann mit schöner Haudschrnt sucht per
1. Juli oder später Stellung als Nepistrator.
Büreandiencr oder Kossendotc . Offerten unter
n.  151 au den Tagbl.-Verlag.

Ausländer , 23 Jahre , sucht Stcllnna als Diener.
Gute Zeugnisse vorhanden . Offerten unter
Vi.  122 an den Tagbl.-Verlag.

Gedienter Cavallerist, ^ Ä
militärischem Zeugniß , sucht Stellung als Zu¬
reiter in einem Reitinstitut oder als Reitbnridie
bei einer Herrschafl , Offerten unter 14 . 322
an den Tagbl .-Verlag.

WWnWMM.

Gestern Nodimittog 2 Uhr ver¬
schied sanft nach kurzem , schwerem
Leide » unser inuigsigeliebler Vater,
Schwiegervater , Großvater , Bruder
und Onkel,

plip DieMch.
Dnmenschne»- rr,

im Alter von 76 Jahren.

Wiesbaden , den 30 . Juni 1904.

Die teanrende » Hintrrbiiebencn

Die Beerdigung findet statt:
Samstag Nachmitiag 4 Uhr vom
Lcichenhause an ? .
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